
Wiesbadener Tsgblstl .

11,000 Adonnenten . Gearündet 1852 . Anzeigen :
Erscheint täglich , nutzer Montags . • '

Die einspaltige Garmondzeile oder
Bezugs - Preis deren Raum 15 Pfg . — Rcclamen die

vierteljährlich . 1 Mk . 50 Pfg . , / Kohohtl - . ntt . 07 P -titzeil - 30 Pfg . - Bei Wieder¬
monatlich . . . . — „ 50 . v £ £ $ CvlIlOtl . rV (I (l 11 C U I ♦ Holungen Preis - Ermäßigung .

M 88 . Mittwoch , den 16 . April 1890 .

I 20,000 Mark aus No . 91994 in 100 Loosen .Serie

in 50 Loosen .

Serie II 2000 Mark aus No . 62027 in 100 Loosen .

Serie IDE fiel durch (50 Loose).

In unsere Collecte fielen in der zweiten Classe der Schloßfreiheit - Lotterie

auf die Gesellschaftsspiele folgende Gewinne :

Serie IV 2000 Mark aus No . 121751

dito 2000 Mark auf No . 145188

Serie V 2000 Mark aus No . 140544 in 50 Loosen .

Die Auszahlung der Gewinne erfolgt morgen nach dem Erscheinen der amtlichen
Gewinnliste .

Die Gewinnloose sind in unserem Sckaufenfter ausgelegt .

Fischer & Comp . ,

Lotterie - und Bank - Geschäft ,

Langgaffe 31 .

Kinderwagen .

Trotz des Aufschlages von 15 Procent , den die vereinigten
Kinderwagen - Fabriken durchgeführt haben , verkaufe ich

sämmtliche Sorten Kinderwagen noch

zu allen bekannten billigen Preisen
.

Es ist mir gelungen , meinen ganzen Saisonbedarf noch

kurz vor dem Zustandekommen der Vereinigung abzu¬

schliessen und bin ich dadurch in der Lage , viel billiger
verkaufen zu können , als die Concurrenz .

Wagen von Mk . 9 . 50 bis Mk . 150 , dabei die hoch¬

feinsten Kastenwagen .

Grösstes Lager am Platze -

Xur neue Wagen .
Neueste Facons , neueste Farben .

Vermiethen findet aus naheliegenden Gründen nicht statt .
Auf Wunsch Theilzahlungen .

Caspar Führer
’
s Bazar

waaren , Gebrauchs -

( Inh . : J . F . Führer ), artikel jeder Art .

Hauptgeschäft und Lauer : Kirchgasse 2 . 5455

Filiale jetzt Langgasse 4 , nicht mehr Marktstr . 29 .

Confirmanden - Mefel
jeder Art , sowie sämmtliche Frühjahr - und
Sommerwaareu in reichster Auswahl empfiehlt
und ladet zu freundlichem Besuche ergebens ! ein

das Schuhlager von 5873
W , Ernst , Metzgergaffe 15 .

Corsetten .

Pariser Corsetten in größter Auswahl , Tüll , Uhr¬
federn , Geradehalter und Kinder - Corsetteu , sowie eine
große Parthiezurückgesetzter Corsetten zu äußerst billigen

G . R . Engel , Corsetten - Geschäft ,
Spiegelgasse 6 .

Anfertigung nach Maatz und Muster . Eigenes
Fabrikat . 2970

Empfehle in *
/i u . *

/» Fl . das so beliebte

ff ulmbacher Bier (Export )
aus der Niederlage „ Poppensebänkekhen “ dahier ,

ebenso prima Mainzer Actien - Bier . Auf Bestellung
liefere jedes Quantum frei in ’s Haus . 15943

Franz König , Herrnmühlgasse 5 .



Bekanntmachung .

Zu bett Controlversammlungen im Frühjahre 1890 haben zu erscheinen :
a ) die zur Verfügung der Ersatz -Behörden Entlassenen ; d ) die zur Ver¬
fügung der Truppentheil « Beurlaubten ; c ) sänimtliche Mannschaften der
Reserve ; d ) sämmtliche Mannschaften der Landwehr 1 . Aufgebots mit
Ausschluß derjenigen , welche in der Zeit vom 1 . April bis 30 . Sep¬
tember 1878 in den activen Dienst getreten sind ; e ) sämmtliche Mann¬
schaften der Ersatz -Reserve .

Dieselben werden für den Stadtkreis Wiesbaden im Hofe der Jnfan -
teriekaserne wie folgt abgehalten :

Am 17 . April 1890 , Vormittag ? 10 Uhr , für die Mannschaften der
Landwehr 1 . Aufgebots der Jahresklassen 1877 und 1878 .

Am 17 . April 1890 , Nachmittags 2 Uhr , für die Mannschaften der
Landwehr 1 . Aufgebots der Jahresklassen 1879 und 1880 .

Am 18 . April 1890 , Vormittags 10 Uhr , für die Mannschaften der
Landwehr 1 . Aufgebots der Jahresklasse 1881 und der Reserve der
Jahresklasse 1882 .

Am 18 . April 1890 , Nachmittags 2 Uhr , für die Mannschaften der
Reserve der Jahresklassen 1883 und 1884 .

Am 19 . April 1890 , Vormittags 10 Uhr , für die Mannschaften der
Reserve der Jahresklassen 1885 und 1886 .

Am 19 . April 1890 , Nachmittags 2 Uhr , für die Mannschaften der
Reserve der Jahresklassen 1887 , 1888 und 1889 , die zur Verfügung der
Ersatz -Behörden entlassenen und die zur Verfügung der TruppentheUe
beurlaubten Mannschaften .

Am 22 . April 1890 , Vormittags 10 Uhr , für die Mannschaften der
Ersatz -Reserve ans den Jahresklassen 1878 , 1879 , 1880 , 1881 , 1882 und
1883

Äm 22 . April 1890 , Nachmittags 2 Uhr , für die Mannschaften der
Ersatz -Reserve aus den Jahresklassen 1884 und 1885 .

Am 23 . April 1890 , Vormittags 10 Uhr , für die Mannschaften der
Ersatz -Reserve aus den Jahresklassen 1886 , 1887 , 1888 und 1889 .

Hierbei wird besonders darauf aufmerksam gemacht , daß auf jedem
Militärpasse die Jahresklasse verzeichnet ist , zu welcher der Paß - Inhaber
gehört .

Wiesbaden , den 28 . März 1890 . *

_________________
Königl . Bezirks -Eommando .

Bekanntmachung .

Der in die zukünftige Ringstraße fallende Feldweg zwischen der

Bleich - und Wellritzstrahe wird wegen Vornahme von Canal¬

arbeiten für den öffentlichen Fuhrverkehr auf die Dauer der

Arbeit gesperrt .
Wiesbaden , den 14 . April 1890 . *

Der Ober - Bürgermeister . In Vertr . : Hetz .

Bekanntmachung .

Die am 8 . d . M . im städtischen Walddistrict „ Geisheck " statt¬
gehabte Holzversteigerung ist vom Gemetnderath genehmigt worden

und wird das Holz den Steigerern zur Abfuhr hiermit überwiesen .

Wiesbaden , den 14 . April 1890 . *
Die Bürgermeisterei .

Verpachtung eines Grundstückes .

Donnerstag , den 17 . April d . I . , Vormittags 11 Uhr , soll ein

der Stadtgemeinde Wiesbaden gehöriges , im Distrikt „ Kaltenberg "

zwischen dem Weiherwege und dem Promenadewege int Rerölhal

belegeneS Grundstück von ca . 4 Morgen auf unbestimmte Zeit

verpachtet werden . • Sammelplatz bei dem Stationsgebäude der

Drahtseilbahn im Nerothal . *
Wiesbaden , den 14 . April 1890 .

______________
Die Bürgermeisterei .

Bekanntmachung .

Mittwoch , den 16 . April 1890 , Mittags 12 Uhr ,
werden aus der Concursmasse des verstorbenen Gastwirths
Fr . Berger hier

1 Faß Wein , ea . 40 8tr . , nnd

1 Wasserstein aus Sandstein

öffentlich versteigert .
Wiesbaden , den 15 . April 1890 . 193

E « vhh » f « n , Gerichtsvollzieher .

Bersteigernng .

Mittwoch , den 16 . April l . I . , Morgens 8 Uhr
anfangend , lassen die Wittwe und Erben des verstorbenen Land¬

mannes Philipp Pfeiffer I hier in ihrer Behausung Thal -

• straße 34 2 zugfeste Schimmelpferde , 4 Kühe , 1 Rind , 2 Ziegen .

17273

1250

zur

GeMm

Wiesbaden , den 15 . April 1890 . 10

2500
125

1000

Der Bürgermeister .
Seelgen .

schäften gemacht .

Sonnenberg , den 12 . April 1890 .

Anringen , den 14 . April 1890 . 41

Schmitt , Bürgermeister .

2 Gänse , 15 Hühner mit einem Hahn , 3 fette Schweine , 3 Wagen
1 Karren nebst Zubehör , 1 Pflug , 1 Egge , ca . 25 Malter Kar¬
toffeln , ca . 15 Centner Heu , ca . 30 Gentner Korn und Weizen « ,
stroh , einen Haufen Dung , sowie Haus - und Oeconomiegeräthr
Abtheilung halber öffentlich gegen Baarzahlung versteigern .

Der Anfang wird mit dem Vieh und den Oeconomiegeräth «

„ „ Knüppel ,
Stück Eichen - Wellen ,

Distriet Haag :
Stück Eichen - Wellen ,

14 Raummtr . Etchen - Scheitholz ,
10

Versteigerung . Der Anfang wird in dem District Rothen¬
berg mit dem Stammholz gemacht .

Holzversteigerung .

Montag , den 21 . April d . I . , Vormittags 10 Uhr
anfangend , kommen in dem Auringer Gemeindewald , Distriet
Rothenberg , Schlag 16 :

30 Eichen - Werkholzstämme von 5 Festmtr . 68 Decimtr .,

„ Buchen - „
„ Weichholz - Wellen

zu Wiesbaden .

Einladung . ]
E3u der Samstag , den 26 . April e . , Abends S ’/a Uhr
iw Wahlsaale des Neuen Rathhauses stattfindenden ersten ordent
lichen General - Versammlung werden die Vertreter bei

Arbeitgeber und diejenigen der Kassenmilglieder hierdurch geziemen !

eingeladen .

Tagesordnung : Abnahme der Jahresrechnung pro 188
und Decharge - Ertheilung für den Kassenführer .

Der Kassenvorstand .

Die

und KlllhdrnlNeret mit Dampfbetrieb x
empfiehlt Düten und Säcke in allen Grüften mit tttd &
ohne Firmendruck , gefertigt aus den verschiedenartigsten Papiet U
f orten . Specialität in Kaffee - , Thee - und Cigarren
beutel mit geschmackvoller Druckausstattung . Lager von 50 Sorte ! x *

Briefpapieren nebst Couverts , aus Wunsch mit feinstei o »

Farbendruck . Anhänge - Ctiquetten aller Art u . s . w . Ferne X
werden Geschäfts - , Adreft - , Bisiteu - , Gratulations -

Tisch - , Wein - , Post - und Aviskarten , Berlobungs
und Traueranzeigen , Postpacketadreffcn , Frachtbriefe
Beklebezettel . Circnlare , Mittheilunge « , Rech

nungen , Wechsel und Onittungsformuläre , sowie al
in das Druckereifaw einfchlagenden Arbeiten schnellstens und billig
ausgeführt . Bestellungen werden Friedrichstraße 45 , 1 Stieg
im Düreau der Haupt - Agentur der „ Victoria "

, woselbst Mustel
bücher und Proben aufliegen , entgegen genommen .

Ein Bett , vollständig , 90 Mk . , 1 Bett 75 Mk . , Deckbett ufl
2 Kissen 20 Mk . , Matratze und Keil 15 Mk . zu verkaufe
Röderstraße 17 , Hinterhaus 1 St .

Zwei verschiedene Badeeinrichtuugen , neu , ganz billi

abzugeben . Näh . in der Tagbl .- Exp . 746



:t Sevitisu : Lauggaffe 27 .

ggZ Import von Spanischen Weinen . HZ
Mark1 arroba Sherry , dry & sweet1

»

7474Vorräthig in
"
Wiesbaden bei Herren :

37139 Langgasse 39 .

7417

' r W PL « *■ % J -o^V ;

:WW

w

9

Bianco seco superior
Moscatel superior .
Portwein . . . .

30 .50 .
35 . — .
40 . - .
40 .— .

30 . 50 .
30 . 50 .
32 .— .
30 .50 .

Ed . Brecher , Neugasse 4 .
Louis Schild , Langgasse 3 .
J . B . Weil , Röderstrasse 29 .

Hch . Roos , Metzgergasse 5 .
H . J . Viehoever , Marktstr . 23 .
Otto Siebert , Marktstr . 12 .

EKngetrofflfen !
3GO

letzte Neuheiten ,

in den Preislagen von 5 bis 40 Mark .

Gebrüder Rosenthal
,

Unentoti t jede
"

..... „

Wolfs Email - Farbe
\ in verschiedenen Nuancen ,

waschbarer , dauerhaft porzellan -

artiger Ueberzug ,

schnell trocknend auf Stein , Holz , Eisen , Blech , Korbwaareii

etc . in Patent - Blechbüchsen ä 1 Mark .

arroba Malaga .....
_ Pajarete . . . .

„ Pedro Jim en . .

„ Madeira . . . .

Aufbiirl
'

tfnrbr
zum Auffrifchen aller abgetragenen
oder verblaßten Stoffe dunkler Farbe ,
wie Hüte , Bänder , Schirme , Kleider
und Möbelstoffe .

H . Viehoever ^ Marktstraße ,
Droguen - und Mineralwasser - Handlung . 7472

Goste ’ s

Fussbodenglanzlacke
sind die besten .

Depot :

Taunus - S > rog,erie

Walter Brettl e ,

39 Taunusstrasse 39 .
Man beachte die Hausnummer .

1 arroba — 1 Fässchen Originalpackung ca . 22 Flaschen .

Fr . Willi . Belclisird ,

17 Weilstrasse 17 . 7458

Baugegenstände :
■ ■ o eiserne Träger , j. - , t - und V - Eisen , Säulen ,

H alle Canalisations - tSegenftände , Closet - und

schottische Röhren , Canal - Rahmen , Balkon¬

platten , Dach - und Stallfenster , Gasrohr , Bleirohr ,
Zinkblech u . s . w . hält in Auswahl vorräthig und

liefert zu den billigsten Preisen
G . Schüller in Wiesbaden ,

_________________________ Dohheimerstraße 25 . 4175

Prima Sauerkraut per Pfd . 6 Psg . bei

. 1 . Haas , Feldstraste 19 .

Wir empfehlen :
g »

Schinken , roh und gekocht , sowie Lachsschinken , r ?

Schweine - und Kalbs - Gelatine , W

Schweinskovf , mit Trüffel gefüllt , W
Hammelsmilzen , gefüllte , M
Trüffel - und Sardellenwurst ,

Mosaikwurst , Frankfurter Bratwurst ,
Wiener Saitenwürstchen , sowie alle anderen

gangbaren Wurstsorten im Ausschnitt täg -

lich frisch und billigst .

Martmann - Mueckllch ,

Ocksen - , Schweine - und Kalbs - Metzgerei , M
Ecke Dotzheimerstraßc 30 und Wörthstraße 2a ,

„ Zur Stadt Weißenburg
"

. ß

. Mark

• »
• 9

Keine Motten mehr !

Packet 10 Pfg .

empfiehlt die

Taunus - Drogerie
Walter Brettle ,

39 Tauuusstraste 39 . 741 «



Seit - 4 Miesdadetter Tag blatt .

Müller ’
s

M Office
,

Webergasse 8 , II .

Sprechstunden für Zahnkranke : 9 — 12 und 2 — 6 Uhr .

Schmerzlose Operation mit Cocain wie Bromaethyl -

Narcose .

Nähmaschine
,

gut erhalten , bill . z . verkaufen
Walramstraße 31 , Stb . r . 2 St .

Schul -

in der 6890

MMWMW ii . Aiiliqlillrillt

E . Borneman « ,

Lmsenftraße 36 , Ecke der Kirchgasse .

Bücher

3

ff
Wiesbaden , den 16 . April 1890 .

7437

XippppppF ippppppppR : 3PFV *
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hi

eröffnet habe .

Langjährige Erfahrungen , sowie die ausgedehntesten Verbindungen in dieser Branche setzen mich in den Stand ,

allen Ansprüchen gerecht werden zu können und werde ich stets eifrigst bemüht sein , die an mich gelangenden Aufträge

schnell und in sorgfältigster Weise auszuführen .

Indem ich höflichst bitte , sich bei Bedarf meiner Firma gütigst erinnern zu wollen , zeichne

Hochachtungsvoll und ergebenst

Christian ScMebeler «

Geschäfts - Eröffnung .

Einer verehrlichen Einwohnerschaft von Wiesbaden und Umgegend , sowie Freunden und Bekannten beehre ich mich

hierdurch die ergebene Mittheilung zu machen , daß ich mit heutigem Tage an hiesigem Platze ,

Langgasse 51 , im Badhans zur goldenen Kette ,

unter der Firma

Chr . Schiebeier
eine

Ackermann & Göggingen Masch .
- Garn

,

500 Dards 14 Pfg . , sowie sämmtliche

Knrzwaaren , Bänder re .

zu den billigsten Preisen . 7449

„ Zum billigen Laden "
, Webergasse 31 .

Restauration Turn - Verein
,

Hellmundstraße 33 . Hellmundstraße 33

Empfehle meinen anerkannt kräftigen Mittagstisch ( auch

außer dem Hause ) zu 50 , 80 Pfg . und höher , sowie vorzügliche

Bayerische Biere von Aschaffenburg , Culmbacher
und Frankfurter Lagerbier , reine Weine . 7174

Achtungsvoll

I ’ ii . Graumann .
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
* ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦❖♦♦♦ ♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

I Kinderwagen ,
%

♦♦ vom einfachsten bis zum elegantesten , in jeder Preislage ,
♦♦ empfiehlt billigst 6209 ♦ *

Franz I ’
ührer ’ s Bazar , ♦♦

♦
*

nur Ellenbogengasse 8 .

VV Excellent Bicycle — a bargain : 2 to 3 P . Jtf -
8 Geisbergstrasse .

Ein wenig gebrauchtes Knaben - Bicyclette billig zu ver »

kaufen Elisabelhenstraße



Eine grosse Anzahl

englischer TülL - ' Gardinen
in prima Qualität , sehr breit und lang ,

gp zu aussergewöhnlich billigem Preise
zum Verkauf gestellt .

M . Wulf
, „

Lar Krone “

,

Mollieferant . 123

Siimmthche Sdpilbürljer ,

neu und antiquarisch ,

in großer Auswahl bei

Keppel c £ Müller ( J . Bossong ) ,

7398

Buchhandlung und Antiquariat ,

45 Kirchgassc 45
,

* « iÄ -

Richt zu übersehen .
'

Da ich Abtheilung halber genöthigt bin , meine sämmtlichen auf Lager befindlichen Waaren auszuverkaufen , so
bemerke , daß ich von heute ab in meinen Geschäftsräumen 400

8 Friedrichstraße 8 (Eingang durch
'
s Thor ) ,

die nachverzcichneten Möbel , Betten , Spiegel und Teppiche zu den Einkaufspreisen abgeben werde .

Inventar .
Vollständige französische Betten , Spicgelschränke , Waschkommoden und Nachttische , vollständige Garnituren in feinster Aus¬
führung , Nußbaum - Büffel

' s , Ausziehtische , ein vollständiges Eichen - Speisezimmer , Kleider - , Bücher - u . Gallerie -
schrünke , Verticow ' s , Secretäre , Schreibtische , Sophatische , Näh - , Spiel - u . Bauerntische , Sopha

' s , Chaise - longues , einzelne
Sessel , Kommoden , Consolen , Nähtische , Etagöre , Säulen , Toilettespiegel , Bidet ' s , Speisestühle in verschiedenen Sorten ,
Barock - , Wiener - und Brettersitzstühle , Pfeilerspiegel , viereckige , ovale und gekröpfte Spiegel , Deckbetten , Plümeaux und
Kissen , Teppiche in Brüssel , Smyrna und Axminster , Vorlagen , Vorhänge und Portieren k .

Bemerkt wird , daß sämmtliche Waaren solid und gut gearbeitet sind und ich für jedes Einzelne Garantie leiste . Der Ein¬
kaufspreis ist noch der frühere und da der Preis sämmtlicher Holz - und Kastenmöbel um 10 pCt . gestiegen , mache besonders darauf
aufmerksam . Ferd . Müller , Möbel - und Teppich - Handlung , Friedrichstraße 8 .

Thee
,

ostindischer — chinesischer ,

garantirt reine beste billigste Waare ,

importirt durch ,

Georg F . Ahich
,

Dotziieimerstrasse 33 .
Zu Originalpreisen gleichfalls zu haben bei 7433

A . Weltner , Delaspeestrasse 6 .
Th . Wachter , Webergasse 36 .

Schulranzen von 1 Mk . an ,
Schultaschen von 25 Psg . an ,
Hand - und Rückentaschcn von 1 Mk . 20 an ,
Tafeln und Federkasten

empfiehlt

Franz Führer ’
s Bazar ,

nur Ellenbogcngasse 2 . 7374

Nrilchkuranstalt Dictenmühlc
ist wieder eröffnet . Schweizer Alpen - Kühe . Um geneigten
Zuspruch bittet ergebens ! die Herren Aerzte und das Publikum

Koster , Molkenbereiter aus Appenzell .



152Engel , Taunusstraße 4 und 6 .

■e

Zn einer Nachhifffestnnde werden von einem

Gymnasiallehrer noch ein bis zwei Theiln . gesucht .

Französischer Unterricht wird erth . llt . Tagbl .- Exp . 303S

JOHAW HOFF '« concentrirtcs
_______ _______ für Llingenlcidendc .

JHE . J . Vielioever ,
$

Marktstratze 33 . 7473

Advlphstraße 10 , II . __________
' n Latein , Griechisch , Deutsch u . and .

lldiUlllllllv Fächern , gründlichste Vorbereitung , schnell und

sicher . Gefl . Offerten unt . Dr . K . 6 an die Tagbl . - Exp .

in allen Farben ä Mk . 1 . 60 per Kilo , sowie Bern -

stein - Fufiboden - Lack , Leinöl , Parqnetboden -Wachs ,
Stahlspäne , Pinsel , Fensterleder und Schwämme

in großer Auswahl .

Gymnasiallehrer noch cttt bis zwei Theiln . gesucht .

Off , unter „ XacMiiilfestnnde “ an die Tagbl . - Exp .

JM ^ Eme für höhere Töchterschulen staatlich geprüfte er -

fahrene Lehrerin wünscht Privatstunden zu crlhcilen .

Näh . Adelhaidstraße 19 , III und bei Jurany & Hensel ,
4643Langgasse . _____________ ,_______________________________

Eine staatlich geprüfte Lehrerin wünscht noch einige Privat¬

stunden zu ertheilen . Näh . Frankenstraße 19 , 1 . Etage . 5763

Empfehle einen vorzüglichen

Spiritus - Lark

Den Men 5 Pitz men Crwliig unö

Bitti bielei Bit Johann Hoff
'

Wei

MihstdMilt .

Zossen , 9 . October 1889 .

Ersuche Sie um Zusendung einer Kiste Ihres Malz -

extract - Bieres ( ca . 30 Flaschen ) . Ich habe dasselbe wieder¬
holt gebraucht und es ist mir stets gut bekommen .

Dr . von Ubisch , praet . Arzt .

Professor Dr . Johann Schnitzler erklärt in seiner

„ Wiener medicinischen Presse
"

, wo er von den Präser -
vativmitteln gegen Erkrankungen spricht , daß die Johann
Hoff

'
schen Malzprüparate in dieser Beziehung einer ganz

besonderen Beachtung werth seien . „ Diese Malzprüpa¬
rate " — sagt er — „ sind nach streng wissenschaftlichen
Grundsätzen erzeugt und erfüllen ihren Zweck am voll¬

ständigsten . Da im Winter die Athmungsorgane besonders
von katarrhalischen Leiden bedroht werden und nicht nur
der kranke , sondern auch der gesunde Mensch Indis¬

positionen der Lunge und des Kehlkopfes mit Sorgfalt
behandeln muß , fo empfehlen die Aerzte dafür fast aus¬

schließlich die Johann HoM scheu Malzprüparate ,
das Malzextract - Gesundheitsbier , die Malz - Gesundheits -

Ehocolade und die Brust - Malzbonbons .
"

Alleiniger Erfinder der Job . llolk ' schen Malzpräparate
ist Johann Hoff . Hoflieferant der meisten Fürsten

Europas , in Berlin , Neue Wilhetmstraße 1 .

Verkaufsstellen in Wiesbaden bei A . Schirg ,
Hofl . , Schillerplatz 2 , F . A . Müller , Adelhaidstraße 28 ,
H . J . Viehoever , Marktstraße 23 , August

Eine Lehrerin für Französisch und Englisch wird um

müßigen Preis gesucht Advlphstraße 10 , II .
________________

Ein Schüler der höheren Elaste des Gymnasiums wird zur

Nachhülfe tut Lateinischen um mäßigen Preis gesucht

Französischer Unterricht
von einem Franzosen wird gesucht . Näheres in dei
Tagbl .- Exp .

___________ ______________ _____________
7360

.
Wne

"
englische Dame möchte mit einer deutschen Dame eng

'
,

lische Conversation pflegen . Adressen bittet man unter
K . 114 in der Tagbl .- Exp . niederzulegen ._____________________

Young English lady
would also be willing to take morning - engagement . Music
and French . Address : M . R . 50 to the Tagbl .-Exp .

Grammat . , italienische Conversationsstunde
ertheilt Giovanni Scappini , Adlerstrasse 57 , II . Et .

Industrie - und Kunstgewerbeschule
für Frauen und Töchter .

Wiesbaden , Neugasse 1 . — MI
Das Sommersemester hat begonnen . Eintritt jeder Zeit .

Jahres - resp . 10 - monatl . Kurse in allen practischen
Fächern für junge Mädchen zu bedeutend ermäßigtem Preise . ,
Prospecte gratis . Näheres , sowie Entgegennahme von Anmeldungen

'

durch die Vorsteherin 7310

Frl . H . Ridder .

Privat - Musik - Unterricht
in Violine , 01avier und Theorie , Ausbildung im Solo - und

Ensemble - Spiel ertheilt

Concertmeister Arthur Michaelis ,
Goethestrasse 30 . 6783

Clavier - Unterricht gründlich , billigst . N . Tagbl . - Exp . 3037

Mal -
, Zeichen - und Knnstgewerhe - Scluile ,

I
Louisenstrasse 20 , Ecke der Bahnhofstrasse . 5747 S

H . Bouffier , akadem . u . staatl . gepr . Zeichenlehrer . I

Em Wiener Damen - Schncider ,
der in einem der ersten Geschäfte hier als Zuschneider beschäftigt
ist , ertheilt Unterricht im Zuschneiden der Damen - Garderobe
Gustav - Adolfstraße 3 . 5030

Wichtig für Damen .

Erlaube mir , die geehrten Damen auf meinen bis jetzt unüber¬

troffenen Zuschneide - Kurfus ( System Lenninger ) aufmerksam
zu machen . Anmeldungen können stets erfolgen .

Henriette Löhr ,
7 Hüfnergasse 7 , im Nähmaschinen - Laden .

.1-

U erloremGefunden ß
Verloren ein VZoldfiligran Armband und ein schwarz -

seidener Fächer . Gegen Belohnung abzugeben
Hotel Bellevue .

eine Nilkcl - Remontoir - Uhr mit

silberner Kette auf dem Wege vom

Gymnasium zum Nerothal . Abzugeben gegen Belohnung
Nerothal 27 .

Ein seidener Regenschirm von der Taunus -

straße bis zum Kochbrunnen am Samstag
Nachmittag verloren worden . Abzugeben

Adelhaidstraße 35 , Part .

Sitte WM
iB ber

Ein .Halskettchen mit Kreuz gefunden . Abzuholen gegen
die Einrückungsgebühr Elisabethcnstraße 14 .

Ein kleiner Hund zugelaufen Feldstraße 16 , 2 St .
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Tafeltücher , 38
zwei neue , reine Leinen - Damast , billig zu verkaufen
Schwalbacherstraße 7 , Seitenbau .

« IMG !

Immobilie » itt verkaufen .

Z « verkaufen
ein Hans mit großem Bauterrain unter günstigen
gen . Offerten sind unter B . M . 100 an die

Tagbl .- Exp . zu richten .
Billen , nahe dem Walde , schöne Lage , für 33,000 , 38,000 ,

48,000 , 56,000 , 60,000 Mk . zu verkaufen . 203

Imand , Taunusstraße 10 .

Das Haus Römerberg 29 ist zu verkaufen . Näh . daselbst .

Billen und Häuser in allen Lagen und Größen durch das

Jmmob .- Büreau von Jos . Imand , Taunusstraße 10 . 203

Villa , fit . Zimmer , Garten , für Pension geeignet , zu verkaufen ,
5 Zimmer frei . Ohr . Falker , Nerostraße 40 .

Schöne Billa , Walkmühlstraße , 3 Wohn . , großer Garten ,

weg . des . Familienverhältn . preisw . zu verkausen durch 203

Jos . Imand , Jmmob . - Büreau , Taunusstr . IO .

Haus mit guter Bäckerei und Wirthschaft , in best . Lage"
einer verkehrsreichen Amtsstadt und guter Gegend Nassaus , für

32,000 Mk . mit 6 — 8000 Mk . Anzahlung zu verkaufen .
J . Imand , Taunusstraße 10 203

Capitalie » ru verleihen .

40,000 Mk . zur 1 . oder 2 . Stelle sofort oder später aus¬

zuleihen . J . Meier , Immobilien - Agentur ,
Taunusstraße 18 . 7439

4500 Mark auf zweite gute Hypothek auszuleihen . 203

J . Imand , Taunusstraße 10 .

Gegen Tanschpfand
vermittele Casse jeder Höhe vollkommen discret . Offerten unter

14 . W . 4$. 40 hauptpostlagernd erbeten .

Immobilien

Capitalien xir leihen gesucht .

12,000 bis 15,000 Mark werden auf gute zweite Hypothek

( nach der Landesbank ) auf 1 . Juli ohne Vermittler zu leihen

gesucht . Offerten unter H . B . 109 an die Tagbl . - Exp .
erbeten . 7431

ooooooooooooooooo ooooo

0 1 — 2000 Mk . gegen sehr gute Provision auf einige 0
ö Wochen gesucht . Franco - Offerten unter A . B . 0 . 21 Q
a Hauptpost abzugeben . a

oooooo OOÖOOOOOO oooooou
Gesucht 48,000 u . 60,000 Mark auf 1 . Hypothek . 208

J . Imand , Taunusstratze 10 .

In der Rhein - , Nieolas - Ntdelyaid » ^ ge oder

Adolvhsallee und Taunnsstraße wird zum erste »

October eine erste oder zweite Etage mit 6 — 7

Zimmern und Balkon gesucht .

Gest . Offerten unter A . C . 8 befördert die

Tagbl . - Exp . , ,
Ein Herr sucht auf längere Zeit ein gut möbl . Zimmer ;

hohe und freie Lage bevorzugt . Billigste u . Franco - Offerten
unter N . 10 hauptpostlagernd .

GrschaftsloKale - tr .

Ein schöner Garten an der Walkmühlstraße sofort zu ver -

miethen . ' Näh . Langgasse 51 .

Mahnungen .

Adelhaidstraße 17 , Südseite ( Ecke der Adolphstraße 9 ) ,
vis - ä -vis der Adolphsallee , ist die Bel - Etage mit Balkon ,
bestehend aus 8 Zimmern , worunter ein geräumiger Salon nebst
vollkommenem Zubehör , auf Juni oder Juli zu vermiethen .
Näh . Adolphstraße 9 , Parterre . 7464

Emserstraße 25 1 Zimmer , Küche und Kammer zu verm . 7445

Walkmühlstraße 35 7 Zimmer mit reich ! . Zubehör , großer
Terrasse , Mitbenutzung des Gartens auf gleich oder später zu
vermiethen . 7443

Ein Dachlogis auf 1 . Juli pro Monat für 14 Mk . an kleine

Familie zu vermiethen . Näh . in der Tagbl . - Exp . 7442

Möblirtr Zimmer .

Adlerstraße 6 , 1 St . h . ( nahe der Langgasse ) , gut möbl .

Zimmer billig zu vermiethen . 7456

Helencnstraße 2 , 1 St . r . , ist ein möblirtes Zimmer an
einen anständigen Herrn zu vermiethen . 7463

Rheinstraße 52 , Hth . , ein möblirtes Zimmer an ein Fräulein
zu vermiethen .

Ein möblirtes Zimmer mit oder ohne Kost zu vermiethen
Bleichstraße 11 , Hinterhaus 1 St . links . 7465

Ein möbl . Zimmer zu verm . Grabenstraße 24 , 1 St . h .
G . möbl . Zimm . m . Kaffee ( 20 Mk . ) z . v . Mauerg . 8 , III r . 7471
Möblirtes Zimmer mit Clavier zu vermiethen

Weilstraße 5 , Parterre .
Hirschgraben 6 ein Frontspitz - Zimmer möblirt zu verm . 7395 '

Ein Arbeiter erhält Kost und Logis Adlerstraße 26 , 2 St . r .
Ein anst . Mädchen findet Schlafstelle Feldstraße 10 , 2 St . h . r .
Ein j . anst . Mann findet schönes Logis Sedanstraße 6 , 3 St . I .

1

Leere Zimmer , Mansarden .

Leeres flimmer zu vermiethen Jahnstraße 17 , VordH . ,Frontsp .
Helencnstraße 9 ist eine grade Mansarde zu vermiethen .
Eine heizbare Mansarde zu verm . Grabenstraße 24 , 1 St .

Eine schöne freundliche Mansarde an eine ein »
Beine Person zu vermiethen . MH .

Kellerstrafte 7 , Parterre .

Remisen , Stallungen , Keller rtr .

Gesucht .

Eine schöu gelegene Billa mit beiläufig 10 Zimmern ,
in der Nähe der Wilhelmstraße , wird für den 1 . October dieses
Jahres zu mietheu oder zu kaufen gesucht . Offerten bittet man
unter den Buchstaben A . NI . 607 in der Tagbl . - Exp . ab¬

zugeben .
Möblirtes Zimmer mit Garten , außerhalb der Stadt , für eine

ältere Dame gesucht durch
Agent Stern , Nerostraße 10 .

Pserdcstall und Remise zu vermiethen Jahnstraße 17 . 7453

Frernden - Penfton
A yonng English lady wishes to spent the summer -

months In a German family In return for
English . Apply Helenenstrasse 4 , I .

Ein auch zwei junge Mädchen , welche die Schule besuchen ,
erhalten gute Pension und freundliche Nachhülfe in Sprache rc . mi1
maß . Preis . Näh , in der Tagbl .- Exp .

____________ _________
7430 ;

Pension mit Zimmer von 4 und 5 Mk . tägl . , dicht am '

Kochbrunnen , Badehäusern , Kurhaus . Zwei Personen in 1 flimmer
8 Mk . tägl . Näh . in der Tagbl . - Exp . 745 *̂
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Fest © Preise Reelle Bedienung

N euheiten

1

1

1

299

doppeltbreit Meter Mir . 1 . 25 .

doppeltbreit Meter Mir . 1 . 50 .

Aufträge
über 20 M .

Postfrei .

Verkaufshäuser :

Mönchen .

Nürnberg .

FrMsurtü . M .

MMors .

Köln M Mm .

Angsbnrg .

Posten Reinwollene Schotten - Caros , aparte Farbenstellungen

auf geschlossenem Cachemir - Fond , statt 2 Mk ......

Die bereits in großartigen Assortimenten ans Lager ausgelegten , soliden wie hochfeinsten
« nd apartesten

1 Posten Reinwollene englische Cheviots in Caros , Streifen
und Melangen , lüft - und waschächt , statt Mk . 2 .80 . . . doppeltbreit Meter Mir . 1 . 80 .

1 Posten Reinwollene Cachemir des Indes , einfarbiger , weicher

Costümstoff in 24 Farben , statt 3 Mk ........ doppeltbreit Meter Mk . 2 . — .

Posten Reinwollene Panama - Loden , feinstes Promenade - und

Reisecostüm , englischer Geschmack , statt Mk . 2 . 50 . . . . doppeltbreit Meter Mk . 1 . 80 .

offeriren nachstehend :

1 Posten dauerhafte Modestoffe in Caros , Streifen und noppe , für
Haus - und Straßenkleider . . . . . . . . . . . doppeltbreit Meter 60 und 75 Pfg .

1 Posten unverwüstliche Sommertuche in schmalen Streifen ,
decatirt und nadelfertig ............ doppeltbreit Meter 85 Pfg .

1 Posten Reinwollene Serge Cachemire , fcingeköpert , in allen Farben doppeltbreit Meter 1 Mk .

Posten Reinwollene Vigourenx in neuesten Streifen , Diagonals
und Caros , statt Mk . 2 . — ..........

der Frühjahrs - Saison 1890
in Wollen - nnd Seiden - Stoffen

mpfehlen durch die enormen directen Anschaffungen für unsere 8 Geschäfte zu unvergleichlich niedrigsten Preisen .

Als nie wiederkehrende

Posten und Gelegenheitskäufe

Für Eonfirmations - Kleider , |
a schwarz , weiß , creme und elfenbein , Rein Wollenstoffe in glatt , gestreift und gemustert , H

Meter Mk . 2 — , 1 . 50 , 1 . 20 . K

Verantwortlich für die Siebaction : W . Schulte vom Brühl : für den Slnzeigentbeil : C . Rötherdt , Beide in Wiesbaden .
Rotationspressen -Druck und Verlag der L . Sch eilend erg

'fchcn Hof -Buchdruckerei m Wiesbaden .
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Mohne Webergnsse 3

D
.

Stein
.

Beste Bezugsquelle
für

Fahrräder jeder Art
aus den ersten englischen , sowie deutschen Fabriken bei billigster Preisnotirung .

Erwähnenswerte Neuerungen : Größte Tragfähigkeit des Rahmenbaues ohne Vermehrung des Gewichtes
doppelt hohler Rücken , Tangentspeichen , geschützte Kugellager , Kugelsteuerung , Bremsschloß , leicht wechselbare
Fahrgeschwindigkeit u . s . w .

Als Specialität gestatte ich mir die besondere Aufmerksamkeit meiner verehrt . Kundschaft auf die

9 ^ ureka66 - Maschinen
von Bayliss , Thomas & Cie . in Coventry , England , zu lenken .

Diese Sicherheits - Zweiräder modernster und zuverlässigster Conftruction haben seit ihrer Einführung
ungeahnte glänzende Erfolge errungen .

Der Umstand , daß „ Bnreha " - Maschinen von Käufern aus den weitesten Kreisen stets
bevorzugt werden und der etwas höhere Preis gerne dafür angelegt wird , ist wohl der beste Beweis für die
unübertroffene Güte und Dauerhaftigkeit dieser Fahrräder .

Die Fabrik hat ihre Fahrräder nicht nur mit jener Gewissenhaftigkeit und Accuratesse gebaut und aus¬
gestattet , welche die gute englische Fabrikation überhaupt auszeichnet , sondern sie hat auch während der Saison
ost mit großen Kosten verknüpft , ihre Fahrräder mit allen Neuerungen , Verbesserungen und Verschönerungen
jeweils in liberalster Wche ausgestattet , so daß „ Cnreha " - Maschinen , unterstützt von der Gunst des
Publlkums , stch heute als englische Fahrräder ersten Ranges an der Spitze des Marktes präsentiren

Ich kann daher meinen werthen Kunden bei Auswahl eines Fahrrads , speciell des modernen Sicherbeits -
Zwelrads , vorzugsweise '

• 9Eiireka66 - Maschinen
auf

' s Wärmste und aus voller Ueberzeugung empfehlen .
Zur Besichtigung meiner interessanten Neuheiten Saison 1890 lade ergebenst ein .

Hochachtungsvollst

Kirchgaffe 19 . A . von fiontta
, Kirchgaffe 19 .

Fahr - Unterricht für Käufer gratis .

Sämmtliche Radfahrer - Utensilien auf Lager . — Weitgehendste Garantie .
Alle Reparaturen werden gut und billig ausgeführt .

y 6345
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Polstermöbel - und Bettcnlager
von Ad . Scheid , Stiftstraße 12 , Hth . ,

empfiehlt fertige Betten verschiedener Sorten , einzelne Theile ,

als : Roßhaar - , Seegras - nnd Etrvhmatrayen , Deck¬

betten und Kissen , Gopha ' s , Divan ' s , Chaise¬

longues , Ottomanen zu sehr billigen Preisen . 4208

DM
» * Für Tapezirer .

- MD
Näh - und Znpfmaschinen billigst empfiehlt 6765

Fr . Becker , Mechaniker .

U - . 88Wreslmdorrer Tagblatt .Kette 10 N -
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Vollständige Küchen . Einrichtungen
in jeder Preislage empfiehlt das Hans - und Küchengeräthe - Magazfn 5259

Franz Flösssier , Grosse Burgstrasse 11 .

b

V '

zi

Schaufenster
FaiBlendend weissen Teint - W

511erhält man schnell und sicher ,

in t

teil

pei
em

Ä
Per !

1
Dr .
für

Fabrik nnd Lager :
4 Hciliggrabgasse 4 .

mein Geschäft erweitert und halte dasselbe bestens empfohlen .

Lager : Johannisstraße 13 , 14 .

Mainz .

Bekanntmachung .

SStn heute « n und die folgenden Tag - komm « in d - m
Laden Goldgasse 10 ,

im Hause des Herrn Juwelier Kohr , nachverzeichnete , aus der Badischen Lotterie stammende Gewinne zum freihändigen Berka :

Ein großer Posten Leinen , als : Tafeltücher mit Servietten , Tischtücher , Theegedecke , Frühstücksservietten , Sommerdeck

1 Tafeltuch mit 24 Servietten ( hochfein ) , seid . Tischtuch , gestickte Läufer , Handarbeit , seid . Halstücher , Socken , eint

Teppiche , Tischdecke , Handkoffer , Jagdtaschen , Touristentasche , Fußsäcke , Geldtäschchen , Staatspapierenmappe , Hänge - u

Standlampen , Rauchtische , Nipptischc , altdeutsche Krüge und Basen , Kupfer - Kasserollen , Kaffee - Service , Christofle , al

Aufsätze , Portionen - Service , Bouillon - Tassen , Champagner - Kühler , Löffel , 6 Dutzend Messer , Operngläser , Baromet «

Oelgemälde , Visitenschale re . 72s

Ich betone ausdrücklich , daß sämmtliche Sachen bester Qualität sind und solche mit 50 °/o unter dem Fabrikpre

abgegeben werden . Der Verkauf beginnt von Morgens 9 — 12 und Nachmittags von 8 — 7 Uhr und dauert nur einige Tag

Der Beauftragte .

Bordeaux mit Schrift in geschmackvoller Aw i

führung empfiehlt billigst die Tapetenhandlung voj l
Wilhelm Gerhardt , Kirchgasse 40 .

45

Rheinische Möbelfabrik
“

Martin Joardan in Mainz .

Außer meinem großen Lager selbstgefertigter

Möbel « ud stylgerechter Zimmer - Eu »r,cht « uge »
habe durch großes

W * Sommersprossen
verschwinden unbedingt durch den Gebrauch von

IBerermaim ’
s Tdliesimilcliseife »

allein fabneirt von Bergmann «%.■ Co . in Dresden .
Verkauf ä Stück 50 Pf . bei E . Slobiis , Taunusstrasse 2i

Schulranzen , in großer Aw
V ? wähl , empfiehlt billigst 45 $

F . Lammert , Sattler , Metzgergasse 37 ,



*8 Expedition : Karrggasse 27Ko . SS

1 .35

1 .65

1 . 152 .—

1 .—1 .80

Schutzmarke . 1 —1 .80

Chemisch untersucht von Herrn Geh . Hofrath Professor

Dr . R . Fresenius uld von ärztlichen Autoritäten allen
ganze Flasche Mark 2 .35 .

5191

Bahnhofstrasse 8 .

6167

6

M

ttrall

zu

tzdkn .• Fabrikate.

5H ( Stg . 89/3 )

M . Foreit , Taunusstrasse 7 .888

■

schwächlichen Personen empfohlen .

In Wiesbaden zu haben bei :

Per
1/8Fl .
1 . 15

Fe ,

se Ä

■äui
452

17 .

F . A . Müller , Adelhaidstr . 28 .
J . M . Roth , Kl . Burgstrasse 1 .

eitzweine per Flasche von 60 Pf . an

Pia . Veit , 8 Taunusstraße 8 .

( eigenes Wachsthum ) ä 60 Pf . per Flasche ohne Glas als

außerordentlich preiswerth
empfehlen . Feinere Weine in reicher Auswahl .

J . Bapp , Goldgasse 2 .

Auf

5 v0

LO .
4$

jgp Mainzer Gold
,

hochfeinster Sect9
genau nach französ . Methode durch natürliche Flaschen -

gährung dargestellt ,

Manskartoffeln per Centner 3 Mk . , gelbe Kartoffeln

Per Maller 3 Mk . 50 Pfg . zu Haden Schwaldacherstraße 47 .

Wer einen billigen , wirklich guten

Tischwein
zu haben wünscht , dem kann ich meinen 1886er

Kette 11
,

Franz Blank , Bahnhofstr . 12 .
Hch . Eifert , Neugasse 24 . ____________ ,
C . W . Leber , Saalgasse 2 und Carl Zeiger , Friedrichstr . 48 .

Deutsche , ,
Russische Cigaretten
Egyptische | a

in grosser Auswahl , guter Qualität und billigst empfiehlt

Menescher £ Ä " *h
:

Carlowitzer ÄS .

Rüster Ausbruch , Med .- Wein

Consumenten dieses Weines

bitten wir , unsere Marke 24a

mit sonst erhältlichen Qualitäten
vergleichen zu wollen .

The Continental Bodega Company .

Alleinige Verkaufsstelle für Wiesbaden

zu Originalpreisen bei 2218

Georg Bocher
,

Ecke der Friedrich - und Wilhelmstrasse .

ckaus
' ecksi
ernt
- u

, oll
mcti
721

ire

agl

Per

Weidig
' * Tokayer Ausbruch 1881er . 2 .—

Tokayer „ 1876er . 2 .40

Tokayer Cabinet 1868er . 3 .—

Marca Italia .

Dieser unter Staatseoutrole stehende und

daher garantirt reine rothe Tischwein der

Deutsch - Italienischen Wein - Import -

Gesellschaft ( Centralverwaltung Frankfurt a . M .)

ist bei Abnahme von 1 Flasche ä 95 Pfg . ( excl .

und „ „ „ 12 Flaschen ä 90 „ I Glas

zu beziehen in Wiesbaden von August Engel ,
Hoflieferant , Taunusstraße 4 und 6 .

(M . -No . 6279b ) 112

„
Brindisi44 ,

Italienischer Rothwein ,

reines Naturprodukt , direct vom Produzenten bezogen ,

per Flasche 80 Pfg . , 10 Flaschen Mk . 7 .50 , ohne Glas

empfiehlt
« F . Bapp , Goldgasse 2 .

NB . Der Wein ist von Herrn Geh . Hofrath Prof .
Dr . R . Fresenius untersucht , vollkommen rein be¬

funden und wird ärztlich vielfach empfohlen . 6161

empfiehlt
Rheinhess . Sect - Kellerei

von W . LL . 25ickeniiieimer in Mainz .

Engros - Lager in Wiesbaden bei Hoflieferant A . Schirg ,

Schillerplatz 2 . 5453g : Gemüsekonserven , Zs
Früchte - Conserven

in bester Qualität zu billigen Preisen empfiehlt 6338
M . Foreit , Taünusstrasse 7 .

159
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in jeder Preislage
7193

empfiehlt

früher Imnggasse .

aussergewöhnlich billigen PreisenBändern , Spitzen etc 6132

Wien .

Extra fein und

leicht .

anzuzeigen .

Gleichzeitig empfehle

Langgasse 46
,

beehrt sich , den Empfang der neuesten Pariser Modelle ergebenst

mein Laser in Blumen . Federn , Hüten .

London .

Elegant und dauer¬

haft .
5165

IIZur Saison ! !
Grösste Auswahl in Fila - , Seiden - , Mechanik - und

Strohhüten in allen Qualitäten von den geringsten bis hoch¬

feinsten . Mützen und Sehirmlager empfiehlt

Ed . Bing , Hutmacher
,

19 Marktstrasse 19 .

IEigene Werkstätte !

Neuanfertigung von Seiden - und Filzhüten .

Waschen , Färben , Fa ^ onniren der Filz - , Seiden - und Strohhüte .

Prompte reelle Bedienung . Billige Preise .

Sammet , Seidenband , Fassementerien , Gold - und Silber - Borden ,

Spitzen , Crepe , Gazes , Tüllen , Blumen , Federn , Stickereien zu

Kleidern und Blousen , Barben , Fichus und Schleifen

in grosser Auswahl ,

Pariser Model ! - Hüte ,
sowie garnirte Hüte

x̂mtXMmxrermmmxxrmmrxrmrrxxxxxrrrmxxxxxxxrrz

: Neuheiten der Saison

Niederlage
von

Battersby
& Cie . ,

Niederlage
' von

P . & c
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Uo . 88 Seite 13Grpebitio « : Langgasse 27 ,

4134

an 4793

Vorräthig in Flaschen bei 5432

W . Hammer , Kirchgasse 2 a .

Evangelische
"

empfiehlt in grosser Auswahl

A
. BRETTHEIMER

Wilhelmstrasse 2
Ecke der Rheinstrasse .

Hosenträger
Größtes Lager aller Sorten Hosenträger von 50 Pfg .

bis zu den hochfeinsten .

Gestickte Hosenträger von 3 Mk . an und höher .

Knaben - Hosenträger ,

Specialität

Anfertigung
nach

Maass

sowie selbst gefertigte Hosenträger in reicher Auswahl .

KW . Schmitt
,

Langgasse 9 * 4373

€ ?. Schellenberg , Goldgasse 4 .

Das beste , lichtbeständigste und unschädlichste Mittel zum
Färben von Spitzen , Vorhängen rc . ist

Hammer
'
» Crtzme - Tinetnr .
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vormals

Herren¬

zimmer .

Damen -

Zimmer .Schlaf -

Zimmer ,

Speise -

Zimmer .

Gegründet

1825 . y

Musterzimmer

zur

Ansicht .

/ ganze
r / Wohnungs - Ein -

, /nchtungen , einzelne
Stücke unter Garantie

bester Ausführung zu

billigsten Preisen .

Empfehle zur Saison in grosser Auswahl :

Eiserne Garten - und Balkon - Möbel .

Gartengeräthe .

Eisschränke , Fliegenschränke .

Verzinktes Drahtgeflecht .

Eiserne Bettstellen .

Rolischutzwande .

Baseitmähmaschiiien .
'

6747

A . Blesse ,

vorm . A . Willms ,

Telephon No . 78 . 9 Marktstrasse 9 .

VerMkte Arahtgestechte
in großer Auswahl ,

verzinkten Eisendraht ,

verzinkten Stachel - Zaundraht ,

verzinkte Drahtspanner ,

Gartengeräthe
aller Arten , sowie alle in

Artikel empfiehlt

die Eisenwaarenbranche einschlägigen

M . Frorath ?
Kirchgasse 2 c . 5790

la Portland - Cement ,

gemahl . Binger Kalk l

in stets frischer Maare zu den billigsten Tagespreises 5180

Ed . Weygandt , Kirchgasje 18 .

Pfirsichblüthen - Seife
von prachtvollstem Wohlgeruch , erzeugt durch ihren starken

Glyceringehalt eine zarte , geschmeidige , blendendweisse

Haut . Vorräthig ä Pack . enth . 3 Stück 40 Pfg . bei 6492

A . Berling , Gr . Burgstrasse 12 .

| Mottenpulver ! |
® ist das sicherste , zweckmäßigste und billigste

=« Conservirungsmittel für Pelz , Tuchsachen ,

Meubles re . Die mit demselben inficirten Gegen -

2 ®
® stände werden sowohl von der Pelz - , als auch von der

fh Kleider - und Federmotte sorgfältig gemieden .

ggc Bei den augenblicklich so außerordentlich hohen Camphor -

,^ 5 | preisen können wir das von uns präparirte Pulver als

ö « S einen weit besseren Ersatz hierfür angelegentlichst em -

■gsS ' -ä psehlen . 5016

Drogerie Siebert & Cie . ,
= ® N

tzM » gegenüber dem neuen Rathhause .

SW * Behrens
’
scher Linoleum -

Fussboden - Glanzlack
aus der Karlsruher Lackfabrik in Karlsruhe trocknet

so schnell wie Spirituslack und ist mindestens so

haltbar wie Bernsteiidack und dabei billiger ,
als alle anderen Fabrikate .

Dieses anerkannt beste Fabrikat ist in
"
Wies ,

baden zu haben bei :

Eduard Weygnndt , Kirchgasse 18 .
Eduard Brecher , Neugasse 4 . 5535

Oelsarben und Lacke
bester Qualität , gut trocknend , fertig zum Anstrich ,

zu haben bei

Carl Pfaff , Tüncher und Lackircr
,

FW - Nerostraste IS .

Gleichzeitig empfehle ich mich zur Uebernahme sämmtlicher in

mein Fach cinscklagender Arbeiten . - 6709

5422
Preisen empfiehlt die

Droguerie von Otto Siebert & Co . ,

Marktstr . 12 , gegenüber dem neuen Rathhaus

Ocl - iiui ) Email - Farben ,

AMein - MMdeMLe ,

streichfertig , sofort trocknend und nicht uachklebend ,

Parqnctbndcnwachs , Stahlspänr , Pinsel
in nur den besten -Dualitäten zu den billigsten

JÄ
*
i

i

Neue Betten scbon von 45 M . an und Kanape
' s , auch

gegen pünktliche Ratenzahlung zu haben bei 3874

A . JLeicher , Tapezirer , Adelhardttraße 42 .
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Für Confinnanden !
Seit - 15
-------- -- - «

am KranzpLatz . 278 |

f

Zwei franz . Bette « , 1 pol . u . 1 lack . Schrank , 1 Wasch¬
kommode mit Alarmor , 1 Nußb .- Nachttisch , 1 Consolschränkchen ,
1 Kommode , 1 Sopha , 1 Ovaltisch , 1 Ausziehtisch mit 4 Einlagen ,
1 Bücherschrank sind wegen Raummangel sofort sehr billig zu
verkaufen Emserstraste 585 . 207

Confinnanden - Anzüge , fertig und nach Maaß ,

in allen Qualitäten
empfehlen zu den möglichst billigsten Preisen

(äebrüder Stiss
,

Mildeste Veilchen - Rosen - Seife
,

garantirt rein und sehr aromatisch , empfiehlt in Packetes
ä 3 8t . — 40 Pfg . 646 »

'

A . Berling , Grosse Burgstrasse 12 .

( 11 . Forts .)

Schulter an Schulter .

Roman von Kerman » Keiöerg .

Eins nur ängstigte sie in Minna ' s Bekenntnissen und Zorn¬
ausbrüchen : Ihr Nachdenken sagte ihr , der Haß der Freundin sei
am Ende doch nur — Liebe . Und dieser Zweifel ward durch die

Thatsache bestärkt , daß Minna schon mehrmals sehr deutliche Proben
von Eifersucht auf Felix an den Tag gelegt hatte .

Trotzdem faßte Agnes von Rosen den Entschluß , baldmög¬
lichst mit Felix Kartheuser zusammenzukommen . Sie wollte dann
die Probe machen , wie die Dinge ständen . Daß sie in zweiter
Linie bei Felix in Frage kam , wußte sie !

Als die beiden Mädchen an die Jahn
'
sche Villa gelangten — ■

der Physikus und SanitätSrath von Rosen wohnte an der Ecke
der Schiffbrückstraße — stand Frau Jahn im Vorgarten und band
Blumen auf . Sie nickte den Kindern freundlich zu und lud in
der sanften Art , mit der sie Jedermann begegnete , Agnes ein ,
näher zu treten . „ Wart ! "

sagte sie dann in ihrem frcmdklingen -

den Dialekt und wandte sich mit gütigem Ausdruck zu Miuna ' s

Freundin , „ ich habe heute schwedische Kuchen gebacken , da sollst
Du welche für Euch mitnehmcn . "

lind sogleich ging sie in ' s Haus und kam mit einer großen
Düte zurück .

„ Nein , nein , nimm nur , Agnes ! — Nun , und wie geht ' s

zu Hause ? Mama wohl ? Na , das freut mich sehr . Grüße von
uns und sage , ich würde in diesen Tagen kommen . Deine Mutter

soll nicht böse sein ! Ich bin ihr einen Besuch schuldig . Es war
immer so viel zu thun und zu bedenken . "

Als Minna die Freundin wieder an die eiserne Staketpforte
brachte , sagte die letztere , nach Mädchenart schwärmend : „ Wie
wunderhübsch ist doch Deine Mama , Minna ! — Prachtvoll
hübsch , Sui "

„ Ja , nicht wahr ? "
- triumphirte Minna , wandte den Blick zu

ihrer Mutter und sah sie mit zärtlichen Augen an . — „ Und Tu

glaubst nicht , wie süß sie ist . Ich muß ihr auch gleich mal einen

Kuß geben . "

Nach diesen Worten eilte sie von Agne ? fort , lief auf Frau
Jahn zu und umhalste sie stürmisch . Die Jahn

'
fchen Kinder

waren ihrer Mutter mit einer seltenen Liebe zugethan . —
Das Gespräch , welches zwischen den beiden Mädchen statt -

gesunden , ähnelte übrigens zum Verwechseln einem solchen zwischen
Karl und Felix . Als Minna und Agnes eben vorübergeschritten

waren , kehrte sich Karl Valentini um , schaute ihnen neugierig nach
und sagte :

„ Hast Du bemerkt , Felix , daß Minna Jahn gar nicht grüßte ? "

„ Ja — ja wohl ! — Das dumme Gör hat oftmals solche
Grabben ! " - entgegnete Felix gelassen .

„ Was ist denn gewesen ? "

„ Ach , nichts ! "

„ Habt Ihr Euch erzürnt ? "

„ Gott , laß doch Minna Jahn ! — Agnes von Rosen ist mir
viel lieber ! "

„ Seit wann denn ? "

„ Ah , schon sehr lange ! "

Das waren für Karl Valentini große Neuigkeiten . Er fand
Beide „ famos

"
, aber er mußte sich als Conditorsohn darein finden ,

daß er von den jungen Mädchen weniger beachtet wurde . Karl
Valentini hatte es , wie seine Mitschüler von ihm zu sagen pflegten ,
„ dick hinter den Ohren "

. Aeußerlich trug er ein ruhiges und
ziemlich gesetztes Wesen zur Schau . Aber der Knabe war , wie
Felix , thatendurstig , leidenschaftlich , ehrgeizig und voll Phantasie .

In der Classe warb
'

er wegen seiner Gedichte und seiner
außerordentlich schönen Handschrift beneidet . Er trug sich auch
stets sehr sorgfältig , während Felix bald nachlässig , bald äußerst
sauber rinherschritt . Es kam bei diesem auf die Stimmung an .

Als die Knaben sich trennten , rief Karl seinen Kameraden
noch einmal zurück .

„ Wie ist
' s heut Nachmittag ? Wollen wir Käfer sammeln

oder auf dem Wasser fahren ? "

„ Käfer sammeln ! "
entschied Felix . „ Ich hole Dich um vier

Uhr ab . Sei aber fertig ! "

Karl nickte . „ Du , Du ! Ich wollte noch — " setzte er un¬
schlüssig an .

„ Ja ? "

„ Hast Du nicht eine Haarlocke von Minna Zahn ? "

Felix bückte verwundert empor und nickte dann mit einem

Anflug von Stolz . Doch machte er keine sehr zuvorkommende Miene .

„ Wenn Du nichts mehr von ihr wissen willst , schenke mir die — "

stieß Karl heraus , und seine schwarzen Augen blitzten begehrend .
Aber Felix lehnte entschieden ab und sagte würdevoll :
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so grenzenlos traurig . Ein Mensch , der immer und immer nur

thut , was ihm gefällt , sich gar nicht zu bezwingen vermag , der

ist nicht gut , der ist ein Egoist .
Was hattest Du nun wieder mit dem alten Rahn ? Und

schämst Du Dich denn nicht , solche Straßenscenen aufzuführen ?
Alle Nachbarn hörten und guckten zu . In welchen Ruf gelangt
unser Haus ! Welche Begriffe von unserer Erziehung muß die

Welt bekommen , wenn sie Zeuge von dem ist , was Du fortwährend

angiebst ! Erst verstopfst Du Rahn
' s Pumpe , und nun hetzest Du

den Hund auf ihn .
"

„ Nein ! " unterbrach sie der Knabe , dessen Herz bei den

Mahnungen ein banger Schauer schmerzvoller Reue durchzitterte .

„ Ich hab
' das mit der Pumpe nicht gethan . Ich sagte es Papa

schon . Es ist Karl Valentini gewesen . Und eben ließ ich Fritjhoff
hochspringen , und bei dieser Gelegenheit ward Rahn ohne jegliche
Absicht von meiner Seite gestreift . Da riß er mich an den Ohren ,
der Mensch — der Kerl — der Schuft ! "

Die Doctorin schüttelte betrübt den Kopf .

„ Welcher Ausdrücke Du Dich bedienst ! Rahn ist ein unge¬
bildeter , kleinlicher Mensch , aber ein ehrenwerther Bürger und ein
alter Mann . Wie kannst Du solche Worte gegen ihn gebrauchen ? "

„ Na , ist es denn nicht schuftig , mich ohne Grund , auf bloßen

Verdacht hin anzuklagen und wie einen Fünfjährigen an den

Ohren zu ziehen ? — Ich lasse mir das nicht gefallen ! Thut er ' s

noch einmal , so Hetze ich Fritjhoff bestimmt auf ihn , oder haue
selbst drein .

"

„ Felix — Felix ! "
mahnte die Doctorin . „ Es ist ja schrecklich ! "

Jetzt trat er wieder dicht an sie heran , streichelte ihre Wangen ,
erklärte noch einmal Alles und herzte und küßte sie .

„ Wenn Du mich nur lieb hast , will ich mich auch ändern, "

flüsterte der Knabe leise . „ Bitte , sei gut ! "

„ Frau Doctor ! Es wird geschickt vom Kammerjunker von

Thormälen,
" ertönte in diesem Augenblick Lenes Stimme durch

die geöffnete Thür .
Nun löste lief ) Felix von seiner Mutter Brust und stürmte

auf sein Zimmer . Das Fenster war geöffnet , und der Knabe

schaute hinaus . Im Garten , in der heißen Frühlingsluft reckten

sich die schneeblüthigen Obstbäume unbeweglich auf dem grünen
Rasen empor und trugen , gleichsam in selbstbewußtes , freilich
stummer Ruhe die schwere Last ihrer Schönheit . Aus der braunen
Lohe der Beete guckten die kraftvollen Erdbeerpflanzen mit ihrer
weißen , zackigen Blüthenzier hervor , und an den dunklen Zäunen
standen die kleinen Svalier - Bäume mit ausgebreiteten Armen und

rosaschimmernden Knospen .
Und über die Büsche und Bäume und über die angrenzenden

Wiesen hinweg blieb das Auge hasten auf dem Silberbande des

Flusses , auf dem die Sonne mit ihren flimmernden Lichtern spielte ,
deren Heller Glanz die schneeigen Leiber der Möven in noch
zarterem Weiß erscheinen ließ .

Auch heute drang das melancholische Geschwirr der Thiere
vom Berge her , und ein von dem Grün der Insel und dem

Hellblau der Fluth dunkel abstechender Fischerkahn glitt eben lang¬
sam an dem mit hohem Schilf bewachsenen Ufer vorüber .

Der Knabe wich vom Fenster zurück und ließ sich an seinem
Tisch nieder . Er wollte Karl Valentini heute absagen ; der Arbeits¬

eifer ergriff ihn , die Sucht , sich einzuspinnen in seine Einsamkeit ,
zu ordnen , zu registriren . Die Käfer und Schmetterlinge mußten
einmal neu aufgesteckt werden . Kampher fehlte , aber auch —

Geld . Und bei dieser Erinnerung gingen seine Gedanken zu
allerlei kleinen Dingen , die er sich anschaffen wollte , und die sein
Zimmer verschönern sollten . An dem Bücher - Repositorium waren

einige Zacken der grünen Staubschüber abgestoßen , ein Bild mußte
neu eingerahmt , ein Band von Schiller

' s Gedichten neu gebunden ,
das Tagebuch nachgeholt werden .

Bei dem letzteren fiel Felix Minna Jahn ein . Mit den

guten Entschlüssen und Vorsätzen waren weichere Gefühle über

ihn gekommen , und die Sehnsucht nach dem Mädchen durchdrang
sein Knabenherz . Wie die blonden , ein wenig in ' s Röthliche
spielenden Flechten über der Schulmappe gelegen hatten , wie sie
die Füße gesetzt , wie hinreißend trotzig der Ausdruck in ihren
Mienen gewesen ! Wie war sie dock überhaupt schon und liebrei¬

zend ! Er wollte sich auch wieder mit ihr aussöhnen . —

(Fortsetzung folgt .)

„ Nc , Du , das thu
' ich nicht . Wenn ich ganz mit ihr breche ,

dann soll sie selbst die Locke von mir wieder haben ! -- Na ,

also um vier ? Nimm Deine Flasche mit ! Laß Dir von Theodor
Himbeeressig hineingießen . Willst Du ? Adieu ! "

Nun eilte er davon .
Vor der Thür kam ihm Fritjhoff entgegen gesprungen . Der

Hund , ein ungewöhnlich schönes Thier , hatte seidenweiches Haar ,
war braun und schneeweiß gefleckt und besaß prachtvolle Augen ,
in denen sich kühne Wildheit und Treue zugleich ausprägten .

„ Halloh , hopp , Fritjhoff ! " rief Felix Kartheuser und hob den

Arm hoch . Das Thier setzte sogleich an und sprang mit einem

prächtigen Satz über die künstliche Schranke fort . Aber zu

Felix
'

Schaden !

Nachbar Rahn mit seiner blauen Brille trat eben aus der

Hausthür , und Fritjhoff flog bei dem - Sprunge so heftig gegen

ihn an , daß er beinahe gestürzt wäre .

„ Ach , bitte , Herr Rahn ! Entschuldigen Siel " stieß Felix

gutmüthig heraus .
Aber der Mann gab dem Hunde einen Fußtritt und faßte

• den Knaben an den rechten Ohrlappen . „ Ich muß doch bitten,
"

Hub er mit seiner breiten , rohklingenden Sprache an , „ daß solcher
Straßenunfug eingestellt wird ! "

„ Ich habe Sie ja gar nicht gesehen , und ich bin ' s doch nicht

gewesen ! "
trotzte der Knabe , dunkelroth im Gesicht , auf und suchte

sich aus der festen Klammer zu befreien . Und : „ Lassen Sie mich

los ! Ich sag
' es Ihnen : Lassen Sie mich los ! " fuhr er finster

blickend fort und ballte die Faust .

„ Re — ne — ne ! Ich habe Dir schon lange was zugedacht, "

eiferte der Mann und fetzte die Züchtigung fort .

„ Wenn Sie mich nicht augenblicklich loslaffen , hetz
' ich den

Hund auf Sie .
" Und : „ Fritjhoff ! " erklang des Knaben Stimme .

Der Hund stand bereits da mit geiferndem Munde und heißer ,

rother Zunge und wartete nur auf einen Befehl seines Herrn .

Nun bellte er , sprang wüthend gegen Rahn und zeigte die Zähne .

Die lauten Töne schallten über die Gasse , und alle Nachbarn

steckten die Köpfe zum Fenster heraus .

Jetzt erhob Rahn den Stock gegen das Thier .

„ Donnerwetter , wollen Sic endlich loslaffen ? "
schrie Felw

und packte des Gewaltigen Arm .

In diesem Augenblicke öffnete sich auch im Kartheuser
'
schen

Hause ein Fenster , und das zarte , ängstlich spähende Gesicht der

Fran Doctor erschien .

„ Ich ersuche Sie , den Knaben augenblicklich freizugeben ! "

rief sie hinab . „ Sie besitzen kein Recht ihn zu züchtigen . Wenn

Sie Veranlassung zur Klage haben , gehen Sie zu meinem Manne .

Da § aber verbitte ich mir ! — Komm , Felix , rufe den Hund ! "

Nun glitt Rahn
' s Hand von Felix

' Obr ab , und er wandte

den Blick empor . „ Das is ja eine Erziehung in Ihrem Haus ,

wo allens bei aufhört . Auf der Landstraße wird der Bengel

endigen , wenn Sie ihm nid ) Handschellen anlegen ! " schrie Rahn .

Die Doctorin antwortete nicht . Schon hatte sich ihr Gefühl

dagegen gesträubt , auf die Straße zu rufen . Als Felix die

Treppe hinaufstürmte und rasch auf fein Zimmer eilen wollte ,

öffnete seine Mutter die Wohnstubenthür und rief :

„ Komm herein ! "

Aber sie erging sich nicht , wie er erwartet hatte , in Schelt¬

worten , sondern sie ließ sich auf ihren Stuhl neben dem Nähtisch

am Fenster nieder und brach in Thrünen aus . Sie sagte nichts ;

kein Wort kam über ihre Lippen .

Der Knabe stand da , halb im Trotz , halb in tiefer Bewegung .

Er fühlte in diesem Augenblick , wie grenzenlos er seine Mutter

■liebte , und heiße Unruhe saß in seinem Herzen , ihr Kummer

bereitet zu haben .
Keine größere Qual konnte es für ihn geben , als sie so tn

ihrem stummen Schmerz zu sehen .

Endlich raffte er sich auf , trat ihr näher und lehnte seinen

blonden Knabenkopf an ihr Haupt .
'
„ Bitte — sei gut ! " flüsterte

er , und schwere , zögernde Thrünen verdunkelten seine blauen , jetzt

fast schwarz erscheinenden Augen .
Aber sie wandte sich nicht wie sonst , wenn er Nachsicht erflehte ,

'
^ Stets , fast täglich ist was mit Dir , Felix ! Das macht mich
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Kreisverein des Verbandes deutscher
Haudlungsgehnlfen zu Leipzig .

Mittwoch , den 16 . April a . c . , Abends
9 Uhr : Versammlung in der Kaiser - Halle .

Der Vorstand . 296

Aufnahmen jederzeit
Jungfrauen ( E . H . ) " und „ Franen - Sterbckasse " nach

vorheriger Anmeldung bei der 1 . Vorsteherin , Frau L . Donecker ,
Schwalbacherstraße 63 . Aufnahmegeld und Beiträge in
beiden Kassen gering . Die Krankenkasse unterstützt in

Krankheits - , Wochenbett - und SterbefSllen , die Sterbe¬

kasse gewährt 500 Mk . Rente im Sterbefall . Beide

Kassen verfügen über fast 2500 Mitglieder und über be¬

trächtliche Rcservegelder . 90

Mess
*

Lehr - u . Erziehmis - Anstalt mit Pensionat
von

Idna Holzhäuser in Wiesbaden ,
$ 3 ^ Müllerstratze 3 .

Beginn des Sommersemesters : Den 21 . April , Vor¬

mittags 9 Uhr . Anmeldungen werden Vormittags in der

Anstalt entgcgengenommen . 6891

Institut Mirtzfeld .

Koch , höhere Mädchenschule und Vensronat .

AW — Wiesbaden , Rheinstraße 48 .

Beginn des Sommersemesters : 7325

Montag , den 21 . April , Morgens 9 Uhr .

Dr . med . Bölim
’

s UntraijtiinnHolt
,

Wiesenbad , im sächs. Crzgcb .

Post - , Bahn - u . Telegraphen - Station .

Prospecte auf Wunsch gratis . ( Lag . 557 ) 4

> Cliilwtllims - Gkstzltitetl
empfehle mein Lager aller

tiold - q .
Ätrwaaren

.

Durch Ersparnis der Ladenmictbe und durch Selbst¬
anfertigung zu Fabrikpreisen .

Ohr . Klee , Goldarbeiter ,

_____________
38 Langgasse 38 , I .

__________
6069

Bedrucktes Zeitimgspapier
Per Ries 50 Pfg . zu haben im Tagblatt -

Verlag Langgasie 27 :

in

Schul - Ranzen
Ledertuch mit starken Riemen Mk . I
Sehnl - Ranzen in Rindsleder mit Seehundfell, *

Schul - Ranzen mit Patentklappe
zur Schonung der Bücher ,

Patent - Mädchen - Sehul - Ranzen und Taschen vou

Mk . 1 . 80 an ,
Bücherträger , Tafeln , Kasten etc . in grosser Auswahl

zu billigsten Preisen .

Jl/piil IO Ellenbogen - | p Grosses Galanterie - und
■ l \ vUi , 16 . gasse

16 . * Spielwaaren - Magazin .

Firma und No . 12 bitte zu beachten . 7218

Nicht zu übersehen !

Abzahlung . 5623

J oh . Schmidt .

Nerostrahe 16 .

MnrMeKMemlM
zugleich Schaukel , Wiege ,
Schlitten , zu verkaufen
und zu vermiethen , auch auf

Farben ,

Lacke ,

Pinsel ,

Parqnetbodenwaclis
Stahlspäne

( la französ .) ,

Firnisse ,

Broncen
empfiehlt die

Taunus - Drogerie
Walter Brettle ,

39 Taunusstrasse 39 .

Man beachte die Hausnummer . 7418

>

Shineserfinken
,

reizende überseeische Stubenvögel , Paar Mk . 2 . 50 , 2 Paar
Mk . 4 . 50 , 3 Paar Mk . 6 — , sowie alle Arten ungar .
Waldvögel . Papageien von Mk . 15 . — an . Versandt
gegen Nachnahme . Lebende Ankunft garantirt . (Fa . 2080 ) 175

Georg Raabe , Hamburg , Zool . Abth .
Preiscourante gratis und franco .
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Hiei
Suppen ,

M C
5842das Stück 10 Pfg . , bei

befindHohenlohe
’sche

Di !

on J

iae

kohni

den v

Hohenlohe
’sche

Hohenlohe
’sche

zu Suppen und Gemüse»
von hohem Mhrwerthe ,

Fleisch - Extract
ist das Beste und bei Weitem Vortheilhafteste !

Depot in Wiesbaden : C . Acker , Hofl . , Gr . Burgstr . 16 .

_________
■ ( H 017 ) 327

, El !
dem 1

Inliomm aus den besten Küchenkräutern und
tiliiivllllv

Wurzelgewächsen , eine sehr beliebt ?

« legt
Wsol

Für
itte i

uffen .

Kleine Krüge werden unentgeltlich abgegeben

Taunusstraste 7 . 4668

N -

P

schmacks viel begehrt ,

51

Schlick , Kirchgasse 49 .

stellen wir die für Wiesbaden bestimmte Thee «

Butter jetzt

völlig ohne Salz j
her , was wir hierdurch zur allgemeinen $ enntj
niß bringen . vod

GeNffeysAB - Möldttel kjoemghMseli .

Hoheniohe ’
sches Grünkernmehl

HohenWsches Erbsenmehl

Hoheniohe
’sches LillSemuehl

Hoheniohe
’sches Bohnenmehl

halte ich angelegentlichst empfohlen .
Ph .

Boheniobe
’
s * s fierstenschieimmelil taS " X ” ‘ '

Schleim und eine kräftige , wohlschmeckend «
* Suppe liefernd ,

„ . , , , DA ^ rnnLl ein viel bewährtes und empfehlens .
Hohenlohe sches nClSIuCin welches Kindernahrungsmittel ,

Suppe ,

Reis - Julienne

Tapioca -
„

znm Setzen ,

sowie prima Bietoria - u . MauskartoffeLn
empfiehlt

A . JHombereer ,

Moritzstraste 7 . 5456

Der beste Sanitätswein ist Apotheker Hofer ’ s medicinischer

Malaga - Wein von roth - goldener Farbe ,

chemisch untersucht und von Autoritäten der medicinischen Wissen¬

schaften als bestes Kräftigungsmittel für Kinder , Frauen ,
Reeonvaleseenten , alle Leute re . anerkannt ; auch

köstlicher Dessertwein . Preis per */i Original - Flasche Mk . 2 .20 ,
per V» Flasche Mk . 1 .20 . Zu haben in den Apotheken . Depot in

Wiesbaden nur allein in Dr . Eade ’ s Hofapotheke . 227

Wer sich schnell eine gute Bouillon oder Suppe bereiten

will , kaufe

Quaglio
’
s Bouillon - Kapseln ,

lorzü
wegen ihres hochfeinen © (•

w * * Hafergrütze U Ä * " *

Hoheniohe ’sches Hafermehl bestes Kindernahrungsmittel , « PQ

Hohenlohe
’
scher GmkemgrieS ‘ “ ‘ iS *

° und schmackhafteste »

täglich frisch bei Fr . Malkomesins ,
Ecke der Schul - und Neugasse .

Aussergewöhnlich preiswürdige

CIGARREN :

„ Mano “
, Handarbeit , mittelstark ,

ä Mk . 6 .— per 100 Stück ,

„ No . 4 "
, rein Havana , leicht ,

ä Mk . 8 .— per 100 Stück ,

empfiehlt 5458

A . T *
. Knefeli , Langgasse 45 .

Hohenlohe ’scher Kaisersuppengries und Grünkerngri ^ I

liefert eine köstliche Suppe ,

Reinen
,

alten Kornbranntwein
per Flasche 1 Mk . frei in ' s Haus hat abzugeben 29

'
*

Domäne „ Armada "

bei Schierstein .

Frisch eingetroffen :

Forma ggio , Parmegiano , extra Vecchio , Gor

gonzola , Roquefort Mond ’ or etc . bei 725

€ 1 . MLattio , Mauergasse 8 .

Auf Veranlassung unserer Verkaufsstelle
_ Zur bevorstehenden Saatzeit

empfehle in frischer , bester Maare Gemüse - , landwirth -

schaftliche und Blnmensamen , liefere nur hochkeimende ,

seidefreie Kleesaaten , Grassamen - Mischungen für

Rasen - und Wiesenanlagen in bewährt zweckentsprechender

Zusammensetzung . Preisverzeichnisse auf Verlangen gratis . 6271

Julius Praetorius ,
Samenhandlung , 26 Kirchgasse 26 .

G Apotheker Diepenbrock
’
s

Aachener Badesalz
enthält die Bestandtheile der

Aachener Kaiserquelle ,
ist ein vollkommener Ersatz (H . 42058 ) 55

für die Aachener Bäder .

Postpacket franco M . 6 . 60 durch die Fabrik von

Diepenbrock & Dithmar , Aachen .

Kirchgasse 12 , Ecke der Faulbrunnenstrasse .

lIliit -ftdtnM 0 * 1* C4 « rh ry 15643
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nähr ,

295

7302

W . M . Brandscheid
kaufen dterostraße 32 . 2587

P . Thomasowsky ,
Masseur

,

Massage und Heilgymnastik

Silbergranen Gartenkies
5176edern re . liefert in jedem Quantum Chr . Dehn .

A . Katerbau , Louisenstraße 36 , Ecke Kirchgasse . Bestellungen werden angenommen Adlerstraße 51 , Htrh . 1 St . l .

5154
49 .

zv
61 .

tige ich hiermit ergebenst an .
Wiesbaden , den 1 . April 1890 .

t Voll¬

gen
ckendy

Welcher Edeldenkender leiht einem anständigen Familienvater
350 Mk . gegen Sicherheit mit Zinsen , bei ratenweiser föück

zahlung ? Off , bis Mittwoch Abend unter X . X . 100 Postl .

Eine gesunde Frau sucht ein Kind mitzustillen . MH . Nero -

straße 46 im Kohlengeschäft .

Special - Wäscherei für Spitzen , Gardinen , Gui -
>Uren , FichnS , Jabots , Handschuhe , Cravatten ,

Hierdurch beehre ich mich ergebenst anzuzeigen , daß ich mein

TDezir -
,

Auüions - il Taxations - Geschäft
m Schwalbacherstraße 33 nach

14 Kl . Schwalbacherftratze 14
« legt habe , und halte mich einem verehrlichen Publikum bestens

Ofohlen .

_________
Wagnermeister Ackermann , Helenenstraße 12 .

Ein zweiräderiger gut erhaltener Ziehkarren , 2 Einspänner«

Geschirre , 1 Schmier » und 1 Geschirrbock und mehrere Feder «
rollen billig zu verkaufen bei 7156

K . Fischer , Biebricherstraße lh .

Zu verkaufen 3 ostpreußische Stute « ,
4 - jährig , gefahren und angeritten . Offert ,
unter K . 8 . postlagernd Wiesbaden .

( Rfrtfrtlo ♦ „ Möblirte Zimmer "
, auch aufgezogen ,

/PlUllllIr * vorräthig im Verlag , Langgasse 27 . *

Kof höhnt jetzt Häfnergasse 7 , l . Etage .

Die Verlegung meiner

Kohlen - und Holz - Handlung

nüftn
!,

Meine Speisewirthschaft
Mdet sich vom 16 . April an

Taunnsstratze 57 , Vorderh . Part .

vorzüglicher Mittagötisch in und außer dem Hause .
N Gi > Hochachtungsvoll

Frau Kuhl , bisher Taunusstraße 47 .

Ata ^ . l > e ^ eiihaie < il9
Tapezirer , Auctionator und Taxator ,

14 Kleine Schwalbacherstraße 14 .

Für Metzger !
Eine neue Wurst - Maschine zu verkaufen . Näheres

Neugasse 16 . _______
Ein eleganter , fast neuer fahrbarer Äranken -

stuhl und ein Krankenwagen sind zu ver -

rpiocf
igM

t und
eliebti

Sterbe - Thaler 1861
zu verkaufen Bleichstraße 33 , Vorderhaus 1 Stiege hoch . 7154

Sprenger
’

s Latrinen - Abfnhr .

Anmelde - Bureau zur Abfuhr bei 3669

Herrn 5 *
. Mahn , Kirchgasse 51 .

Lokomobilen
,

4 Stück stationäre 3 — 15 -pfer8ige , 2 Stück fahrbare
4 — 8 - pferdige , bester Construction , sofort unter Garantie

bestens betriebsfähig lieferbar , werden zu
HF * Ausnahmspreisen billig verkauft .

Anfragen unter D . 4 postlagernd Biebrich a . Rh . 7170

Für das mir bisher geschenkte Vertrauen herzlichst dankend ,
litte ich , mir dasselbe auch nach meinem neuen Locale folgen zu

chen .

739 ?

7182
Fußmehl billig zu verkaufen Steingasse 4, ~'

Kleeheu zu Haden Hcrrnmühlgasfe 0 .

Ein sehr bequemer , vorzüglich erhaltener
Kranken - Fahrftuhl ist preiSwerth
verk . Anzusehen Sonnenbergerstraße

Ein neuer ÜKetzgerwage « zu verkaufen bei M14

Schuhmacher Etz empfiehlt sich , Schuhe zu

machen , Frau Etz besorgt Wäsche schön und

billig zum Ausbügeln . MH . Kirchgasse 37 .

Wäsche zum Waschen u . Bügeln wird angenommen und schön .
und billig besorgt . MH . Saalgasse 31 bei Frau Gelfert .

Wäsche zum Waschen und Bügeln , sowie Gardinen in weiß

und creme , auf Spannrahmen getrocknet , wird angenommen Dotz -

heimerstraße 30 , Bäckerladen . Daselbst sucht ein Bügelmädchen
Beschäftigung , per Tag 1 Mk .

I / Empfehle mich zum Unfertigen vonHerren - und Knaben - ■
1I L kleideru zu billigen Preisen . Garantie für guten Sitz u . B
W tadellose Arbeit . Reparaturen schnell u . billig . 2974 B

W E . Wessel , Schneidermeister , Kl . Kirchgasse 4 . §
. Eine perfeete Zileidermachcriu empfiehlt sich in u . außer
dem Hause . Mh . Steingasfe 21 , 3 St . hoch .

--- » on Kirchgasse 30 nach

£ Schwalbacherstraße 43 33

Verkäufe

Schlossergefchaft , stehendes , flott gehen¬
des , beste Lage , Gesundheitsrücksichten halber zu verkaufen event . zu
verm . Näh , in der Agentur von Glücklich , Nerostraße 6 . 8934

Lehrstr . 2 Bcttfedern , Daunen u . Betten . Bill . Preis . 8938

für Damen und Kinder
( event . auch Pension ) 4153

den verw . Frau Dr . med . W eiler , Taunusstraße 27,1 .

verleihen Neugasse 15 ,
1 St . hoch .

___________________
6864

Putzarbeiten werden in und außer dem Hause geschmack¬
voll und billig angefertigt .

'
7259

Frau Jnng , Wwe . , Häfnergasse 3 , 1 St .
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Den Alleinverkauf 3500

meinerw -

u ;' =
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'
unter Garantie empfiehlt

Uhrmacher Maurer , Geisbergstr . 1

INMNskNNtUtUttMisitMMMM ^EkMEkMEMEMMII

X
X
X
X
X
X

habe ich für

Wiesbaden , Mainz und

Umgegend
dem Herrn

Elektrische Schellen ,

TklWu - Mii WM - WiM

Eine Schlafzimmer -Einrichtung ( neu ) , nußb . , matt und

blank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 . 3864

Japan China Waaren
directer Import .

IThee neuester Ernte !
Decorations - Artikel : Fächer , japan - indische

Wandplatten , Bilder , Vögel , Schirme , grosse
Zeltschirme , chinesische und indische Stoffe

zum Drapiren etc . etc .
Paravents und Ofenschirme sind neue Sorten

eingetroffen und stellen sich äusserst billig .
Aecht chinesische Vasen , auch indische , in allen

Grössen , kleine Nippsachen und Kuriositäten ;
Schwerter etc . etc .

Schöne Lackwaaren : Handschuhkasten , Schmuck¬

schränke , Theeurnen , Theekasten , Theebretter ,
Gläserteller , Brodkörbe , chinesische Etageren ,
Krümelschaufel mit Bürsten .

Porzellan - Service , Theetöpfe , Tassen , Teller ,

grosse Platten , Aschschalen , sowie Bronzen

und Benares und Cloisonnees .

Neu ! Japanische Arbeitskörbe ! Neu !

Inur 2 Mark !

Dieselben für Zimmer und Garten höchst praktisch .

Arthnr Sternberg ,

Erstes Spezial - Geschäft für Japan - China - Waaren ,

14 ILanggasse 14 .

Dir >

z . MkiidergW MMdrnckM
r - nggaff - 27 , Wiesbaden , W -hgergaffe 86 ,

fertigt preisroürbig und grschm «ckvoll

Besuchskarten , Einladungskarten ,

Glückwunschkarten ,

MAarten , EmOhlllngslrarteu . ,

G Heinrich Hess
in Wiesbaden ,

24 Langgasse 24 ,

übertragen . 4427

F . Pinet ,
Paris

M .
Auerbach

,

Herrenschneider ,

Delasp ^ estrasse 1 , hinter dem Museum ,

empfiehlt

elegant und gediegen gearbeitete

Sommer - Anzüge . . schon zu Mk . 57 . —

Sommer - Paletots . . „ „ , , 40 . —

Hosen ....... „ „ „ 16 . —

8 Grosses Stoff - Lager aller Neuheiten , Z
nur in besten Qualitäten . 7029

KXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

Stickereien !
Leinene Decken jeder Art und Größe ,

Filz - nnd Fries - Decken , gezeichnet und

angefangen ,

Disch - nnd Sopha - Läufer , gezeichnet
und angefangen ,

Congretz - nnd Marly - Stosse für Decken

und Läufer ,

Häkelgarne nnd Häkelbänder
WR *

Conrad Becker ,

Langgasfe 53 , am Kranzplatz . 4879
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Magasin de Nouveautes et de Confections
2

Webergasse J
.

ßäCh3
.
r8LCh

,
Hotel Zais ,

Engi . Töll - Gardinen
, Tischdecken

schmale und breite Sorten ,

5948

W . Ballmann
, Kl . Burgstrasse 9 .

282

W . Thomas
, Webergasse 23 .

HMtMHMNMeHMtMMM

schmiedetes Reifeisen 4177
G . Schöller in Wiesbaden , Dotzheimerstraße 25 .

QD

S -

s
S

P .

S
&

Marly - und Camilla - Stoffe ,

Einsätze
,

bunte Gardinen etc . ,

□3
■ö

ö
h- «
SS ^

Bett - Vorlagen ,

Sopha - Vorlagen ,

Holländer , Tapestry ,
Velour , Axminster etc . etc .

1

von Mk . 2 bis Mk . 35 ,

Gobelin -
, Velour -

, Chenille -

etc . Decken
,

fiarantirt ächt schwarze Sommer - 2
Kinder - n . Damen ■ Strümpfe ,

v
welche weder durch das Waschen noch durch das Tragen die Farbe verlieren , empfehle ich in denkbar W
grösster Auswahl zu sehr billigen Preisen .

agen - und Karren - Achsen
in schöner guter Qualität und in großer Auswahl empfiehlt zu

Ausstellung
der

neu erschienenen

lodell - Costume
,

Modell - Mäntel
,

Jaquettes , Umhänge ,
Visites

, Regen - Paletots
,

Schlafröcke
, Malinees

,
Blonsen 6903

Anfertigung in grossartiger Auswahl . Anfertigung

näass . kk Vecknnf zu billigsten ,
festen Preisen . » 7a

°

ss .

Waffel-
, Rips - und Pique - Decken

,
wollene Jacquard - Decken

empfiehlt in grosser Auswahl zu billigen Preisen

s

W . cht,g : Buch IfpL » « d . 1 Mk .- Marken
Wo z . v . ob . z . w . Kindersegen
______________

Literatur - Bureau Dr . 28 Offenbach a . M .

<mPCtonLx ^ C *^r von Haiger zu außergewöhnlich billigen Preisen , ebenso gewalztes und ge -
Mk . 2 .50 per Centner , Chtlikartosfeln zu Mk . 2 . — liefert

- a 3 H

frei in ' s Haus die „ Domäne Armada " bei Schierstem . 1599
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als : Vollst . Betten , einzelne Theile , Schränke .

V & p Kommoden , Tische , Stühle , Spiegel , Canape
' s ,

Schlafsopha ' s , Chaise - longues , Sessel zu Dorf , oder zu Derrn .

Sitz - od . Liegew . , doppelt ausge -

schlagen , in . abnehmbarem Verd . ,

Velociped - Rädern , einzelne Verd . , Räder und Kapseln

( Matratzchen gratis ) .

Bettfederureiuiguug . Freitags wer¬

den Federn m . Dampfmaschine gereinigt . 4375

________
Chr . Gerhard , Tapezirer , Webergasse 54 .

Zimmerspäne
ikarrenweise zu haben bei 2257

A . Jung , Zimmermeister , Sedanstraße 8 .

Immobilie » ? « verkaufe « .

O * * * ^ ^ * * * * ^ 1 12 Zimmer ( schöner Garten ) , feine

Lage , zu verkaufen . 3712

E . Weitz , Michelsberg 28 .

Ein schönes Hans in guter Lage
ist preiswürdig zu verkaufen . Näh . in der Tagbl . - Exp . 5334

Herrschaftliches Besitztum Hochfein gelegen re . ,

zu verkaufen . Näh , d . E . Weitz , Michelsberg 28 . 7198

Zu verkaufen :

W K st - 34,000 ® . ;

,Haus mit Garten für 12,000 Mk . ;

Haus für Conditorei u . Wirtschaft in Biebrich für 32,000 Mk . ;

Haus für Schuhmacher , zwei Läden . Nähere Auskunft bet

V Ph . Kraft , Dotzheimerstratze 2 , I .

Eiu ^ eu ^ bautes Haus , sehr reut . , worin mehrere Geschäfte

betrieben werden , für 20,000 Mark mit 2 — 3000 Mark An¬

zahlung z . verk . Näh . sub L . S . 20 a . d . Tagbl - Exp . <185

Villa Bierstadterstratze 12 zu verkaufen durch 7352

Carl Specht .

Bad Schwalbach
Venstonshaus mit Mobiliar zu verkaufen durch 7350"

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 .

Billa in Riederwallus ,

mit herrlicher Aussicht auf den Rhein , Wegzugs halber mit oder

ohne Mobiliar sofort zu verkaufen durch 73v1
1

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 .

11

.

..... ...... . ... .........................

in guter Lage der Stadt zu verkaufen .

MH . in der Tagbl . - Exp . 7084

Geldverkehr SWU

Napitalre « zu verleihen .

Rach - Hypothek bis zu 75 ° /° der Taxe zu 4 ' /, °/° in jeder

Höhe sofort auszuleihen . Offerten sub Chiffre G . 300

20,000 Mk . sind gegen gerichtliche Sicherheit auszuleihen .

Näh . bei Justizrath Scholz , Marktplatz 3 . 7219

Capitalir « m leihen gefacht .

35 - 40,000 Mark
zu leihen gesucht . Offerten bittet man unter K . 7 in der

Tagbl .- Exp . niederzulegen .
/ » 6 > 4 W feil KMH auf ein prima Geschäftshaus ,

*/» der
nv * Taxe , zu 4 °/o auf 1 . Juli gesucht .

Unterhändler verbeten . Offerten unter Chiffre M . T . 41 in

der Tagbl . - Exp . niederzulegen .

Suche per Mai 10,000 Mark auf 1 . Hypothek . Näheres

in der Tagbl . - Exp . 7324

« W Miethgesmhe Mßk

Per Oetober 1890 ein Hochparterre oder Bel - Etage von 6 — 7 Zim¬

mern ( Südlage ) zu miethen gesucht . Gesl . Mittheilungen an

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 7353

Kleine umnöblirte Wohnung , nur in einer der hochgelegensten
Straßen , zum September oder Oetober von ruhiger Dame

( Wwe .) gesucht — 3 — 4 ger . Zimmer , wovon ein ' s Fenster

nach Norden haben muß , — nebst Zubehör . Gefl . Offerten
mit genauer Angabe , auch des Preises , unter O . D . 67 an

die Tagbl . - Exp . erbeten .
Ein älteres Ehepaar sucht zum 1 . Oetober

_
eine freundliche

Wohnung von 4 Zimmern und Zubehör . Offerten beliebe man

unter Chiffre F . U . 40 an die Tagbl . - Exp . zu senden . 7287

Gesucht eine kleine Wohnung von 2 — 3 Zimmern nebst Zubehör ,
Parterre oder 1 . Etage , im Rheinstraße - Viertel . Preis bis

350 Mk . Offerten unter W . 1OO postlagernd „ Berliner

Hof “ . 7296

Eine einzelne verwitwete Dame mit ihrer langjährigen Dienerin

sucht für den 1 . Oetober eine kleine herrschaftliche Wohnung
in der Nähe der Post und Bahnhöfe von 4 Zimmern mit Zu¬

behör — möglichst mit Balkon . Offerten unter B . E . 6 an

die Tagbl . - Exp . einzusenden . 6333

vl55 » l VMSUUylU Kreht5ixb,riiii

Geschäftolokate etc .

Bleichstraße 27 ist ein herzurichlender Laden , geeignet für

Kurzwaaren - , Vietualien - , Metzgergeschäft u . s . w ., auf gleich

zu vermielhen . 3670

flöt » ; u Dttinitlljtii NWltft 16 ,

sehr greignel sür ei » Delicatcsst » . tz ; cschäf1 . 5S6S
mit Wohnung auf den 1 . Oetober zu vermielhen

Webergaste 34 . 6858

lieber die Saison vom 1 . April bis 1 . Oetober ist
ein elegantes geräumiges Ladenlocal in bester Kur - u . Geschäfts¬

lage zu vermielhen . Näh . zu erfragen in der Tagbl . - Exp . 4883

Nerostrape 23 sind die großen Parterre - Loeale , für jeden
Geschäftsbetrieb , auch für Wirthschaft passend , an eine gute
Brauerei auf gleich zu vermielhen . 4688

Lagerplatz fofort zu Derrn . Dotzheimerstraße 30 , I . 7006

Wohnungen .

Die Herren Hausbesitzer ersuche ich um gefl . Angabe der per
1 . Oetober frei werdenden Etagen und Villen , da bereits leb¬

hafte Nachfragen sind . 7354

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 .

Feldstratze 20 , Vorderhaus 2 Sl . , eine Wohnung , 2 Zimmer ,
Küche und Keller , sofort zu Dermiethen . Näh . beim Rechts¬
anwalt Br . üonieiss , Schillerplatz 4 , Part , links . 6331

Worthstratze 4 ist die Bel - Etage , bc -

MÄW stehend aus 5 Zimmern , Balkon und

Zuoehör , per 1 . Juli a . c . zu vermietheu . Nah .

daselbst im 2 . Stock .

pW - Wohnung Don 5 Zimmern und Zubehör zu Dermiethen

Jahnstrahe 1 , 111 . 5655
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Ein Zimmer und Küche sofort zu vermiethen Tau -

nusstraße 21 , Part . 7243

Ratze der Taunusstraste ist eine Wohnung von 3 — 4 Zimmern
nebst Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . Näheres in der

Tagbl .»Exp . 5708

Miltenberg am Main .

In schönem , gesund gelegenem Hause mit Aussicht
aus das Gebirge und den Main sind S Wohnungen ,
a 5 Zimmer , Küche und Zubehör , per 1 . August
« nd sofort zu Mk . 800 und Mk , 850 per Jahr
z « vermiethen durch das Immobilien - Geschäft
von Carl Specht , Wilhelmstrahe 40 . 7356

Baden - Baden .

UiMöblirte Herrschasts - Wohuung ,
L Etage , in schönster Lage nach Süden , 2 Minuten vom

Eonversationshaus gelegen , bestehend aus 5 Zitzimern ,
Küche , 2 Mansarden und Keller , auf sofort oder 1 . Mai zu
vermiethen . Näheres bei Otto Stephan , Sofien -

straße 9 . ( H 62551 ) 55

MöbUrte Wohnungen .

Louisenstrahe 8 , nahe der Wilhelmstraße und Park , sind
möblirte Wohnungen , sowie einzelne Zimmer zu verm . 6655

Möblirte Zimmer .

Geisbergstraste 14 , Part . , möbl . Zimmer zu verm . 7357

Moritzstraste 28 ist ein großes , gut möblirtes Parterre -

Zimmer zu vermiethen . 7286

Villa Verothal IO
möblirte Zimmer mit Pension zu vermiethen . 2215

Oranienstraße 8 , 2 . Et . , ein möblirtes Zimmer mit oder
ohne Pension zu vermiethen . 7338

Stiftstraste 22 ist ein einfach möbl . Zimmer zu verm . 6889

Taunusstraste 40 3 schön möbl . Zimmer , auch einzeln , zu vm .
Walramstraste 29 möbl . Zimmer auf gleich zu verm . 7135

Weilstrasse 18 S4Ä
Wellritzstraste 7 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen .

Zu erfragen im 3 . Stock . 2655

Wellritzstraste 12 , Bel - Et . , 1 möbl . Zimmer b . zu vm . 7149
Wilhelmftraste 12 , II , 1 Balkon - und 1 Schlafzimmer , eleg .

möblirt , per gleich zu vermiethen . Näh . daselbst . 6575
Schöne frei gelegene möblirte Zimmer sind mit oder

ohne Pension zu vermiethen Geisbcrgstraste 24 . 4648
Schöne möblirte Zimmer , event . Wohnung , zu vermiethen Kirch¬

gasse 17 , 1 Tr . 7175
Möblirte Zimmer mit und ohne Pension zu vermiethen .

Restaurant Krokodil , Louisenstraße .
Zwei fein möbl . Zimmer , event . mit Pension , sind an eine Dame

zu vermiethen Karlstraße 22 , II . 7284
Möbl . Wohn - und Schlafzimmer zu verm . Emserstr . 19 .
Salon und Schlafzimmer zu vermiethen Hellmund¬

straste 21 , ganz nahe der Bleichstr . Näh . 2 . Et . 6810

Salon mit Schlafzimmer
zu vermiethen Taunnsstratze 38 . 3419
Ein bis zwei möbl . Zimmer sofort abzugeben Weilstr . 16 . 5709
Ein schön möbl . Zimmer , auf Wunsch mit 2 Betten , sofort zu

vermiethen Adlerstrabe 57 , 2 . St . l .
Ein gut möbl . Zimmer auf Wunsch mit Kost zu vermiethen

Adlerstratze 65 , 1 links . 7124
Ein möblirtes Zimmer mit Pension und gutem Piano zu verm .

MH . Bleichstratze 7 . 7251

Möbl . Zimmer zu verm . Jahnstraße 2 , im Eckladen . 7234

Ein gut möblirtes Zimmer ist sofort preiswürdig zu ver -
nücthen Friedrichstraße 20 , II . 6920

| Fremden Veuston
4

fi » .

Ein gut möbl . Zimmer zu verm . Walramstraße 20 , Part . 6283

Ein freundlich möbl . Zimmer zu vermiethen Weilstraße 4 , II .

Möbl . Mansarde ( 12 Mk .) , sehr groß , z . verm . Emserstr . 19 .

Eine schöne möblirte Mansarde an einen Herrn zu vermiethen

Wörthstraße 8 , dicht an der Rheinstraße . 6930

Zwei reinliche Arbeiter erhalten schönes Logis Adler -

„ _ _ 1
straße 53 , 3 . St . 7244

Zwei anst . j . Leute erh . Schlafstelle Schachtstraße 8 , Dachlogis
Reinl . Arbeiter erhält Logis Wellritzstraße 33 , 2 St . links .

Möblirtes Zimmer zu vermiethen Michelsberg 18 , II l . 7173

Ein schönes , freundlich möblirtes Zimmer ( 10 Mk .) sofort zu ver¬

miethen . Zu erfragen Nerostraße 36 , im Bäckerladen .

Ein schön möbl . Zimmer zu verm . Schwalbacherstr . 9 , I 5401

Ein schön möblirtes Zimmer zu vermiethen Schwalbacherstraße 45 ,
im Laden . 1

Fremden - Eension Rheiustraste , Ecke der Bahn -

hofstr . 1 . Möblirte Zimmer . 7207

Pension de la Paix
,

Sonnenbergerstrasse 87 .

Comfortable Einrichtung . — Bäder . — Französische Küche .

Leere Zimmer , Mansarde « .

Bleichstraste 20 ist eine Mansarde an eine einzelne Person
zu vermiethen . 6807

Eine große Mansarde zu vermiethen Schachtstraße 17 . 7304

(Nachdruck verboten .) >

Frichjahrs - Modrn .

( Mode - Brief für das „ Wiesbadener Tagblatt " .)
Bon Ida Waröer .

Sie wünschen , werthe Leserin , daß ich Ihnen ein weiteres
Bild der seither erschienenen Frühjahrs - Moden entwerfe ? Ja ,
wo in dem bunten Gros neuer Stoffe , Costüme , Hüte , Bänder ,
Schmucksachen rc . anfangen , wo aufhören ? Unsere Mode - Indu¬
striellen haben das Ihrige gethan , die Modewahl zu einer Mode -
qual zu machen . Man zeigt uns glatte , gestreifte , groß und klein
carrirte Stoffe in matten , wie lebhaften Farben , rein wollene ,
wie in Wolle und Seide gewebte , mit Sammet - Effecten gemusterte
— Alles ist modern , und doch welche Verschiedenartigkeit im Ge¬
webe , in Farbe und Eleganz ! —

Die Jugend wird allem Anschein nach den großcarrirten
Plaid - und Cachemirstoffen beipflichten , die , in lebhaften Farben¬
tönen gehalten , _

mit glattem Sammet geeint , ganz danach ange -
than sind , Beifall zu finden . Die Dame in mittleren Jahren
dürfte an den gestreiften , brochirten , mit Madeira - Stickereien ge¬
zierten Woll - und Seidengeweben Gefallen finden , die zumeist zu
faltenreichen , halbschleppenden Röcken und corisirten Taillen ver¬
arbeitet werden . Den älteren Damen — man meint zwar , daß
selbst Großmütter sich noch nicht in diese Categorie einreihen
wollen — sind glatte , mit Schnurstickereien gezierte Roben Vor¬
behalten , die la princesse oder in Polonaisenform gearbeitet , ein
sehr distinguirtes Genre bilden .

Die neuen Mantelets und Regenmäntel , zumeist anliegend ,
vorn schräg drapirt , mit gepufften Aermeln , die reich mit Passe -
menterien und ä jonr - Streifen garnirt sind , werden zumeist aus
glatten , einfarbigen Stoffen gefertigt .

Der Hauptwerth scheint bei den modernen Mantelets auf
elegante Ausstattung des Aermels gelegt . Der Aermel ist first
durchgängig aus anderem Stoff gefertigt , als das Mantelet ,
eigentlich aus keinem festen Stoff , sondern aus einem Gemisch
von Borten , Stickereien , Perlschnüren , Spitzen , die , leicht gepufft ,
oft wie eine Art Ballon aussehen und deshalb auch den Namen
Ballonärmel führen .
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Stoff derart gamirt , daß der glatte Stoff durch ein von Schnüren

gebildetes Filetgitter , das die handbreiten carriten Längsstreifen

verbindet , durchschimmert . Die Idee , in dieser Art glatte , carrirte

Stoffe und Schnur - Filets zu vereinen , ist hübsch und effectvoll

durchgeführt ; besonders für corpulente Damen dürften diese Längs -

streifenkleider trotz ihrer Carreaux sehr geeignet sein , da sie schlank

machen und mittelst der Schnüre auch in der Taille beliebig eng
und weit gestellt werden können . — Eng und weit ! Zwei für

die Toilette sehr wichtige Wörtchen , die schon zu manchen

Discussionen Anlaß gegeben haben , vielleicht aber in Zukunft

nicht mehr geben dürften , da wir — dank der Fürsorge unserer
Mode - Industriellen — so glücklich sind , nach hygienischen Grund¬

sätzen gefertigte dehnbare Kleidungsstücke jeder Gattung von

Jahr zu Jahr in stets neueren Formen modegerecht zugeführt zu

erhalten .
Theater - Taillen aus himmelblauem , weißem , hochrothem

Seidentricot , durchwegs mit passendem Seiden - Soutache bestickt , mit

Zuaven - Jäckchen von gleichem Sammt überdeckt , werden viel gesehen

und ßnd eine ebenso elegante wie bequeme Tracht ; auch Reitkleider

fertigt man gern aus schwarzem Double - Tricot , umgiebt die Jäck¬

chen ( echt patriotisch ) mit gelbem Passepoil , dazu schwarzer Tocque

mit gelber Reiherfeder .
Obschon man als eigentliche Modefarben Absynth , Gobelin ,

Chandron , Hellgrau , Saphir , Saumoa anzusehen hat , wird doch

auffallend viel schwarz - gelb getragen . Es scheint unseren patrio -

tiscken Damen Freude zu machen , sich in den Landessarben zu

zeigen . Schwarze Seidenhüte mit groben , gelben Sammicocarden ,

schwarze Shlipse mit gelbseidener Stickerei , schwarze Handschuhe
mit gelben Stepplinien , schwarze Spitzen - Jabots mit goldgelber
Bandverzierung sind Mode -Artikel . Schmucksachen aus Jet mit

Goldemail geziert , werden gleichfalls viel begehrt . Ganz reizend
sind die neuen Broschen in Muschelform mit innenliegender Perle ,

ferner grünemaillirten Epheublättern mit Brillant - Thautropfen
geziert , — Amoretten in altfranzösischem Styl .

Wer stylvoll gekleidet sein will , wird den Schmuck stets in der

Farbe der Robe wählen . Eine Goldbrosche — und wäre sie noch jo
gediegen — als En - lout - cas thut

' s nicht mehr ; auch ein Armband ist
eine Art Armuthszcugniß , es müssen deren wenigstens schon ein

Biertekdutzend sein . Neuerdings soll sogar die Frisur bei stylvollen
Toiletten dem Character des Costüms entsprechen ! Manche Damen

gehen zwar in ihrer Gewissenhaftigkeit so weit , zu dem Costüm ,
das sie tragen , das Haar nicht nur in entsprechender Weise zu

ordnen , sondern auch zu färben . Die Gretchen - Toilette — so

meint man — bedinge blonde Zöpfe , das griechische Costüm

dunkles Lockenhaar , das französische blauschwarze Färbung re .
— Bekanntlich ist es vielen ein Leichtes , ihrem Haar jeden be¬

liebigen Anschein zu geben , heute schwarz , morgen braun , über¬

morgen aschblond , goldgelb , sogar silbergrau ; sie färben tapfer

darauf los , ohne zu bedenken , daß die chemischen Zusammen¬
setzungen oft ganz uncontrolirbar sind . So erzählt man von

einer stadtbekannten Wiener Modedame , daß sie es jüngst mit

einem vielgerühmten Haarfärbemittel versucht habe . Aber o Schrecken !

Das Haar erschien zwei Stunden nach der Einfeuchtung mit jener

Pasta von Lawfonialblättern — orangeroth . Niemand wußte Rath ;

die Farbe war nicht zu entfernen . Unsere Schöne , der Verzweiflung
nahe , sandte zu allen nur bekannten Kosmetikern — umsonst ; die

Herren Verschönerungsrüthe kamen , lächelten , bedauerten nicht helfen

zu können . Da das Mittel in Persien sehr gebräuchlich und selbst

ergrautem Haar eine herrliche blauschwarze Farbe zu geben im

Stande ist , galt es den Rath einer niobefunbigen Same , die in

Schiras Rosengärten heimisch , einzuholen . Die Fremdenliste wurde

eifrig studirt ;
'

man pries den glücklichen Zufall , daß vor zwei
Tagen int „ Grand Hotel " eine Familie aus Teheran Wohnung

genommen ; die Damen wurden interviewt und waren liebens¬

würdig genug , sogleich mit ihrem Rath zu helfen . Derselbe lautet

dahin : Bereitet eine Pasta ans Jndigoblättern ; waschet mit der¬

selben das orrangcrothe Haar und — nach Verlauf von zwei
Stunden wird es tiefschwarz sein . — Die Prophezeiung traf richtig

ein , unsere Schöne aber hat in den vierundzwanzig Stunden , da

sie mit orangerothem Haar herumging , so entsetzliche Herzensqualen
ausgestanden , daß sie sich gelobt , fortan alle Verschönerungs -

Versuche aufzugeben und mit Meister Strauß „ nur für Natur "

zu schwärmen .

Sehr fesch sind die „ Mantelets Elisabeth
" aus dunklem

Sammt mit hochstehendem Kragen , der aus getollten , breiten

Spitzen gebildet ist , die in doppelter Reihenfolge den Hals um¬

geben und bann , vorn in Zickzack gesetzt , die langen , kreuzweis zu

drapirendeu Shawlenden begrenzen ; circa 20 Meter Spitzen lassen
sitz gut auf solch einem Fichn anbringen , zwischen den Falten

sind Jet -Perlen oder Stahlblättchen eingenäht , die im Sonnen¬

glanz verführerisch schön leuchten .
Mantelets aus gezogenem Faille nut seitwärts geschützten

Sammtürmeln , die einen auf farbiger Seide schräg brachten

Spitzenpuff burchschimmern lassen , sinb in allen Farben vorräthig ;

eleganter erweisen sich bie durchwegs mit Schnurstich und Appli¬

cations durchstickten Pellerinen , bie , mit hoher © tuartfraifc ab -

grenzenb , längs bes Außenranbes mit geknüpfter feibener Franse

geziert , eine hervorragenbe Neuheit bilden .

Rothe Mantelets mit handbreiten persischen Stickereien oder ,

mit Bagdadborten umrandet , mit goldgelber Seide gefüttert , gelten
als elegante Hüllen zu Spazier - Corsofahrteu , zu Rennen und

Entrees . Die Form ist jener der Garrik - Kragen ähnlich , aus

drei abgestuften Pellerinen bestehend , deren jede vorn einen

Revers mit eingesticktem Monogramm zeigt .

Ob man sich bei uns für die livreefarbigen , mit Goldborten

besetzten Jaquets , für die aus großcarrirtem Plaid gefertigten

Havelocks , bie allerdings mehr auffallenden , als geschmackvollen

weißen Tuchjacken mit Golb - Epauletten wird * begeistern können ,

bleibt abzuwarten , ein echter Saisonartikel dürsten aber

bie Talmas aus mausgrauem Sammt werden , die int Rücken

kurz , vorn gekreuzt , mit Aermeln aus imitirtem Chinchillah , wie

eine festanliegende Taille erscheinen und schlanken Figuren sehr

zum Vortheil gereichen . Die moderne Visite — ein für Extra¬

besuche anzulegendes Kleidungsstück — soll stets in der tyarbe

des Kleides gefertigt sein , die Nähte nicht genäht , sondern durch

schmalen Spitzeneinsatz , eventuell ä jour - Sörtdicn mit einander

verbunden , oder durch Gold - , eventuell Stahlnägel aneinander —

genietet ; allerdings ist es fraglich , ob die derartig genagelten

Kleidungsstücke sich so dauerhaft wie die genähten erweisen .

Regenmäntel und Paletots sind der Mehrzahl nach aus ge¬

streiftem oder carrirtem Stoff mit glatten Taille - Einsätzen ge¬

fertigt ; man scheint das lichtere Genre zu bevorzugen ; recht effecr -

voll sind die nach Art der Herrenpaletots gearbeiteten Redingotes

aus grauem , gestreiftem Kammgarn mit Aufschlägen von gleich¬

farbigem dänischen Leder ; dazu empfiehlt man kleine Lcderkäppls ,

deren Rand mit gestreiftem Kammgarn eingefaßt tst , sonst aber

jedes Schmuckes entbehren .

Gleichfalls eine Annäherung an die Herrentracht bedeuten bte

aus glattem Serge gefertigten , halboffenen , mit Revers versehenen

Jacken , die vorn eine Art Herrenhemd mit langen Doppels hlips

- ur Geltung kommen lassen . Obschon anzunehmen war , daß diese

Jaquets American nur im Hause würden getragen werden , sieht

man sie doch vielfach en promenade , das Hemd allda aus ge¬

faltetem Surrah gefertigt , lose über den breiten Ledergurtel

fallend , der die Taille pfiichtschuldigst zusammenzieht .

Aus der Unzahl der neuen Kostüme , die theils aus carrirtem

Plaid gestreiftem Serge , fa <?onnirtent Seidenstoff , mit Frisestreifen

durchivirktem Sammt gefertigt sind , ragen drei Typen hervor ,

Redferne
'
sche Modelle , die des Beifalls aller Geschmaccskundigen

sicher sein dürften . Es sind dies erstens die aus Hellem und

dunkelgrauem Tuch ( genre denx tons ) gefertigten Frack - Taillen .

Die Frack - Taille schließt vorn schräg mit zwei Knöpfen , ist herz -

körmia offen so daß — ganz gentlemanlike — das steife Ober¬

hemd von langem Faltenshlips in der Mitte gedeckt , zur Geltung

^ ^ "
Mobell No . 2 ist ans saphirblauem Tuch gefertigt , zeigt einen

mit 12 Schrägstreifen travers besetzten Rock , jeder Streif mit spitzen

« anaueUcn ausgenäht , oberhalb jeder Zacke eine mit Ehandron -

feibe gestickte Figur , die Taille ist mit gleichen Streifen ttavers

gedeckt vorn durch ein Jabot von blauem und chandron Seiden -

spitzen garnirt ; statt des Gurtes drei gestickte Tuch,trclsen die sich

nach rückwärts üerbrciterit und — zu einer Bsbsschleise geschlungen ,

in angen , mit blauer Seide gefütterten Enden hernleberwallen .

Toilette Nr . 3 — wohl beshalb Sphinx genannt , weil sie

uns als Räthsel entgegentritt , nirgenbS eine Schlnßlime gerathen

ickßi __ ist aus glattem Tuch ober Sammt gefertigt , mit carrirtem
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Drei junge schwarze Spitzhunde zu verkaufen
Römerberg 24 .
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Tum - Gesellschast.

Samstag , den IS . April , Abends

punkt 9 Uhr , _
385

im Vereinslocale Wellritzstraste 41 :

Monats - Uersamrrümrg .

Der Vorstand .

n
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n
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/ RanrnoV kl . Handwörterbuch , ial .- dcuisch u . demsch - lai . ,
v ) tOIyE 5 gut erh . , billig zu verk . Frankenstr . 24 , P . 7492

W FamMen - Wachrichteu

Todrs - An ; eige .

Verwandten , Freunden und Bekausicn die traurige

Mittheilnng , daß unser guter Vater , Großvater , Schwieger¬

vater und Onkel , der

Mllsitzc £ialltnmto Sinnig Dietz ,

am Montag , den 14 . d . M . , Mittags 12 */2 ilhr , nach

längerem Leiden sanft entschlafen ist .

Alle , die ihn in seinen 33 Dienstjahren kannten , bitte

ich , ihm ein Andenken zu bewahren .

Die Beerdigung findet am Donnerstag , den

17 . d . M . , Nachmittags 4 ' /r Uhr , vom Sterbe¬

hause ( neues Schlachthaus ) aus statt .

Im Namen der Hinterbliebenen :

. Heinrich Dietz . 7450

Dunkles Schöffcrhos- Bier ,

Münchener Brauart , allbekanntes hochfeinstes Bier ,

sowie prima Mainzer Acticn -Bier , hell , liefert auf Wunsch

in ' s Haus ‘/i Flasche ä 18 , 1/s a 10 Pfg . Sehenrer , Bier¬

handlung , Jahnstraße 19 und Walramstraße 37 . 7489

gl Fahnen - Lieferung . 3S
Der Gesang - Verein „ Wiesbadener Männer - Club "

beabsichtigt eine neue Fahne anzufchaffen . — Reflectanten wollen

sich gefl . bald mit unserem Vrästdenlen , Herrn R . Baumgarten ,

Louisenplatz 2 , in ' s Einvernehmen jenen . 392

Wiesbaden , den 12 . April 1890 .
Der Vorstand .

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei dem

schweren Verluste unseres theuren Vaters , des Schmiede -

meisters August Schmcrr , sage Allen tiefgefühlten Dank ..

Im Namen der Hinterbllebenen :

August Schm - rr fr .

Gleichzeitig bemerke ich , daß ich das von meinem fei .

Vater seit einer Reihe von Jahren betriebene

Schmiede - Geschäft - HU

bis auf Weiteres in unveränderter Weise fortführen werbe

und bitte , das meinem sel . Vater entgegengebrachte Ver¬

trauen auf mich übertragen zu wollen . 7060

Achtungsvoll
August Schmerr fr .

im Auftrag billig zu verkaufen Kellerstr . 3 , 2 St . rechts . 7487

Ein gebrauchter guter Teppich ist für 15 Mark zu verkaufen

Nicolasstraße 22 , III .______________________________________
7454

Wegen Wegzug billig zu verkaufen : Ein sehr schöner großer

Teppich , eine Kulte ( Wolle ) , eine Reiscdecke , ein Have -

lok , für große Statur , Schwalbacherstraße 37 , Hth . I . 7436

L Ein Krankenwagen dill . zu verk . Adolphstraße 4 , Hth .

Ein Kinderwagen zu verkaufen Gr . Burgstr . 12 , III . 7475

Walkmühlftraste 35 ein prächtiger Hahn mit fünf oder

auch mehr gut legenden Hühnern zu verkaufen .
_________

7452

Ein hochfeiner schwarzer Spitzhnnd ( männlich , kleinste Rasse ) ,
seltene Schönheit , zu verkaufen Webergasse 45 , 2 St .

____________
Ein schöner junger Spitz zu verkaufen Adlerstraße 26 , 1 St .

Freunden und Bekannten die traurige Mittheilung , daß

es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unsere gute Mutter ,

Schwiegermutter , Großmutter und Tante , Frau

HÄNlh SM ,
MM ,

geb . Fröhlich ,

nach schwerem Leiden heute Morgen durch einen sanften Tod

zu sich zu rufen .

Bierstadt , den 14 . April 1890 .

Die trauernden Unterbliebenen .

Die Beerdigung findet statt Mittwoch , den 16 . April ,

Nachmittags 4 Uhr .

Am Montag Vormittag ’/s 10 Uhr entfchlief sanft unser

geliebtes Zwillingskind , Frauflska , nach kurzem Leiden ,
was wir schmerzerfüllt Freunden und Bekannten mittheilen .

Gonstauii « Kernhardt « ud Fra « .
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Gegenstände zum Versteigern können täglich zugebracht , auf Bestellung auch abgeholt werden .

Taxation aller Gegenstände und Maaren .

Wilh . Klotz
,

AueLionator und Taxator .

Bureau und Dersteigcrungsloeal : Mauergasse 8

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung .
_ m , r

Zu « Ausgebot kommen : Betten , Salon - Garnituren , einz . Canape
' 8 , Sessel , Kommoden , Kleiderschranke , Nußbaum - und

Mahagoni - Büffets , Schreib - Sekretär , runde , ovale , viereckige , Auszug - , Schreib - und Blumentische , gepolsterte Barock - und

andere Stühle , Eis - und Flaschenschränke , 1 großes viereckiges Real , für Zeichner und Architecten passend , Chaise - longnes ,

Kinderwagen , Nacht - und Waschtische , Kleiderhünggestelle , - Stöcke , Salon - und andere Spiegel , Oelgemälde , Uhren ,

Bilder GlaS , Porzellan , Teppiche , Gartenmöbel , Lampen , Küchenschränke und Anrichten , Badewanne , ca . 100 Fl . Roth -

wein , Herren - Kleiderstoffe , Weißzeug , Hosenträger , Bettzeug , Korsetts , Rüschen , Spitzen , Tisch - und Taschentücher , Bügel¬

eisen , Elektrisirmaschine , eine aus einem Kurzwaarengeschäft stammende compl . Laden - Einrichtung , ca . 60 Biergläser ,

0,3 Liter haltend , große , für Gärtner und Balkons passende Fenster u . bergt , m .

Der Zuschlag erfolgt ohne Rücksicht der Taxation z « jedem Gebot .

Wilh . Anctimator und Taxator .
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Geübte

Nächsten Dienstag , den 22 . April c . , und den folgenden Tag , jedesmal
Vormittags UV « nnd Nachmittags 2 »/s Uhr anfangend , lassen die Erben des verstorbenen Herrn

Eommerzienrath Pastell hier in dem Sterbehause '

g : 21 MWWW 21
die zum Nachlaß gehörige , ans 8 Zimmer » und Küche bestehende Wohnungs - Einrichtung öffentlich meistbietend

gegen Baarzahlung durch den Unterzeichneten versteigern .

Zum Ausgebot kommen : ,

Verschiedene Salongarnituren , reich geschn . eich . Eckschränke , mit und ohne Spiegelscheiben , Kleider - , Bücher - , Spiegel -

und Silberschränke , kleine und große , runde und viereckige , ovale und Auszugtische , worunter 1 großer , reich geschnitzte :

eichener , Speise - , Polster - und Rohrstühle , Commoden , Consolen , einzelne Canape
' s , Chaise - longnes u . Schlafsopha , Sessel ,

Herren - und Damen - Schreibtische , Salonspiegel mit und ohne Trumeau , 1 Büffet , Penduls , mehrere Betten , Waschkommoden

und Nachttisch «, 1 Cigarrenschrank , Teppiche , Linoleum , Vorlagen , Lampen , 2 - , 3 - und 5 - armige Lüster , Figuren mit

Postamenten , 1 « och sehr guter Flügel , Mah . , Oelgemälde , worunter sehr große und werihvolle ( Jungblut ,

Heidenthal , Deiker , Schwinge , Schiit « u . a . m .) , andere Bilder ( Kupfer - und Stahlstiche ) , Vorhänge ,

Gallerien , Ankleidespiegel , Handtuchhalter , Etageren , Küchenschrank , Küchentische und Stühle , Krystall , Glas , Porzellan

und sonstige Kücheneinrichtungsgegenstände , Gartenmöbel und sonst , versch . viele andere Sachen ; außerdem Kunst

gegenstände , Antiquitäten , Waffen , antike Möbel u . s . w .

Freihandverkanf findet nicht statt . Dem großen Arrangement wegen können die zur Versteigerung
kommende « Sachen vorher nicht besichtigt werden .
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Zur Beachtung .

Die Eröffnung meines Dersteigerungs - Locals 8 Mnurrgnffe 8

zeig « einem geehrten Publikum , insbesondere den verehrlichen Geschäftsinhabern hiermit ganz ergebenst an , indem ich gleichzeitig nin

gütigen Besuch und gefällige Benutzung desselben freundlichst bitte . . . . . ___
Nächsten Freitag , de « 18 . April c . , Morgens » V- « « d Nachmrttags 2 Uhr - HU

anfangend , versteigere ich in meinem obengenannten ,

73 ** 8 Mauergasse 8 , Eingang durch s Thor ,

belegenen Versteigerungslocale aus Nachlässen und Umzügen mit von Erben und sonstigen Herrschaften übergebenen

N - -

Frü

Ü

Zu h

Herre

tlllfschr .

M
""

Ein t



Seite 27Expedition : Kaugsasse 27 .N - » 88

Frühkartoffeln , uichtblühende , zu haben Nerostraße 44 , I

im

gesucht .

6025

43

zum Waschen und Bügeln wird angenommen ,
* öllf schön und billig besorgt , auch ganze Hotel -

« nd Pensionat - Wäsche , Kellerstraße 3 , 2 St . rechts . 7488
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7455
Simon Meyer , Langgasse 14 .

SflSP *’ Ein Mädchen , im Kleidermachen geübt , gesucht Helenen -

straße 19 , Frontspitze .
' *

Ein junges Mädchen kann das Kleidermachen gründlich erlernen

nd
nd

tn,

el-

a ,

Für mein Wäsche - und Wollwaaren - Geschäft ein

Lehrmädchen

Karlstratze 5 .
Anständige Mädchen können das

Kleidermachen
gründlich erlernen bei 6857

Fr . Helene Till , Taunusstraße 37 .
Anständige Mädchen können Kleidermachen und Zuschneiden

gründlich erlernen Kirchhofsgasse 7 .
Mädchen , im Kleidernähen geübt , und Lehrmädchen

gesucht Kirchgasse II , Stb . 1 . 1 St .
Ein braves Mädchen kann das Kleidermacheu unentgeltlich

erlernen . Näh . in der Tagbl .- Exp . 7461
Ein junges Mädchen kann unentgeltlich daS Kleidermachen

und Zuschneiden erlernen bei

Frau Meyer , Schillerplatz 3 .
Mädchen können das Kleidermachen gründlich « nd

unentgeltlich erlernen Webergasse 49 , 2 St .
Eine perfecte Büglerin gesucht . Näh . in der Tagbl . - Exp . 7459

Perfecte Büglerin findet dauernde Arbeit Adlerstraße 26 .
Eine perfecte Büglerin auf gleich gesucht Helenenstraße 16 ,

Vorderhaus 1 St .
Gesucht ein . Mädchen , welches das Bügeln erlernen will , bei

Frau Dauer , Schwalbacherstraße 31 .
Ein tüchtiges Waschmädchen gesucht bei

W . Schiebeier , Wellritzthal .
Eine reinliche Monatsfrau gesucht Herrngartenstraße 9 , Hth . 6782

Monatsmädchen oder Fra « , welche reinlich
MWM arbeiten kann , Tags über gesucht . Lohn 14 — 20 Mk .

monatlich . Näh . Saalgasse 38 , I .
Ein Monatsmädchen gesucht Schlachthausstraße 1 a , Part , rechts .
Ein reinl . Monatsmädchen gesucht Moritzstraße 25 , III .
Ein brav . Monatsmädchen gesucht Bleichstraße 19 , 2 St .
Ein reinliches tücht . Monatsmädchen gesucht Gustav .

Adolfstraße 6 , Parterre rechts .
Monatsmädchen für den ganzen Tag gesucht Helenenstraße 25 .
Ein ordentl . jg . Monatsmädchen ges . Moritzstraße 4 , 2 St .
Ein ordentliches Laufmädchen gesucht . 7478

P . Alzen , Langgaff » 16 .
Für ein kleines Kind Nachmittags auszufahren wird ein junges

Mädchen gesucht Geisbergstraße 2 , 1 . St . 7481
Ein junges Mädchen , welches zu Hause schlafen kann , gesucht

Oranienstraße 4 , im Laden .
Ein Mädchen , welches zu Hause schlafen kann , ans gleich gesucht

Helenenstraße 16 , Vorderhaus 1 St .

Ein einfaches Fräulein
wird als Küchenhaushälterin in einen größeren Haushalt gesucht

Frankfurterstraße 2 . Zu sprechen zwischen 2 und 3 Uhr . 7422
Gesucht sechs f . bgl . Köchinnen , tücht . Hausmädchen , Kinderfräulein ,

eine geprüfte Erzieherin d . Biirean Victoria , Nerostr . 5

($ ine 6 »nbef « uSgnbe bet „Arbeittmarkl bet Wiesbadener Tasblait " erscheint täglich
Abends 6 Uhr in bet Expedition , Langgasse 27, und enthält jcbctmal alle Dienstgesuche
und Dienslanaebote, welche in bet nSchstetscheinenbenMummet des „UBietbabenet Lagblatt "

zur Anzeige gelange«. Eittslchtnabme unentgeltlich, kausptet » 5 Psg .)

Weibliche Personen . die Ktellimg stade « .

Gesucht eine geprüfte Erzieherin durch das
Biireau Victoria , Nerostrabe 5 .

e ’ne stllnzöstsche Bonne , ein Mädchen , welches’ W ? bürgerlich kochen kann , zu einer einzelnen
Dame nach Mainz , tüchtige Haus - und Alleinmädchen .

Wintermeyer ’ s Bureau , Häfnergasse 15 .
Eine selbstständige Kammerjungfer , die französisch spricht und

srisiren kann , wird gesucht . Näh . Goldgasse 22 , im Laden .
Eine perf . Kammerjungfer , ein spracht . Kinderfräulein , ein kathol .

Kindermädchen , drei perf . Hotel - Restaurations - Köchinnen , fein b .
Köchinnen , Allein - , Haus - u . ein Kellnermädchen , ein Austrag -
u . sechs Küchenmädchen s . Grünberg

*
s B . , Goldg . 21 , L .

Eine selbstständige tüchtige Modistin , welche nur in feinerem
Geschäfte thätig war , wird in einem Badeorte für nächste Saison
gesucht . Näh . Friedrichstraße 33 . Parterre links . 6865

Für mein Wäsche- und Aussteuer - Geschäft suche ich ein junges

Mii/Ichan welches gewissen !) , sämmtliche schriftl . Arbeiten
l ' iuULlivil , ausführen kann und die freie Zeit mit beim Ver¬
kauf thätig ist . Selbstgeschr . Offerten mit Angabe der bisherigen
Thäligkeit werden erbeten unter Z . Z . 90 an die Tagbl . - Exp .

Geübte Costüm - Arbeiterin gesucht WeberMe 15 .

Eine perfecte Taillenarbeiterin wird gesucht

_ Webergasse 48 . 4149

eidermacherinnen und Lehrmädchen gesucht Adolph --

traße 5 , Parterre .

Tüchtige Taillenarbeiterin
Bin guterzogenes junges Mädchen , das sieh

im Sticken ausbilden will , kann als

Lehrmädchen
unter günstigen Bedingungen eintreten . 5531

Vietor ’ sche Schule , Einserstrasse A4

Die Eröffnung meines

Carroussclö und uiemer Schießhalle
Unter den Eicken

zeige einem verehrt . Publikum ergeb , an , H . Bferhenkel .

Zwei anständige Herren können Mittags - und Abendtisch

billig erhalten . Näh , in der Tagbl . - Exp . _____________
7425

Costüme , sowie alle Näharbeiten werden schnell u . billig

»„ gefertigt Steingasse 7 , Parterre .

Eine Schneiderin sucht noch einige Kunden . Näh .

Echützenhofftraße 3 , Vorderhaus 3 St .

Eine Weistzeugnäheriu empfiehlt sich zum Unfertigen von

Wäsche und zum Feinstopfen . Näh . Oranienstr . 17 , Hth . 2 St . r .

Geübte .stleider - und Wechzeug - Näherin empfiehlt sich
in und außer dem Hause zu billigen Preise » . Näh . Stein -

gasse 2 , 2 Treppen . __________"
Ein Bügelmadchen nimmt n . Kunden an Hochstätte 10 , D .

Zu höchsten Preisen kaufe ganze Nachlässe , Möbel , getr
Herren - und Damenkleider . 1577

Jo » . Birnzweig , Saalgasse 26 .
"

Taselelavier , gebrauchtes , z . k. ges . Off . mit Preisang . iü

Nufschr . „ Clavier “ bauptpoftl . Wiesbaden erbeten . ________

Gebrauchte Gartenmöbel
"

An ( Kartenschlauch zu kaufen gesucht Adelhaidstraße 75 .

Em Pferd und eine leichte Federroüe zu kaufen

gesucht . Näh . in der Tagbl . -Exp . 7292
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Ein Mädchen ,

das selbstständig kochen kann und die Hausarbeit ver¬

steht , wird als Mädchen allein auf 1 .
'

Mai ges . Näh .

Rheinstr . 90 , 2 St . Vormittags zu sprechen . 7423

Ein besseres , jedoch einfaches gesetztes Mädchen , das im Nähen und

Bügeln , Wäscheausbessern rc . erfahren , findet Stelle , quasi als

Stütze der Hausfrau . Näh . in der Tagbl . - Exp . 7493

Ein Mädchen , welches kochen kann und die Hausarbeit übernimmt ,
auf 1 . Mai gesucht Friedrichstraße 41 , 2 . Etage rechts .

Ein Mädchen gesucht Taunusstraße 31 , Parterre .
Ein junges Mädchen auf gleich gesucht Schulgasse 11 .

Gesucht ein reinliches zuverlässiges Mädchen

Bleichstraste 8 , 1 St .
Ein junges Mädchen , am liebsten vom Lande , wird gesucht

Mauergasse 14 .
Ein br . junges Mädchen vom Lande gesucht Friedrichstr . 21 , II .

Gesucht kraft . Alleinmädchen geg . hoh . Lohn Schachtftr . 5 , 1 . St .

Ein tüchtiges Küchenmädchen gesucht Langgasse 46 . 5879

Für eine Fremden - Pension wird eine tüchtige Hotel - Köchin
mit gutem Lohn gesucht . Offerten unter „ HotelkSchin “

an die Tagbl . - Exp .
gesucht , welche Hausarbeit mit übernimmt . Nur

evlvlij lll Solche mit guten Zeugnissen wollen sich melden .
in der Tagbl .- Exp . 7444

Gesucht eine jüngere tüchtige Restaurations - 9

Köchin in ein besseres Restaurant auf gleich .

Näheres durch

Frau Müller , Schwalbacherstraste 55 .

dl lk -hm gesucht für auswärts . Placirungs -
HOIvIKOUIUI büreau Taunusstraste 55 .
Gesucht eine angeh . Restaurationsköchin , Anzahl Land - und

Küchenmüdchen durch Stern ’s Büreau , Nerostraße 10 .

Mf - Ein Mädchen für jede Hausarbeit gesucht .
P . Flory , Langgasse 5 .

Ein junges Mädchen für Hausarbeit gesucht . 7245

H . Schütz , Neugasse 22 .

« Il lMNMW , » mS
Viren kann , für Anfang Mai gesucht . Gute Zeugnisse erforder¬

lich . Blumenstraße 3 .
Ein Mädchen für Haus - und Küchenarbeit gleich gesucht Lang¬

gasse 53 , 1 St . rechts . 7440

Ncugasse 22 wird ein Hausmädchen gesucht . 7476

Ein tüchtiges Mädchen für Haus - und Küchenarbeit auf gleich

gesucht Marktstraße 26 , Hinterhaus bei Caesar . ,
7469

Ein Hausmädchen , das etwas bügeln kann , wird in einen

kleinen Haushalt gesucht Webergasse 35 .

Perfektes Mädchen
allein gesucht gegen gute « Lohn für feinere Küche und Haus¬

halt zu kinderlosem Ehepaar , für sogleich oder 1 . Mai .

Adressen unter N . A . 75 bei der Tagbl .- Exp . abzugeben .

Auskunft daselbst . 7300

Gesucht in ein hiesiges Badhaus zur Stütze der Hausftau em

Fräulein , welches kochen kann und mit dem Hauswesen ver¬

traut ist . Näh . in der Tagbl .- Exp . 7333

Ein Mädchen , welches kochen kann , zum 1 . Mar gesucht

Adolphstraße 3 , I .
Ein Fräulen zum Erlernen der Küche gesucht .

Restaurant Krokodil , Lomsenstraße .

M Niltzws MklMn MW ,

welches gut bürgerlich kochen kann und jede Hausarbeit versteht ,

wird gegen guten Lohn zu einer Dame gesucht . Nur Solche mit

guten Zeugnissen mögen sich melden Wilhelmstraße 16 , im

Laden . 7371

Ein braves Mädchen gesucht Röderstraße 17 , im Laden . 7347

Ein braves Mädchen gesucht Wellritzstraße 25 . 7388

Ein sehr sauberes tüchtiges Mädchen gesucht im photographischen
"

Atelier Rheinstraße 15 .
Ein Mädchen gesucht Kl . Schwalbacherstraße 4 , im Laden . 7396

Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und Hausarbeit

versteht , wird als Mädchen allein gegen guten Lohn gesucht .

Nur Solche , welche gute Zeugnisse haben , wollen sich melden .

Näh . Webergasse 19 , im Laden . 7307

Ein ordentliches Mädchen zu einem Kinde gesucht . Näh .

Grabenstraße 5 .
Ein braves , tüchtiges Mädchen bei gutem Lohn sofort gesucht .

Näh . Hochstraße 2 . 6843

Ein tüchtiges Mädchen & !
* " ' U ?

Brenner & Blum .

Braves fleißiges Mädchen gesucht Steingasse 4 . 4991

AiBäsJLä « « ein junges braves , für Hausarbeit gesucht
MttVtyeN , Große Burgstraße 17 , 1 Tr . hoch . 6909

Gesucht ein Mädchen zu zwei Damen Mauergasse 9 , 1 St .

Zimmermädchen * TÄ «
“

Ä * Ein Kindermädchen ( Norddeutsche bevorzugt ) gesucht

scvützenhofstraße 16 .
Braves Mädchen gesucht Dotzheimerstr . 17 , Vdh . Part . 7457

ein Küchenmädchen . 5645

„ Hotel Alleesaal66 .

Gesucht vier Küchenmädchen , ein junges Landmädchen , zwei
Kellnerinnen durch A . Eichhorn ’» Bür . , Herrnmühlg . 3 .

Weibliche Personen , dir Stellung snchen .

IV * Erzieherinnen u . Kammerjungfern empf . Bür . Germania .
Eine j . Deutsche aus fein . geb . Fam . , etwas musikalisch , im

Engl . , Französ . und Holländisch , bewand . , in Handarb . sehr

geschickt , im Häusl , erfahren , sucht Stellung als Gesellschafts¬
dame oder Repräsentantin in feinem Hause . Näh . Berliner

Hof , 3 . Etage , Taunusstraße .
Angehende Fünfer , welche perfect nähen , frisiren und ser -

viren kann , zwei französische Bonnen , mehrere Zimmermädchen /
Köchinnen und Alleinmädchen empfiehlt

Büreau Germania , Häfnergasse 5 .
Ein einfaches norddeutsches Fräulein , das perfect englisch

spricht , geübt im Vorlesen und häuslichen Hülfsleistungen , such !

Beschäftigung . Offerten unter A . b . 17 an die Tagbl .- Exp .

ülevbrtrtt -f
’
etntt welche längere Jahre in einem Stickerei -

Gl ) und Kurzwaaren - Geschäft thätig war , such !

Stellung hier oder außerhalb . Näh . bei W . Heuzeroth ,
Gr . Burgstraße 17 .

Ein junges gewandtes Mädchen sucht eine Stelle als angehende
Verkäuferin . Näh . b . Frau Bromser , aus d . Blumenmarkt .

Eine Büglerin sucht Beschäftigung in einer Wäscherei behufs
weiterer Ausbildung . Näh . Schwalbacherstraße 69 , 1 . Stock .

Ein Bügelmädchen von auswärts sucht einige Tage Be¬

schäftigung in einem Hotel o . Wäsch . Näh . i . d . Tagbl .- Exp . 7359

Eine perfecte Büglerin sucht noch einige Tage Beschäftigung .

Näh . Jahnstraße 17 , Vorderh . Frontsvitze .
Eine j . Frau , 7 Jahre in einer Familie , mit guten Zeugnissen ,

sucht Beschäftigung zum Waschen und Putzen , nimmt auck

Aushülfestelle an . Näh . Frankenstratze 4 , Manfarde .
Ein Mädchen sucht Beschäftigung zum Waschen und Putzen .

Näh . Wellritzstraße 46 , Hth . 4 St .
Eine Frau sucht Beschäftigung zum Waschen und Putzen ; auck

Monatsstelle . Hochstätte 20 .
Ein Mädchen sucht Monatfielle . Näh . Helencnstraße 18 , Hinterh . IlL

Ein reinl . Mädchen s . Monatsst . Näh . Karlstraße 26 , H . 3 N
Eine Frau sucht Monatsstelle für Morgens . Näh <

Walramstraße 31 , Hinterh . 1 St . hoch links .
Ein junge unabhängige Frau sucht Monats - oder Aushülfestelle

Näh . Frantenstraße 13 , Vdh . Part .
Eine junge Frau sucht Monatsstclle . Näh . Bleichstr . 11 , Stb . P .
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I . Dame ( Erzieherin ) sucht Privatstellung für die Nachmittage .

Offerten unter „ Lehrerin " an die Tagbi .- Exv .

Ein Mädchen sucht Stelle in einem

WWW Hotel für ganz oder auch für den Tag

auf Taglohn . Näh . in der Tagbl . - Exp . 7424

Ein ges . Fräulein sucht Stelle als Haushalterm

DWHW oder ähnlichen Vertrauensposten hier oder auswärts .

Näh . Karlstraße 6 , Hinterhaus .

fjtohültmnra . SXV
Mädchen , feinere Hausmädchen empfiehlt

Wintermeyer
’s Bureau , Häfnergasfe 15 .

Hotel - Küchenhanshälterin empf . Bür . Germania . ,^
Eine fein bürgerliche Köchin mit 3 - jähr . Zengn . sucht Stelle durch

Dörner ’ s Bureau , Herrnmühlgasse 7 .

Restaurationsköchin , zwei Servirfräulein und Hotelzimmermädchen
empfiehlt Bfireau Germania , Häfnergasfe 5 .

Eine selbstständige Köchin sucht bald Stelle . Näheres

Mädchenheim , Jahnstraße 14 .

Fein bürgerliche Köchinnen , Zimmermädchen für Hotels und

Herrschastshäuser , Stützen , Alleinmädchen , Haushälterin ,

Repräsentantin s . St . d . Büreau Victoria , Nerostr . 5 .

Herrschaftsköchin gesetzten Alters , mit guten

WWW Zeugnissen , sucht wegen Abreise der Herrschaft Stelle .

Näh . Metzgergasse 14 , 2 St .
Gewandte Hotel - oder Restaurationsköchin , tüchtig in ihrem Fach ,

empfiehlt Stern ’ s Büreau , Nerostraße 10 .
Ein anständiges Mädchen von auswärts , welches perfect fein

bürgerlich kochen kann und Hausarbeit versteht , sowie gute

Zeugnisse besitzt , sucht zum 5 . oder 6 . Mai Stelle in ruhigem

Hause als Köchin oder auch als Mädchen allein . Näheres

Nicolasstraße 15 , 2 Tr .

Anständiges junges Mädchen aus dem Nheingau , welches

längere Zeit bei feineren Herrschaften in Dienst war und ser¬

vilen kann , sucht als besseres Hausmädchen per sofort Stellung .

Näh . in der Tagbl .- Exp . 7224

Ein reinliches Mädchen , in Haus - und Handarbeit erfahren , sucht

Stelle als Hausmädchen . Näh . Adlerstraße 55 , 2 St . rechts .

Ein Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen in einem feinen

Hause . Näh . Röderstraße 25 , 1 St .
Ein nettes reinliches Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen in

feinerem Hause . Näh . Marktstraße 29 , Laden .
Eine junge Engländerin , Tochter eines Arztes , wünscht^

Stellung in einer Familie , um gegen freien Aufenthalt Unter¬

richt in ihrer Muttersprache zu ertheilen . Näheres Albrecht¬

straße 19 , I , und Dr . Duke , 31 Gildredge Road East¬

bourne , England .
Ein junges Mädchen , welches Nähen und Bügeln gelernt hat , sucht

Stelle als Hausmädchen oder zu Kindern . Näh . Kochbrnnnen -

vlatz 1 , im „ Weißen Schwan "
.

ISy * Ein gut erz . bürgerl . Mädchen , welches in Handarbeiten
erfahren ist und gut nähen kann , sucht Stelle als Hausmädchen
bei einer Herrschaft . Zu erst , in der Tagbl . - Exp . 7363

Ein anständiges Mädchen , das selbstständig kochen

DEWr kann , auch Hausarbeit übernimmt , sucht Stelle nach
auswärts . Friedrichstraße 45 , Seitenbau Dachlogis .

Ein anständiges Mädchen , welches bisher in Herrschaftshäusern
war , sucht wegen Abreise der Herrschaft anderwärts Stellung ;
am liebsten als Mädcken allein in einer kleinen Familie zu
Anfang Mai . Gute Zeugnisse stehen zur Seite . Näh . Nhein -

straße 57 , 1 . Etage .
Ein junges Mädchen sucht Stelle als Stütze der Hausfrau

oder auch zu Kindern . Auskunft ertheilt Frl . Bichter ,
Adelhaidstraße 65 .

MA " Ein Fräulein
mit besten Zeugnissen , welches französisch spricht und in Er¬

ziehung der Kinder bewandert ist , sucht Stelle zu größeren
Kindern oder zu einer älteren Dame . Desgleichen sucht ein

anständ . gesetztes Mädchen mit mehrjährigen Zeugnissen Stelle in
einem Haus ersten Ranges als Zimmermädchen oder Beschließerin ,
da dasselbe perfect Weiß - und Maschinennähen kann . Offerten
unter Li . M . 103 postlagernd Limburg a . d . Lahn erb

Ein anständiges Mädchen sucht Stelle . Röderstr . 16 , Hth .

Frzmlem ?

musik . gebildet , m . g . Sprachkenntnissen , in allen weibl . Handarb .

erfahren , sackst Stellung zu größeren Kindern . Dass , würde

auch Eng . als Gesellschafterin annehmen . Pr . Zeugnisse . Ges .

Offerten unter A . S . IO an die Tagbl .- Exp . erbeten .

Ein anständiges Mädchen , welches kochen kann und rede

Hausarbeit versteht , sucht passende Stelle . Näh . zu erfragen

Bleichstraße 3 , 2 St . h . , Nachmittags .

Junges Mädchen sucht eine Stelle für leichte Hausarbetl over

zu einem Kinde . Albrechtstraße 23 , Hth .

Ein Mädchen vom Lande sucht Stelle . Näh . Mauergasse 9,1 St .

Ein anständ . Mädchen mit guten Zengn . wünscht Stellung in

einer guten Familie . Näh . Faulbrunnenstraße 5 , 2 St . hoch .

bssq . Ein Mädchen sucht bei feinerer Herrschaft Stelle

w __
’ als Mädchen allein oder Hausmädchen auf sofort .

Steingasse 4 , Seitenbau 2 . St .

Eiu fehr tüchtiges Mädchen , welches felbftständig
gut kochen kann und jede Hausarbeit versteht ,

sucht auf sofort hier oder außerhalb Stelle . Näh .

Metzgergasfe 14 , 1 . St .
Ein tücht ., zu jeder Arbeit williges Mädchen sucht passende Stelle .

Näh . bei Frau Kügler , Friedrichstraße 36 .

gägp * Anständiges Mädchen ( Württembergerin ) sucht sofort Stelle

als Haus - oder Alleinmädchen in kleiner Familie durch
Stern ’s Büreau , Nerostraße 10 .

Gediegenes Mädchen ( Württembergerin ) sucht sofort Stelle

als besseres Kindermädchen oder Hausmädchen durch
Stern ’s Büreau , Nerostraße 10 .

Ein in allen häuslichen Arbeiten erfahrenes Mädchen wünscht

sofort Stellung . Näh . Adlerstraße 63 , Hth . 1 St .
Ein sauberes Mädchen aus guter Familie , das nähen kann

und Hausarbeit versteht , sucht Dienst bei einer oder zwei kath .

Damen . Näh . in der Tagbl .- Exp . 7470

Ein perfectes Zimmermädchen , ( Norddeutsche ) mit vorzüg¬

lichen Zeugnissen sucht Stelle m einem Hotel oder Badehaus .

Näh . Saalgasse 32 , Hinterh . 2 Tr . links .

Hotelzimmermädchcn sucht Stelle .

Placirungs - Büreau Taunusstraße 55 .

Tüchtiges Alleinmädchen ( Thüringerin ) empfiehlt sofort für Küche
und Hausarbeit Stern ’s Büreau , Nerostrabe 10 .

Ein älteres Mädchen sucht Stelle in einem kleinen Haus¬
halte . Näh . Friedrichstraße 28 .

Ein zuverl . Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und Haus¬
arbeit versteht , sucht baldigst Stellung . Metzgergasse 27 , 2 St .

Ein junges Mädchen vom Lande , in allen häuslichen Arbeiten

bewandert , sucht zum 25 . April Stelle . Nah . Kleine Schwal -

bacherstraße 8 (Volkskaffeeküche ) .
Ein tüchtiges Alleinmädchen , das selbstständig kochen kann , sucht

sofort Stelle durch Büreau Victoria , Ncrostraße 5 .
Ein ord . br . reinl . Mädchen sucht Stelle als Mädchen allein

oder Hausmädchen . Näh . Goldgasse 8 , im Laden .
Ein perf . tücht . Hotel - Zimmermädchen mit guten Attesten sucht

Stelle durch Grünberg ’ s Büreau , Goldgasse 21 , Laden .

Hotelpersonal , Zimmermädchen , Köchinnen , Hausburschen mit prima

Attesten , empfiehlt A . Eichhorn ’s Bür . , Herrnmühlgasse 3 .

Männliche Vrrsonrn , dir Stellung finden .

Haupt - Agent .

Von einer alten , gut eingeführten Lebens - Versicherungs -Actien -

Gesellschaft wird für Wiesbaden ein tüchtiger Haupt - Agent
unter äußerst günstigen Bedingungen gesucht . Gest .

Offerten unter Chiffre H . A . bef . die Tagbl . - Exp . 7250

JJIDD .
- 11 . LlWMwlW - Wwe

sncht zum Vertrieb eines neuen illustr . Prachtwerkes , gebd ., auf
Abzahlung , bei hoher Provision die

Süddruischc Verlagsbuchhandlung
Stuttgart . ( 8tg . leo/i ) 6
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Eine alte , best eingeführie Lebens -Versicherung sucht gegen
hohe welche in besseren Kreisen ein -

Provision lOCmtllri , geführt sind . Offerten unter

„ Versicherung “ an die Tagbl . - Exp . erbeten .
Ein Hotel sucht einen tüchtigen

Buchhalter .

Sprachkenntnisse erwünscht . Gute Referenzen werden verlangt .
Off . sind unt . M . Ko . 33 an die Tagbl .- Exp . zu richten . 7435

Schlossergeselle , selbstst . Arb . gesucht . MH . in der

Tagbl .- Exp . 6815
Mehrere tüchtige Möbelschreiner für weiße Möbel auf dau -

dauernde Beschäftigung gesucht . 7190
Ottstadt & Comp, ,

Kostheim bei Mainz . WD
Fünfundzwanzig bis dreißig tüchtige Maurer werden gesucht .

MH . in der Tagbl . - Exp . 7229

Tünchergehülfeu gesucht Faulbrunnenstraße 3 .
Ein tüchtiger Glaser - Gehülfe gesucht Friedrichstr . 19 . 7109
Lackirer findet Beschäftigung Schwalbacherstraße 41 . 7208

Tapezirer - Gehülfe gesucht von 7206
Steinmetz , Oranienstraße 13 .

Tüchtiger Tapezirer - Gehülfe gesucht .
Fr . Kraus , Biebrich , Rathhausstraße 23 .

Für Schneider !
Einige erste Arbeiter gesucht Taunusstraße 51 . 6649

MW - Ein zuverlässiger Wochenschneider wird sofort gesucht
Neugasse 12 , Vorderh . 7231

Ein Wochenschneider gesucht Hochstätte 23 .
Tüchtige Schneider gesucht Kirchgasse 18 .
Ein größeres Hotel sucht einen tüchtigen

Oberkellner .

Sprachkenntnisse wie gute Handschrift nöthig . Jahresstelle .
Gute Zeugnisse werden verlangt . Näh . in der Tagbl .- Exp . 7434

Grmudarbeiter , sowie Fuhrleute
finden dauernde Beschäftigung . Näh . Wellritzstr . 21 . 7267

Ein junger Gärtnergehülfe und ein Lehrjunge gesucht
von Ohr . Brömser , Frankfurterstraße 25 . 6776

Gärtuergehillfe gesucht 7429

für sofort . K . Fischer , Jahnstraße 7 , II .

Zum Verkauf eines Sommer - Artikels wird Jemand auf sofort zum
Besuche von Privaten gesucht . Näh . in der Tagbl .- Exp . 7340

Jugendl . Arbeiter in die Ziegelei gesucht . 6337
Fritz Bücher , Bierstadt .

Lehrling für Comptoir gesucht Philippsbergstr . 11 , 1 St . 6817

Lehrling Öe’U* t ßL
H ^ W ^ Zingel ,

Hof - Lilhographie , Buch . u . Steindruckerei .

Lehrling gesucht . 7479
M . Frorath , Kirchgasse 2 c .

Ein braver Junge , welcher Anlage zum Zeichnen besitzt , kann

kostenfreie Ausbildung erhalten in

Bouffier ' s Mal und Zeichenschule .

Schlosserlehrling gesucht Webergasse 58 . 6336

Ein Schmiedlehrling gesucht Nerostraße 27 .
Ein Schreinerlehrling wird gesucht Moritzstraße 9 . 4457

Ein Lehrling gesucht bei A . Kilian , Schreiner
Bleichstraße 19 . 6527

Ein kräftiger Küferlehrling gesucht Adlerstraße 33 .

Lehrlinge unter günstigen Bedingungen gesucht . 7400

G . Follette , Friedrichstraße 14 .
Ein braver Vergolder - Lehrling ges . Moritzstraße 7 . 6357

Lehrling sucht C . Lang , Glaser , Metzgergasse 33 .

Tapezirerlehrling gesucht Frankenstr . 5 . 4819

Eg ® ** Tapezirerlehrling gesucht bei J . Krömmelbein ,
17 . 6518

Ein Tapezirerlchrjunge gesucht Moritzstraße 26 . 4647

Ein Tapezirer - Lehrling gesucht bei 7482
W . Egenolt , Möbel - Geschäft ,

gcy * Webergasse 3 . ’ fq
Ein braver Junge als Sattlertehrling gesucht . 7468

Fr . Becker , Kleine Burstraße 8 .
Lackirer - Lehrling kann eintreten Schwalbacherstr . 57 , 6950
Larkirerlehrling gesucht Röderstraße 16 .
Ein braver Junge , am liebsten vom Lande , kann das Lackirer -

geschäft erlernen bei Friedrich Licht ,
Bleichstraße 2 . 7427

Schuhmacherlehrling gesucht Neroftr . L8 . 6643
Ein Schuhmacherlehrling gesucht Neroftraße 5 . 6769

Äug . Boss , Bahnhofstraße 14 .
Hausbursche , ein solider und fleißiger , gesucht

er - ’
Bahnhofstraße 12 . 7209

Junger Hausbursche gesucht Dotzheimerstr . 17 . 6673
Hausbursche , ein junger , gesucht Bleichstraße 13 , Part . 7391
Ein Hausbursche gesucht Taunusstraße 6 . August Engel 7298
Ein Hausbursche gesucht von 7491

Herrn . Schröder , Mosbach .
Junger Hausbursche mit guten Zeugnissen gesucht

Plaeirungs - Bitoeau Taunusstrasse 55 .

Ein Häuslmrsche

Ein kräftiger Junge
kann die Bäckerei erlernen und sofort eintreten . Näheres

Th . Schweisguth ’s Brod - und Feinbäckerei ,
Metzgergasse 23 . 6805

Ein braver Junge kann die Bäckerei erlernen bei 7447

wird gesucht „ Hotel deutsches Reich
"

. Reinbahnstraße 5 . 7451

Hausbursche gesucht Taunusstraße 42 .
Ein Hausbursche sofort gesucht Faulbrunnenstraße 12 .
Ein kräst . Junge ges . Mineralwasserfabr . Walkmühlstr . 27 .
Ein braver Junge von 14 — 16 Jahren als Ausläufer ges .

Näheres bei W . Schiebeier , Wellritzthal .
Gesucht ein braver kräftiger Bursche ; am liebsten vom Lande .

A . Böhm , Adelhaidstraße 49 .
Ein kräftiger Junge gesucht Mainzcrstrane 34 .

Kupferputzer , Silberputzer und junger Bursche als Messerputzer für
ein Hotel gesucht . Näh . Taunusstraße 45 , Laden .

Neugasse 22 wird ein junger anständiger Mann als Kutscher
gesucht . 7477

Zum sofortigen Eintritt wird ein anständiger Pferdeknecht ,
der landwirthschaftliche Arbeit versteht , gesucht . Wo ? sagt die

Tagbl . - Exp . 6549
Ein zuverläss . Fnhrknecht auf gleich gesucht Steing . 27 . 7275
Ein Schweizer gesucht . Näh . in der Tagbl .- Exp . 6914
Ein tüchtiger Schweizer sofort ges . Moritzstraße 29 . 7408

Männliche Personen , die Stellung suche « .

Ein Photographen - Gehülfe ( Copist ) sucht Stelle . Offerten
unter F . 31 . 190 postlagernd .

VN ** Ein junger gebildeter Mann mit schöner Hand¬
schrift sucht Stellung als Kassirer oder sonstigen Vertrauens¬
posten . Kaution kann geleistet werden . Schriftliche Offerten
bittet mau unter G . H . 108 an die Tagbl .- Exp . zu richten .

Junger Mann ,
in der Buchführung bewauvert , sucht Stelle auf einem C mptoir .

Gest . Offerten sub L . A . 2353 an die Tagbl .- Exp .
Ein sehr braver Junge von auswärts sucht eine Stelle als

Schlosserlehrling . Näh . Nerostraße 16 , Frontspitze .
Ein junger

@ 8^ Kochlehrling ,
der durch Abreise seiner Herrschaft nach 1 ' /« Jahren seine Lehr¬
zeit unterbrechen mußte , sucht baldigst andere Stelle
in einem Privathause oder bess . Hotel , event . gegen
Vergütung . Gefl . Offerten eub H . 1405 S . an Haasen -
stein & Vogler , A . - G . , Stuttgart . ( H . 71405 ) 55

Herrschaftsdiener mit 7 - jähr . Zeugn . emps . Bür . Germania .
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Ein junger Bursche von 20 Jahren wünscht Stelle als Bureau -

diener . Derselbe war ein Jahr bei einem Justizrath und ist
auch im Schreiben erfahren . Eintritt gleich oder 1 . Mai . Cau -
kion kann gestellt werden . MH . in der Tagbl . - Exp . 7428

Ein Diener ( sehr vertraut mit der Krankenpflege ) sucht Stelle .
Gute Zeugnisse . Näh . in der Tagbl .- Exp . 7432

Ein braver Junge mit dem besten Schulzeugniß sucht Stelle
als Portier , Ausläufer oder Hausbursche . Näh . Tagbl .- Exp . 7438

Juuger Mann , welcher schon tit einem Kranken -

bause thätig war , sucht Stelle als Krankenwärter .
Näh . in der Tagbl . - Exp . 7446

Ein ordentlicher Hausbursche mit jährlichem Zengniß sucht
Stelle . MH . Friedrichstraße 33 , 2 St . rechts .

Angekommene Fremde .
( Wiesb . Bade -Blatt vom 15 . April .)

Adler :
v . Doleigk -Schauenburg . Cassel .
Hartei , Fr . m . Sohn . Strassburg .
Fleth , Justizrath m . Fr . Cassel .
Hellmar , Apoth . m . Fr . Barmen .
Gobbers , Fbkb . Crefeld .
Jaspersen , Kfm . Kiel .
Meyer , Kfm . Köln .
Altenberg , Kfm . Berlin .
Sturm , Kfm . ßchw . Gmünd .
Knabe , Fbkb . Plauen .
Döring m . Fr . u . Enkel . Hanau .
Liecke , Fr . Hildesheim .
Brauns , Fr . Hildesheim .
Liecke . Hildesheim .
Pretzfelder , Kfm . Regensburg .
Bruhn , Kfm . Berlin .
Götz , Kfm . Berlin .
Baht , Justizrath . Weilburg .
Simon , Kfm . Frankfurt .
Duvigneau m . Fr . Magdeburg .
Schmid . Oberdöblingen .
Fischer , Fbkb . Iserlohn .
Schmidt , Fr . Fbkb . Barmen .
Nathan , Kfm . Crefeld .
Dreyfuss -Haas , Kfm . Berlin .

Bären :
Sckuhr , Lieut . d . R . Breslau .
Matthäi , Gymn .- L ., Dr . Darmstadt .

Belle vue :
Pinkus m . Fr . Neustadt

Hotel Block :
Gamel , Fr .
Storch , Fr .
Häuft , Frl .
Meulengracht , Frl .
Storch , Dr . med .
Frank , Fr .
Cramer m . Fr .

Copenhagen .
Uopenhagen .
Copenhagen .
Copenhagen .
Copenhagen .

Göttingen .
Paris .

v . Riedesel zu Eisenbach , Fr .
Stockhausen .

Berndt , Fr . Stockhausen .
Ehrlich , Fr . Paris .
Ehrlich , Frl . Paris .

Schwarzer Bock :
Krüger , Kim . Berlin .
KaliSch , Dr . Berlin .
v . Haller , Baronesse . Berlin
de Vries - Robbe , Frl . Arnheim .
Prall , Frl . Osterburken .
Schneider , Dr . m . Fr . Berlin .

Zwei Böcke :
v . Cochenhausen , Fr . Rüsselsheim .
Kroeck , Bürgpimstr . Bettendorf .

Hotel Bristol :
Levin , Bent . Berlin , i
Levin , Fr ). Berlin .
AugreSs , Fr . Berlin .

Central - Hotel :
v . Orsbach . Bordeaux .
Steverin Bordeaux .
Karger , Kfm . Frankfurt .

Cölnischer Hof :
Frhr . v . Wetthern . Lippstadt .
Strauss , Kfm Friedberg .

Hotel Dahlheim :
Eger , Assessor . Berlin . ।
Palories , Dr . med . m . Fr . Holland . I

Hotel Dasch :
Mittenzweig , Oberstabsarzt . Berlin .

Hotel Deutsches
Meier , Frl .
Freund , Kfm .
Dielemann , Kfm .
Bergmann , Kfm .
Eimer , Rent .
Ehlus , Kfm . m . Fr .

Reich :
Frankfurt .

Köln .
Bern .
Prag .

Elberfeld .
Frankfurt .

Kur - Anstalt Dietenmühle :
Lange , Fr .
Wag « , Fr .

Pabst .
Schöne , Gastwirtin
Werner , Kfm .
Möller , Rent .
Rudebeck .
Schäffer m . Fnm .

Engel :

Berlin .
Hamburg .

Hamburg .
Chemnitz .
Chemnitz .

Cassel .
Schweden .
Hamburg .

Einhorn :
Kurt , Kfm . Konstanz .
Kaufmann , Kfm . Rüdesheim .
Cäsar , Kfm . m . Sohn . Greiizhausen .
Braun , Kfm . Stuttgart .
Feit , Kfm . Darmstadt .
Sippel , Frl . Heyger .
Meinhardt , Frl . Heyger .

Eisenbahn - Hotel :
Rübsam , Kfm . in . Fr . Fulda .
Muhr , Fr . rn . Tocht . Oranienstein .
Fröhlich , Kfm . Diez .
Müller , Kfm . Hamburg .
Andreas , Kfm . Bad Nauheim .

Berlin .
Frankfurt -

Brüssel .
Frankfurt .

Nordhausen .

Arrents , Frl .
Weiss , Kfm .
Paumer .

Zum Erbprinz :
Löb , Kfm . Germersheim .
Mayer , Kfm .
Kullniann , Kfm .

Europäischer Hof :
Joschtow , Rent . m . Fr . Moskau .
Hilsebein , Rent . m . Fr . Berlin .

Grüner Wald :
Adler , Kim . m . Fr . Darmstadt .
Wulff , Kfm . Strassburg .
Fährmann , Kfm . Berlin .
Rueter , Kfm . Iserlohn .
Sabirowsky , Kfm . Köln .
Pfeiffer , Fbkb . m . Fr . Diez .

Hotel „ Zum Hahn “ :
Falz , Kfm . Oberstein .
Heuser . Katzenelnbogen .
Bremser . Katzenelnbogeu .

Vier Jahreszeiten :
Goering , Fbkb Chaux de fond .
Kreismann , Generalkonsul . Berlin .
Lewin L ., Kim . m . Fr . Berlin
Lewin H ., Kfm . m . Fr . Berlin .
Andresen , Kfm . Hamburg
Danziger , Kfm . m . Fr . Berlin .
Pension „ Hotel Kaiserbad “ :
Kempner in . Fam . u . Bed . Giogau .

Goldenes Kreuz :
Timm . Stettin .
Weis , Inspector . Cassel .
Ewald , Fr München .
Ewald , 2 Frl . München .

Weisse Lilien :
Seifert . Chemnitz .

Nassauer Hof :
Hopkins m . Fam . Brighton .
Mammen m . Fr . Brunstein .
Lelarge . Rheims .
Vircander . Stockholm .
Petersen . Stockholm .
Dehnicka m . Fr . Berlin .
L ’Arronge , Fr . m . Mutter . Berlin ,
von Rauch . Stuttgart .
Gain , Fr . Dr . Berlin .
Holländer . Berlin ,
van der Zande . Arnheim .

Nonnenhof :
Flösset , Ingenieur . Brüssel .
Eigendorf , Kfm . Hannover .
Magerstädt , Kfm . Berlin .
Stroetmann , Kfm . Münster .
Heckeimann , Cand . Hahnstätten .
Engelmann , Kfm . Weilburg .
Zehrung , Kfm . Diez .
Hartmann , Kfm . Münster .
Ostermoor . London .

Hotel du Nord :
Schmidt , Fr . Hamburg .
Gilbanks , Frl . Hamburg .
Scholl . Rüdesheim .
v . Beckerath . Rüdesheim .
Strom m . Fr . Berlin .

Hotel du Pare :
Ziegler , Pfarrer m . Fam . Davos .
Messner , Fr . m . Tochter u . Begl
Levin . Berlin .
Guttmann , Fr . Wien .
Jordan , Frl . Frankfurt .

Pariser Hof :
Sternitzky , Kfm . Breslau .
Hüfner , Kfm . Würzburg .
Dietz , Bankvorsteher . Bochum .
Jonisch , Fbkb . Moskau .

Pfalzer Hof :
Jady , Kfm . m . Fr . Cassel .
Brand , Fr . Frankfurt .

Hotel Prince of Wales :
Walker m . Fr . Melbourne .
Stahl Kfm . Berlin .
Rhein - Hotel & Dependance :
Walte , Oberlehrer , Dr . Cobleni .
Walte , Frl . Meran .
Todd m . Fam . London .
Tullich , Frl . London .
Short , Frl . London .
Remy , Amtsrichter . Rüdesheim .
Frhr . v Lützow . Saarburg ,
von Sydow , Reg -Präsident . Köln .

Ritter ’s Hotel garni :
Härter , Mechaniker . Ems .

Römerbad :
Cabvis . Darmstadt .
Scheiber m . Fr . Gera .

Rose :
Renneck . London .
Trietn , Fr . Dürkheim ,
v . Latschinoff . St . Petersburg .
Lieber !, Fr . m . Tocht . England ,
Benedicks , Eisenwerkbes . m. Fr .

u . 2 Söhnen . Schweden .
Donaldsou , Fr . London .
Patersohn , Frl . Bladrheath .
Hnvd m . Fr . England .
Hüss . Mainz ,
Lagen . Mainz .

Schützenhof :
Grols , Kfm . Kastel .
Nagel m . Fr . Dortmund .
Nickel , Rechn .-R . Schaumburg .
Tillmann , Fbkb . m . T . Remscheid .
Ostendorf , Fr . m . T . Königsberg .

Weisser Schwan :
Pietsch , Comm .- R . m . Fr . Memel .
Schmidt , Frl . Berlin .

Spiegel :
Schmidt , Fr . Gevelsberg .:
Simonis . Verviers .
Schmidt , Frl Berlin .

Tannhäuser :
Mosheim , Gymn .-Lehrer . Rinteln .
Huber , Kfm . Wien .
Lucke , Betr .-Inspector . Darmstadt ,
v . Tavel , Dr . Zürich .
Neuse , stud . phil . Zürich .
Hess , Kfm . Coblenz .

Taunus - Hotel :
v . Gafczynski , Referendar . Ems .
v . Bergen , Ref . Bockenheim .
Frank m . Fam . WackSelburg .
Keller , Student . Darmstadt ,
v . Brüning , 2 Hro . Frankfurt .
Grunelius . Frankfurt .
Ryllrnann - Heidelberg .
Rottenstein . Heidelberg ,
v . Pfeilitzer -Frank . Heidelberg .
Lamarche . St . Johann .
Herrmann , Kfm . Karlsruhe ,
v . Ibell , Dr . med . Ems .
Schreiner , Pastor . Barmen .
Wegeier . cand . med . Kreuznach .
Denzin , Rent . m . Fr . Stettin .
Steffens , Rent . m . Fm . Magdeburg ,
v . Donkeimann m . Fr . Cassel ,
v . Berg , Freifrau . Berlin .
Schulz , Assessor m . Fr . Bieber .
Arnold , Dr . med . Dresden .
Egmond , Rent . Amsterdam .
Wehrhold , Kfm . Hannover .
Steppe ), Kfm . Hamburg .
Boeckel m . 8 . Frankfurt .
Gosselet , Prof . geol . Lille .
Barvis , Prof . geol . Lille .
Grebe , Landesgeologe . Trier ,
v . Reinach , Geologe . Frankfurt .
Irotubber , Fbkb . Singen .
Dönhoff , Graf m . Fr . Dresden ,
kleine , Dr . med . m . Fr . Würzburg .
Wolgonn , Fr . Jena .
Rackow , Frl . Rent . Jena ,
v . Molitor , Kriegsrath . Breslau .

Hotel Victoria :
v . Pretis -Cagnodo m . Fr . Wien ,
v . Pretis -Cagnodo , Frl . Wien .
Pütz , Notar m . Fr . Solingen .
Mahr . Hamburg .
Paterson . London .
Schmidt , Dr . Leipzig .
Ricker m . Fr . Amerika .
Ricker , Frl . Amerika .
Gassauer . New -York .
Burchard . Hamburg .
Bcblawe , Prem .- Liettt . Berlin .

Hotel Vogel :
Wiesmann , Decan . Kettenbach .

Hotel Weins :
Frey , Fr . Heilbronn .
Frey , Frl . Heilbronn .
Beyerle , Amtsgerichts -B . Diez
Fiersheim , Rent . Frankfurt
Collignon , Fr . m . Fam . Brüssel .
Ortwein , Dr . jur . Darmstadt
Gummersbach , Kfm . Köln
Flügel , Kfm . Montabaur .
Lei kett . Oberlahnstein
Gross , Bürgerinstr . Offenbach
Wagner , Mühlenbea . Gnadenthal .
Trombetta , Kfm . Limburg .
Oberländer , Kfm . Crefeld ,
Oberländer , Kfm . Dudenkirchen
Unverzagt . Biedenkopf .

In Privathäusern :
Villa Anna :

Seehagen , Fr . m . Fam . Berlin .
Wilhelmstrasie 88 :

Schwass m . Fr . Berlin
Schmidt , Frl . Berlin .’

Pension Mon *Repos :
Becker , Fbkb . laertolm ^
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Tages - Kalender des „ Wresdadener Tagdlatt "

Mittwoch , de « 16 . April 1890 .

Tages Uerarrstaltnttge « .

Königliche Kchanspietc . Abends 6l/2 Uhr : „ Figaro ' s Hochzeit " .
Kurhaus zu Wiesöaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .
Waugcwerken -Vereiu . Abends 8 Uhr : Zusammenkunft .
Roller ' scher Stenographen -Wereim . Abends von 8— 10 Uhr : Uebung .
KaSelsvergerStenographen -Werein . 8 Uhr : Uebungs -Abend .
Stolze ' scher Stenographen -Werei « . 81/ « Uhr : Uebungs -Abend .
Stenolachugraphcn -Derein . Abends 81/ « Uhr : Unterrichts -Kursus .
Dramatischer Verein „ Ikakia " . Abends 8 ' /2 Uhr : Probe im Römer -Saal .
Krieger - » nd Wikitär -Verein . Abends 8l/2 Uhr : Uebung der Sanitäts -

Colonne im Rheinischer Hof "
.

Kaufmännischer Verein . Abends 9 Uhr : Versammlung .
Laronia . Gesellschafts -Abend .
Mesöadener Ftadfakr -Verci « . 9 Uhr : Vereins -Abend .
Kecht -Hluv . Abends von 8— 10 Uhr : Fechten .
Kurn -Verein . Abends von 8 — 10 Uhr : Uebung der Fechtriege .

{ länner - Tnrnverein . Abends von 9 — 10 Uhr : Gesangstundc .
urn - Sesellschaft zu Mesöaden . Abends von 9 >/2 —10 V- Ubr : Gesangprobe .

Wustkalisiüer Club . Abends : Probe .
Männer - Huartctt „ Maria " . Abends 9 Uhr : Probe .
Slänner - Hesangverein „ Jiricdc " . Abends 9 Uhr : Probe .
Gesangverein „ Arion " . Abends 9 Uhr : Probe .

Meteorologische Keobachtaage « .

Wiesbaden , 14 . Aprll .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Tägliche »

Mittel .

Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer (Celsius ) . ■.
Dunstspannung (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenhöhe (Millimeter )

* Die Barometerangaben 1

744,0
+ 4,5

4,2
66

S .O .
schwach ,

völl .heitcr .

Nachts Rct
ind auf 0 °

741,7
+ 13,9

4,5
38
O .

mäßig ,

völl .heiter .
-

f.
C . rebitctt

740,1
+ 9,3

4,0
45
O .

schwach .
völl .hciter .

•L

741,9
+ 9,2

4,2 '
49

Metter - Aasstchtr « (NachLtuL tiertoten .)

« nf Grund der täglich veröffentlichten Witternngs -Thatbestände
der deutschen Seewarre in Hamburg .

17 . April : Veränderlich wolkig , vielfach sonnig , zum Theil klar , warm ,
im Süden und Osten stellenweise Regen und Gewitter .

FahrLen - Mane .

Nassauische Eisenbahn .
TaunuSbahn .

Abfahrt von Wiesbaden :
510 620 716* 740 -;- 8 * 850f 10 *

1054 + 1141t 1211 1258 * 2 *

235+ 350 450* 530-f 6* 620 6 <0t
719 740* 823f 9t 924* 1020 *

44 * (nut an Sonn - und Feiertagen ).
• Nut bi» Casio , f Verbindung nach

» oben.

Ankunft in Wiesbaden :
556* ßOS* 725t 758t 817* 924

10 ' 6* 1056t 1122 1222 * 491
126 147* 254t 317* 438t 528
546* 657* 730t 826* 848t 10 4 *

1016t 1028 1145
• Nur von Caslel. t Verbindung von

Soden .
Rheinbahn .

Abfahrt von Wiesbaden :

71 * 740 855* 1040 1057 108 280
414 RIO 75 827*

* Nur bis Riidesheim.

Ankunft in Wiesbaden :
633 * 729* 915 1115 1153* 1232

249 554 654* 739 845 931
* Nur von Riidesheim.

Bah » Miesbaden -Schwalbach .
( Rheinbahnhof .)

Abfahrt von Wiesbaden : I Ankunft in Wiesbaden :
8io 440 750 I 652 4430 6 »

Krsstsche sndwiysbahn .
Richtung Wiesbaden -Niedernhausen .

Abfahrt von Wiesbaden : I Ankunft in Wiesbaden .
515 729 4412 257 642 I 79 952 4252 436 9w

Rhein - D anrpkschissfahrr .
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 73/ < und 107 « Ubr bis Köln : Nach¬
mittags 33/ « Uhr bis Bingen ; Mittags 1 Ubr bis Mannheim ; Morgens
107 « Uhr bis Düsseldorf , Rotterdam und London via Harwich . BillctS
und nähere Auskunft auf der Agentur bei W . Bickel , Lauggafse 20 .

Frem den - Führer .
Merkel ’sche Kunst -Ausstellung (Neue Colonnade ) . Geöflhet : Täglich von

8
"
Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .

Neroberg mit Restaurations - Gebäude und Aussichtsthurm .
Ruine Sonnenberg . .
Platte , Jagdschloss des Herzogs von Nassau . Castellan im Schloss .

Course .
Frankfurt , den 14 . April .

Wechsel .Geld .

Gold
20 Fran
Dollars
Dukaten

20 Franken . . .
in ' /,

Dukaten al marco
Enal . Sovereigns
Gold al marco p .St.
Ganzf . Scheideg . „
Hochh . Silber „
Oefterr . Silber .

Amsterdnmsfl . 100 ) M .109 .5 bz .
Antw .-Brüff .(Fr . lOO) Di . 80 .90 -85 bz .
Italien ( Lire 100 ) M . 79 .60 -65 bz.
London ( Lstr . 1) M . 20 .360 -355 -360
Madrid (Pes . 100 ) M . --
New - York ( D . 100 ) M . --
Paris (Fr .l00 ) M . 80 .95 bz .
Petersburg ( S .-R . 100 ) M . --
Schweiz (Fr . 100 ) M . 80 .675 bz .
Triest ( ft . 100 ) M . — -
Wien (fl . 100 ) M . 171 .15 bz .$ U^

"
"

Reichsbcmk -Discvnto 47 ». — Frankfurter Bank -Discomo 4 % .

M . 16 .17 — 16 .21
„ 16 .15 — 16 .19
„ 4 .16 — 4.20

„ 9 .50 — 9 .55

. 9 .55 — 9 .60

„ 20 .29 - 20 .34

„ 2787 - 2794"
0000 — 2804

„130 .00 — 132 .00
000 - 000

„ 16 .65 - 16 .70

A « » x« g mte de « Miesdodrner Civristandsregistee « .

Gekoren : 3 . April : Dem Lackirergehülfen Theodor Egenolf e. T .,
Elisabeth Katharine . — 7 . April : Der Witwe des am 16 . Januar d . J .
verstorbenen Schuhmachers Wilhelm August Chrntian Pfeil e. T .,
Johannette Louise Martha . — 8 . April : Dem Toptergehülsen Heinrich
Schneider e . S ., Emil August . — Dem Bierbrauergchulfeu Jacob Schmitt
e S Georg Stephan . — Dem Herrenschneidergehulsen Philipp Heinrich
Klein e. S ., Heinrich August Christian . — Dem Schreinergehülfcn
Wilhelm August Scharfenberger e. S ., Friedrich Karl . — 10 April :
Dem Maurergehülfen Konrad Ullrich e. S ., Friedrich Heinrich Karl . -

12 April : Dem Bürgermeister Johannes Heß e. T ., Maria ^ ranziska Agnes .
Lufaedotr « : Diacon Heinrich Ludwig Voltmann ans « unocrn , Kre,s

Wildcnbrück , Regierungsbezirks Minden , wohnh . zu Gütersloh . Kreis

Wiedenbrück , früher zu Duisburg und hier wohnh ., „ und Karolme

Wilhelmine Albertine Thom aus Cöslin , wohnh . zu Gütersloh , iruher

zu Barmen und Stedten im Mansfelder Seckrcis , Regierungsbezirks

Merseburg , wohnh . — Kutscher Nicolas Wenzel aus Holzthum , Kreis
Bittvurg , Regierungsbezirks Trier , wohnh . zu Mainz , und Margarethe
Roth aus Lösnich , Kreis Bernkastcl , Regierungsbezirks Trier , wohnh .
hier . — König !. Regierungs -Assessor Gustav Otto Theodor Keller aus ,
Schleswig , wohnh . daselbst , und Anna Marie Louise Hummel , wohnh .
hier . — Schreinergehülfe Johann Georg Pvilipp Ulrich , aus Eppstein
im Obertaunuskreis , wohnh . hier , und Katharine Justine Birkenstock
aus Zorn im Untertaunuskreis , wohnh . hier .

yrrrljritdit : 12 . April : Verwittw . Metzger Ernst August Straus au »
Ober -Jugelheim in Rheinhessen , wohnh . hier , und Louise Wilhelmine
Götz aus Neesbach , Kreis Limburg , bisher hier wohm ). — Lackirer -

gehülfc Anton Hild von hier , wohnh . hier , und Philippine Elisabeth
Theis aus Singhofen im Unterlahnkreis , bisher hier wohnh . — Verwittw .
Ghmnafiallehrer Dr . phil . Friedrich Schaad aus Höchst a . M ., wohnh .
daselbst , und Katharine Christine Philippine Becker aus Usingen , bisher
hier wohnh . — Buchdruckergehülfe Karl Emil Munlermann von hier ,
wohnh . hier , und Wilhelmine Louise Bäcker aus Sonnenberg , bisher
daselbst wohnh . — Bahnhofarbeilcr Louis Schmitt aus Nieüer -Äohbach ,
Kreis Westerburg , wodnh . hier , und Elisabeth Margarethe Sommer aus
Fischbach im Unrcrtaunuskreis , bisher hier wohnh . — Schreinergehülfe
Christoph Pfeiffer ans Altbeim , Kreis Dieburg im Großherzoglhnm
Hessen , wohnh . hier , und Katharine Magdalene Anser aus Eiten hauseu ,
Gemeinde Partenstein , OberamtS Geravronil im Königrciä ) Württem¬
berg , bisher hier wohnh .

(tzeftäuben : 12 . April : Privatier Johann Daniel Conradi , 67 I . 2 M .
18 T . — Georg , S . des Taglöhncrs Wilhelm Vonhausen , 9 I . 6 M .
28 T . — Anna , T . des Taglohners Johann Ernst Plöcker , 9 Ai . 28 T .
— Heinrich Friedrich , S . des Schreinergehülfe » Friedrich Wilhelm

Schmidt , 11 M . 16 T . — 13 . April : Elisabeth , geb . Höning , Witwe
des Gerichtsvollziehers Georg Heinrich Vollmar , 88 I . 2 M . — 12 . April :
Verwittw . Rentner David Neff , 90 I . 2 M . 20 T . — Johann Heinrich
Robert , S . des Taglödners Heinrich Steeg , 6 M . 25 T . — Verwittw .
Taglöhner Johann Jckstadt

'
aus Vockcnhal '.scu int Untertaunuskreis ,

59 I . 10 M . 11 T . — 13 . April : Rentner Eugen Meyer aus Stolp ,
46 I . 11 M . 5 T . — Amalie Susette Helene , geb . Becht , Ehefrau des
Fabrikverwalters Karl Rauel zu Winkel im Rhcingaukreis , 42 I . 7 Ai .
13 T . — Banqnier Johannes Hubertus Gustav Dicpen aus Tilburg
im Königreich der Niederlande , 41 I . 8 M . 4 T . — Verwittw . Rentner
Friedrich Wilhelm Aianhardt , gen . Macdonald , aus Berlin , 82 I . 6 M
40 T . — 14 . April : Charlotte Jeannette , geb . Maurer , Ehefrau de »
Herzog !. Nassauischen SchloßverwalterS Anton Hatzmann , 71 J . 9 M . 25T .
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JE 88 . Mittwoch , den 16 . April 1890 .

Das Feuilleton
Les „Wiesbadener Tagblatt "

enthält heute

in der 1 . Keilas « : Schulter an Schulter . Roman von Hermann
Heiberg . ( 11 . Fortsetzung .)

in der S . Kerlage : Frühjahrs - Moden . Von Ida Barber .

Koeales und Drovimielles .

- o - D «r Communal - Landtag des Regierungs - Kezirks
Wiesbaden wurde gestern Mittag 12 Uhr im großen Saale des Re -
gierungsgebäudes durch Herrn Regierungs -Präsidenten von Wurmb mit
folgender Ansprache eröffnet : „ Geehrte Herren ! Se . Majestät der König
hat den Communal -Landtag des Regierungs -Bezirks Wiesbaden auf den
heutigen Tag hierher einberufen , den Ober -Präsidenten Grafen Eulen¬
burg zu Allerhöchst Seinem Commissar und mich zu dessen Stellvertreter
ernannt . In dieser Eigenschaft habe ich die Ehre , die Versammelten hier
zu begrüben . Die Staatsregierung hat Ihnen Vorlagen nicht zu machen ,
da sich Ihre Verwaltung ja , wenn auch immer umfangreicher und wich¬
tiger geworden , doch in dem bereits bewährten und erprobten Formen
bewegt . Diese Verwaltung selbst aber wird Ihnen reichen und
interessanten Stoff darbietcn . In Allerhöchstem Auftrage erkläre ich den
24 . Communal -Landtag des Regierungs -Bezirks Wiesbaden für eröffnet .

"

Auf Ersuchen des Herrn Präsidenten übernahm sodann als Alterspräsident
Herr AppellationS - Gerichts -Vice -Präsident a . D . Dr . Bertram von hier
die Geschäfte , indem er die erste Sitzung mit einem von der Versammlung
begeistert aufgenomnienen dreifachen Hoch aus Se . Majestät Kaiser
Wilhelm II . eröffnete . Als provisorischer Schriftführer und dessen Stell¬
vertreter wurden die beiden jüngsten Mitglieder des Landtages , die Herren
Landräthe von Trott zu Solz (Höchsta . M .) und Fromme ( Dillen¬
burg ) berufen , sowie Letzterer und Herr Eppstein ( Nassau ) als neu -
gewählte Abgeordnete in das Collegium eingeführt . Der Namens¬
aufruf ergab die Anwesenheit von 28 Abgeordneten . Der Herr
Alterspräsident Dr . Bertram macht hierauf die Mittheilnng , daß der
Herr Regierungspräsident v . Wurmb den Herrn Regierungsrath von
Schwartz mit seiner Vertretung beauftragt habe und ihm nachträglich
noch ein Schreiben des Herrn Oberpräsidenten Grafen zu Eulen¬
burg zugegangcn sei, welches er zur Verlesung bringt . Dasselbe hat die
anderweite Regelung des Nassauischen Stockbuchwesens zum Gegenstand
und folgt wegen der großen Bedeutung desselben hier im Wortlaut : „ Der
Herr Oberpräsident der Provinz Hessen -Nassau eröffnet im Auftrage der
Herren Minister der Finanzen , des Innern und der Justiz unter Bezug¬
nahme auf den in der Sitzung vom 11 . April v . Js . gefaßten Beschluß
wegen vorläufiger Beibehaltung der Nassauischen Gesetzgebung über die

gührung
und Einrichtung der Stockbücher Folgendes : Im Bezirk des

berlandesaerichts in Frankfurt a . M . sind zur Zeit noch
sechs verschiedene Grundbuch - und Hypotheken - Shfieme in Gel -
tung . Unter Hinweis auf die hieraus für die Justiz - Verwaltung ,
die Handhabung der Grundbuch - Geschäfte und die Ausbildung der
jungen Juristen und Anwärtern für den Gerichtsschreiberdienst er¬
wachsenden Schwierigkeiten , sowie auf den Stand der Arbeiten der Commission
zur Ausarbeitung des Entwurfs eines bürgerlichen Gesetzbuches war von
^ ^ .Präsidenten des Oberlandesgerichts in Frankfurt a . M . unter dem

befürwortet worden , das Geeignete zur Herstellung eines ein -
heitlichen Grundbuchrechts in dem dortigen Oderlandesgerichtsbezirk zu
veranlassen . Der Herr Justizminister hat sich der Auffassung des Ober -
lcmdeSgerichtS -Prasidenten dahin angeschlossen , daß er es für angezeigt er -
achtet , die erforderlichen gesetzgeberischen Maßnahmen vorzubereiten , um
d '.e m dem größten Theile der Monarchie geltenden Gesetze vom 5 . Mai
1872 über das Grundbuchwesen und vom 13 . und 18 . Juli 1883 , betr .
die Zwangsvollstreckung in das unbewegliche Vermögen , auch in den
vom Geltungsbereiche derselben bisher ausgeschlossenen Landestheilen
eliizufuhren und so die einheitliche Gestaltung des Jmmobilienrechts zum
Abschluß zu bringen . ES rst deshalb unter dem 4 . Juni 1888 das Ober -
landesgericht in Frankfurt a . M . beauftragt worden , einen hierauf bezüg¬
lichen , die vormal « Großbcrzoglich und Landgräflich Hessischen , die vormals
Herzoglich Nassauischen GcbictStheile , sowie das Gebiet der vormals freien
Stadt Frankfurt umfassenden Gesetzentwurf aufzustellen und denselben auch
zur Kenntniß des OberlandeSgerichts in Cassel behufs Aeußerung zu
bringen . Der Entwurf ist bis jetzt noch nicht fertig gestellt . Erst nach
Einsicht und Prüfung desselben und nach Kenntnißnahme von den
noch ausstehenden Beschlüssen des Bundesraths über die weitere Behand¬
lung de « Entwurfs eines bürgerlichen Gesetzbuches und des Entwurfs einer
Grundbuch -Ordnung wird Entschließung darüber gefaßt werden können ,ob und für welchen Zeitpunkt die Vorlegung und Einführung des vor¬
bereiteten Gesetzes in Aussicht zu nehmen sein möchte . In jedem Falle aber
wird dem Provinzial -Landtag der Provinz Hessen -Nassau Gelegenheit ge¬
geben werden , sich über den Entwurf , bevor derselbe an den Landtag

gebracht wird , gutachtlich zu äußern ." Vor der Wahl des Präsidiums
bittet der seitherige Vice -Präsident , Herr Oberbürgermeister Dr . Miquel
( Frankfurt a . M .) , von seiner Wiederwahl abzusehen und an sein »
Stelle den Herrn Justizrath Dr . Humser ( Frankfurt a . M .) z«
wählen . ES werden hierauf per Acclamation die Herren
Justizrath Hilf (Limburg ) als Präsident , Flügel (Monta¬
baur ) als erster und Stadtrath Dr . Flesch (Frankfurt a . M .)
als zweiter Schriftführer , Schmidt (Obertiefenbach ) und Ferger

'

(Westerburg ) wieder - und Herr Justizrath Dr . Humser als Vice -
Präsident nengcwählt . Herr Zustizrath Hilf übernimmt mit dem Danke
für das ihm geschenkte Vertrauen den Vorsitz . Nachdem die nächste
Sitzung aufheute Vormittag 11 Uhr anberamnt und auf deren Tagesordnung
vorläufige Besprechung über die geschäftliche Behandlung des Etats , Wahl
von Commissionen und Berathung über die Errichtung eines Land -Ärmen -
hauscs in Hadamar gesetzt wurde , folgt Schluß der Eröffnungs -Sitzung .

- o - Der Knrger - Ansfchutz beschäftigte sich in seiner vorgestrigen
Sitzung noch mit dem Anträge des VerwaltungSrathe « des Versorgungs¬
hauses für alte Leute , betr . die Erwerbung von CorporatisnSrechten
und die Ueberschreibnng der auf den Namen der Stadt stehenden , in
Benutzung der Anstalt befindlichen Jmmobllien auf dieselbe , über welchen
Namens der Budget -Commission Herr C . W . Po th s berichtete . Das Ver¬
sorgungshaus für alte Leute wurde im Jahre 1852 durch Stiftung von
2000 Gulden und der Einrichtung für ein Zimmer von Archivar Zimmer¬
mann und seiner Schwester Elise Zimmermann , als Privat -Wohlthätigkeits -
Anstalt und als ein ergänzender Theil der Local -Armenpflege der Stadt Wies -
haden gewidmet , in 's Leben gerufen . Bald stellte sich die Nothwendigkeit
einer Erweiterung der Anstalt heraus . Im Jahre 1858 wurde des¬
halb die Erbauung eines neuen Hauses in Angriff genommen .
Die Anstrengungen zum Erwerbe der Corporationsrechte und die
Umschreibung des Besitzes datire schon aus 1876 . Der Antrag geht dahin ,
dem Ansuchen der Anstalt auf Erwerbung von CorporatisnSrechten , sowie
der Ueberschrcibung des Jmmobils gegen Zahlung von 20,000 Mk . an den
Stadtarmenfonds zuzustimmen , unter der Bedingung , daß der Theil der
Grundbesitzes , der einmal in die Bertramstraßc fällt , bis zur Herstellung
derselben wohl im Genüsse des Versorgungshauses , aber im unveränderten
Besitze der Stadt verbleibt . Das Anstaltsaebäude mit seinem 55 Ar
97 Ü -Mtr . haltenden Garten ist seitens des Feldgerichts zu 100,000 Mk .
abgeschätzt . Der Antrag der Budget -Commission wurde widerspruchslos
zum Beschlüsse erhoben .

= Kurhaus . Heute Mittwoch findet Wagner - Abend der Kur -
Capelle statt . Ein besonderes Eintrittsgeld wird nicht erhoben .

— Aus dem zehnten Jahresbericht über die Srnberth ' fche
August - und Minchrn - Stistnng zur Ausbildung von Kindern von
Forstschutzbeamten im Regierungsbezirk Wiesbaden entnehmen wir ,
daß an Stipendien im vorigen Jahre 990 Mk . ( in Beträgen von 40 — 100 Mk .)
an 15 Stipendiaten ausgezahlt worden sind . Die Zahl der ordentlichen
Mitglieder beträgt gegenwärtig 306 , die der außerordentlichen 78 . Die Ein¬
nahmen betrugen 1532 Mk . 35 Pfg ., wozu ein Bestand aus dem Vor¬
jahre von 1260 Mk . 81 Pfg . kommt . Die Ausgaben beliefen sich ins -
gesammt auf 1116 Mk . 28 Pfg ., so daß ein Kassenbcstand von 1676 Mk .
88 Pfg . verbleibt . Das Grundcapital der Stiftung beträgt 41,000 Mk .,
die zu Stipendien disponible Summe ist auf 1478 Mk . gestiegen . Bis
jetzt konnten die Wohlthaten der Stiftung 62 Kindern von Forstschutz¬
beamten zugewendct werden .

= tzchlofffreiheit - Gewinne . Zur zweiten Klasse der Schloß¬
freiheit -Lotterie sielen in die fünf Gesellschaftsspiele v »n Fischer & Co . ,
Langgasse 31 , nach den im Schaufenster aushängenden Depeschen unb '

Gewinnloosen folgende Gewinne : 20,000 Mk . auf No . 91,994 , 2000 Mk .
auf No . 62,027 , 2000 Mk . auf No . 121,751 , 2000 Mk . auf No . 140,544 ,
2000 Mk . auf No . 145,188 . Die Gewinne fielen in das erste , zweite ,
vierte und fünfte Gesellschaftsspiel , das dritte Spiel ist durchgesallen .

* Da » zahnärztliche Studium . Nach § 4 der Bekanntmachung ,
betreffend die Prüfung der Zahnärzte , vom 5 . Juli 1889 , ist die Zulassung
der Prüfung u . A . bedingt durch den Nachweis mindestens einjähriger
praktischer Thätigkeit bei einer zahnärztlichen höhern Lehranstalt oder einem
approbirten Zahnarzt , sowie eines zahnärztlichen Studiums von mindestens
vier Halbjahren auf Universitäten des deutschen Reiches . Hervorgetretenen
Zweifeln gegenüber hat der Bundesrath sich dahin ausgesprochen , daß die
nach Ziffer 2 der Bekanntmachung vom 5 . Juli 1889 erforderliche ein¬
jährige praktische Thätigküt bei einer zahnärztlichen Hähern Lehranstalt
oder einem approbirten Zahnarzt außerhalb des nach Ziffer 3 erforderlichen
zahnärztlichen Studiums stattfinden muß .

— Wenn eine bekannte alte Wetterregel zutristt , haben
wir einen nassen Sommer zu gewärtigen . Man kann nämlich in
diesem Frühjahr beobachten , daß die Eiche vor der Esche treibt , und da
sagt die Bauernregel : Treibt die Esche vor der Eiche , — Hält bet
Sommer große Bleiche , — Treibt die Eiche vor der Esche , — Hält bet
Sommer große Wäsche .

- o- Unfall . Dem in einer hiesigen Brauerei beschäftigten Bierbrauer -
Gehilfen Michael Weizter fiel em schwerer eiserner Träger auf den
Fuß , wodurch derselbe eine so erhebliche Quetschung erlitt , daß die Aus¬
nahme W .'s in das städt . Krankenhaus erfolgen mußte .
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und viele kleinere haben nicht nur - einen Theil der Trilogie , sondern

tcn mit grobem Riesenwerk vollständig gebracht , man hält die Aufführung desselben 8*

welchem Honig wiffermaßen für eine Ehrensache , und daher darf auch Wiesbaden M«
und ernährend Zurückbleiben . Auch das „Rheingold " und die „ Götterdämmerung

" dürw

/ trinken
"

Honia nicht fehlen , und zwar um so weniger , weil „Walküre " und „Siegfried

allein nur einen lückenhaften , einen , das Verständniß für das Ganze « «

technischen Leitung unsere Oper immer noch etwa « zu leisten im Stande

ist . Der Inhalt des „Siegsried " -Dramas , sein Verhältniß zum Zwerge

Mime , wie der Held dazu kommt , sich au » den hinterlassenen Stücken de»

zerbrochenen väterlichen Schwertes ein neues zu schmieden , sein Kampf mst

s b t öen jovnoaumen uno yituen , w «. , dem Lindwurm , die Erlegung des Mime , das Wiederfinden der Brünn -

lckcinunaen mikroskopische Untersuchungen
'

Krankheiten der Obstbäume I Hüde und der Bund , welchen er am Schluffe de » Werkes mit ihr schließt ,
' ' ~ ™                        ' nhfthnum » ntih I

$u uWekannt , als daß es nöthig wäre , hier noch einmal näher daraus

stration dazu erscheinen , sind bereits unzählige Male besprochen worden

und werden in den Fachblättern auch jetzt noch unausgesetzt einer immer

eingehenderen Analyse unterworfen . Die Krone des Werkes ist unstreitig

neben der Schlußscene das Waldweben tm zweiten Acte , ein Stimmungs¬

bild , wie es herrlicher , poetischer nicht gedacht werden kann . Nicht » destS

weniger können wir unsere Zweifel an der Lebensfähigkeit des Dramat

nicht unterdrücken , wenigstens soweit es kleinere Bühnen anbetrifft , den -»

nur bescheidene Mittel in Bezug auf Darstellung und Ausstattung 8»

Gebote stehen . Wir haben seiner Zeit schon eingehend auf die große

W . Königliche Schauspiele . Zum ersten Male : „ Siegfried "
,

Musik -Drama (zweiter Tag au » der Trilogie „ Der Ring des Nibelungen
")

in drei Acten von Rjchard Wagner . Daß wir in dieser Saison an unserer

Opernbühne endlich nach einer langen Reihe zum größten Theile unbe¬

friedigender Aufführungen noch die einer so schwierigen , alle Kräfte der

Sänger , sowie des Orchesters in Anspruch nehmenden Novität , wie der

„Siegfried
"

, zu registrircn in der Lage sind , wollen wir hier gleich zu

Anfang unserer Besprechung gebührend hervorheben . Derartige , leider sehr

Schwäche der „Walküre "
, nämlich den in hohem Grade ermüdend lange »,

vollständig des dramatischen Lebens entbehrenden zweiten Act , hiE

wiesen . Die Bedenken , welche uns beim Anhören der „Walküre " erfasse «,

und welche nur dann in diesem Werke hinweggeräumt werden könne »,

wenn eine einsichtsvolle Leitung in richtiger Weise zu streichen versteh !,

sind dem „ Siegsried
"

gegenüber noch in einem viel höheren Grade vor¬

handen . Dramatisch in diesem Drama ist eigentlich nur die zweite HäW

des letzten Acte » , die ergreifende Scene nach dem Erwachen der Brüinß

Hilde zwischen ihr und Siegfried , welche hauptsächlich dadurch so bedeuten «

wirkt , weil in ihr die Darsteller auch musikalisch zu ihrem Rechte koimm »,

' I während sie sonst nur mit ihren endlosen Declamationen der Orchester '
"

I symphonie gegenüber als anschauliche Illustration erscheinen . Daß trotz d«

Bedenken , welche sich gegen eine Ausführung de « Drama » an unserer Büh «e

erheben lassen , Bedenken , die nicht beseitigt werden können , selbst wenn d«

Aufführungen , soweit es den musikalischen Theil angeht , in der Folge R

als ganz vollendete gestalten sollten , liegt zum größten Theile in de»

räumlichen Verhältnissen unserer Bühne . Nur ein neue « , größere » Thea ^
kann hier Wandlung schaffen . Immerhin bleibt es ein Verdienst uns -R

Bühne , den „ Siegfried
" hier gebracht zu haben ; alle größeren Hofthea !»

braucht . Endlich ist nach Herrn Dr . Boerner der Honig zum Einmachen
de » Obstes re . ein ganz vorzügliches Mittel . Unsere Hausfrauen sollten
keinen Zucker zum Conserviren nehmen . Obst , welches mit Honig einge¬
macht wurde , wird viel wohlschmeckender , leicht verdaulicher und hält sich
viel länger , als solche » , welches mit Zucker eingemacht wurde . Möchten
doch noch andere Aerzte Studien über den Honig machen , wie ihr Herr
College in Hattersheim . Werden sie zu demselben Resultate kommen , wie
dieser , dann werden die Bienenzüchter auch ihre köstliche und so werthvolle
Waare verkaufen können . Der Zucker , von dem in Deutschland jährlich
viele Millionen Centner fabricirt werden , wird dem Homg keine so große
Concurrenz mehr machen , wie bisher .

? ? Aus dem Rffringan , 14 . April . Für den Rheingaukrels sind

von Seiner Ercellenz dem Herrn Grafen v . Eulenburg , Oberprasidenten
der Provinz Heffen -Naffau , folgende Localbeobachter ernannt worden :

Für Ober - und Niederwalluf und Eltville Herr Verwalter Burkart in

Eltville ; für Kiedrich , Neudorf und Rauenthal Herr Verwalter Faust ' n

Kiedrich ; für Erbach Herr Admmfftrator Merscheid,daselbst ; für Oestrich

und Hattenheim Herr Verwalter Eisenbeis m Wmkcl ; für Hallgarten

Herr Gutsbesitzer Stettler daselbst : für Mittelhenn und Winkel Herr

Gutsbesitzer Adam Herber in Winkel ; für Johannisberg Herr Gememde -

rechncr Kempenich daselbst ; für Geisenheim Herr Verwalter Faust daselbst ;

für Eibingen und Rüdcshcim Herr Rentmeister Ott in Md -sherm , für

Aulhausen und AßmannShausen Herr Domanial -WelnbergsausseherSemmler
in AßmannShausen und für Lorch , Lorchhausen und Pr ^ berg endlich

ynTong uu ]CLCt „ C|Vlwullu

® ?ed !ÄS vereinzelte Erscheinungen sind für uns Beweise , daß trotz der mangelhaften

für Obst - und
^
WestibaÜ Än dmMorg - i- werden Vortrüge gchaltcn , des > *• * " » * «" - twa « m leisten im Stand -

Nachmittags aber finden Weinanalysen , mikroskopische Hebungen , practische

Demonstrationen In Obst - und Weinbau und ,Excursionen m benachbarte

Wein - und Kellerei -Anlagen statt . Der Unterricht umfaßt : Weinbau und

Svalierzucht (Oeconomicrath Director Goethe ), Pflanzenkraukheiten , Lebens -

Vorgänge bei den Obstbäumen und Reben , Lehre von den Gabrungs -

= Kirin , Uotiren . Es wird viele unserer Leser interessiren , daß
sich das „Wiesbadener Glas - und Häuscr -Reinigungs -Jnslitut

" von

F7Bachmeyer eine mechanisch freistehende Leiter angeschafft
hat , die derartig eingerichtet ist, .daß ganze Hauser abgewaschen werden
können . Das lästige und kostspielige Gerustbauen kommt dadurch ganz
von selbst in Wegfall . — Eine Moment -Ausnahme vom Kars er - Besuch
in Wiesbaden hat Herr Hof -Photograph L . Schewes hier gemacht . Sie

zeigt den Augenblick , wo der Kaffer , aus der Villa Langendeck kommend ,
am Kochbrunnen -Platze vorüberfährt . Die Photographie ist sehr gitt ge¬
lungen und giebt ein charakteristisches Straßenbiw von zenem Tage . -

Die „ Schöne Aussicht
" wird vor dem Hause No . 8 « behufs Her¬

stellung zweier Gasleitungen vom 16 . d . Mts . ab auf die Dauer der

Arbeit für den Fuhrverkehr gesperrt . — Bei der zwangsweisen Ver¬

steigerung de » dem Sertn Weinwirth Jul . Jnrock gehörenden , vom

Feldgerichte zu 51,000 Mk . abgeschätzten Hauses Mauergasse 3/5 blieb mit

47,310 Mk . Herr Küster Jacob Hammes Letztbietender .

* Siebrich . 14 . April . Wie dem Fest -Ausschuß für den IV . Gesang -

Wettstreit des Nass . Sängerbundes aus dem Herzog !. Nasi . Geheimen
Cabinet mitgetheilt wurde , hat Se . Hoh . der Herzog von Nassau
einen werthvollen Ehrenprers für den genanntenGesang -Wettstrett

(? ) Flörsheim a . M . , 14 . April . Im Junr d . Js . begeht die
hiesige freiwillige Feuerwehr das Fest ihres 25 -sährigen Bestehens . Das

Institut wurde im Jahre 1865 gegründet und noch heute sind eine schöne
Anzahl der Gründer als Feuerwehrleute bei demselben in Acttvität . Der
derzeitige Commandant , Herr Maurermeister Johann Bauer , bekleidet diesen
Ehrenposten schon seit 24 Jahren und führt , trotz seines vorgerückten Alters ,
immer noch ein „schneidiges " Regiment . — Die Collecte unter den evange¬
lischen Gemeindegliedernj deren Zahl etwas über 100 beträgt , zu Gunsten
des Gustav -Adolfvercins hat das gewiß schöne Resultat von 36 Mark ge¬
liefert . Das Ergcbniß ist um so höher anzuschlagen , als die Meisten dem i

Arbeiterstande angehören .

erfdtttnunaen , tnitroiiopiicge unicTiuujiuiHcn , OTianiyiiii » C I wUDC UCL uuu # U1U ***• 1 * " '

und Reben (Professor Dr . Müller -Thurgau ) , . Feinde der Obstbaume und « nb - u allbekannt , als daß es nöthig wäre , hier noch einmal näher daraus

Reben (vr Ehrist ) Grundzüge der Chemie m . t ^ loudcrer Berücksichtigung
Die zahllosen interessanten Züge in der Musik , deren Wt «

( Obergär
" ^ Obstbaum - punkt im Orchester liegt , während die Vorgünge auf der Bühne mt

» e Kellerwirthschaft , Excursionen und practische Demonstrationen in I Ausnahme der chochdramatffchen Schlußscene , nur als eine Jllu -

b
'
au -, Kellerciwirthschast und Weinbau ( Fachlehrer Zweifler ) , Buch - I

führung und Wechsellehre (Rendant Goebel ) . 1
♦ Nastätten , 12 . April . Der Schlossermcister Philipp E . ist verhaftet I

worden . Obwohl derselbe anfangs entschieden in Abrede gestellt haben I

soll , die ihm zur Last gelegte Thal vollfuhrt zu haben , mußte er , na | 6em

das von ihm gestohlene Geld bei einer heute vorgenommenen Haussuchung I

vorgefunden war , die That dennoch eingestehen . I
* Kana ' nschmalbach , 14 . April . Heute Früh glaubte eine Anzahl

Maurer eines hiesigen Bauunternehmers die günstige Bauzeit benutzen zu

sollen , um einen höheren Lohn zu erzwingen ; sie weigerten sich die

Arbeit wieder auszunehmen , wenn sie nicht eine entsprechende Zulage er¬

hielten E » sind ca . 20 Mann aus den Orten Hettenhain , Ramsch,ed ,
Heimbach und Lindschied , die infolge dessen entlassen wurden . - Auch die

Arbeüer eines hiesigen Zimmermeisters strikten heute Früh . (A .-B .)

- r - Hattersheim , 14 . April . Herr Sanitätsrath vr . Boerner

hier gehört zu den Acrzten , welche sich außer einer ausgedehnten ärztlichen 1

Brari « auch noch mit der Bienenzucht beschäftigen . Diese Zucht,fft
ibm aber nicht Geschäft , wie vielen Bienenzüchtern , sondern sie ist ihm eine

angenehme und lohnende , ja fast unentbehrliche Nebenbeschäftigung , die

außerordentlich viel Freuden und Genüsse gewährt . Herr vr . Boerner hat

über den Honig und seinen Werth eingehende Studien gemacht und diese

der Oeffemlichkcit übergeben . Nach seiner Forschung ist der Honig das

allerbeste Nahrungsmittel , denn er geh , nach dem Genüge direct

in '« Blut über . Von unseren Vorfahren , den alten Deutschen , wissen wrr ,
daß sie viel Honig aßen ; ganze Schüsseln voll dieser edlen Speise wurden

bei dem Mahle genossen . Auch bereiteten sie aus Honig bekanntlich schon

ein berauschendes Getränk . (Gelegentlich des dlesiahrigen Flachter „ Bienen -

zuchi -Lehrmrsus
" bewirthete ein Bienenzüchter aus Württemberg seine M ' v

cursisten mit Honigwein und mit Honigchampagner , der ganz vorzüglich

mundete .) Nach Herrn vr . Boerner „ t , der Homg aber auch emesder

allerbesten Heilmittel , er hat eine ganz vorzügliche antiseptische

Wirkung , er gleicht in dieser Beziehung dem Terpentin , den Salmen re.

Daß man mit Honig allein Diphtherttis h - ü - n kaum wi - manche Aerzte

behaupten , ist wohl nicht wahr , aber Wunden der Schleimhäute werden

mit demselben ganz sicher geheilt , Gurgeln mit 5 -procent,gem Honiawaffer

ff/ gegen Catarrh und ander - Halsle .den em ganz vorzügliches Mittel ,
ebenso wird derselbe gegen Magenleiden und Fieberkrankh - iten mit großem

Erfolge angewendct .
^

Fieberkranken gebe man Wasser in wel » em Hon, »

aufgelöst wurde , als Getränk , dies wirkt hier erfrischend

zugleich Lungenleidende sollen recht viel Homg gemeßen ,
Wen sogar im Kaffee , im Thee oder in der Milch ausgelöst trinken . Homg

mit Mehl vermischt , wird vielfach bei Geschwüren (Drusen ) erfolgreich ge-



' feljr einseitig fördernden Eindruck hinterlassen . — Dar Siegfricddrama

stellt sowohl an das Orchester , wie an die Sänger ganz enorme An¬

forderungen ; nicht nur das Gedächtniß der Darstellenden , sondern

auch die musikalische Sicherheit derselben wird hier auf eine sehr

harte Probe gestellt , abgesehen von den Zumuthungen an die Aus¬

dauer and Kraft der Sänger sowohl wie der Musiker . Wir wollen

daher nicht kleinlich nach dieser ersten Aufführung uns bei einzelnen

kleinen Schwankungen und Unsicherheiten aufhalten , sondern coustatiren , ä

daß die Aufführung eine recht gute gewesen ist , eine solche , die unserer

Bühne nur zur Ehre gereichen kayn . Hervorgchoben zu werden verdienen

in erster Linie Fräulein Baumgartner (Brünuhilde ) und Herr Krauß

( Siegfried ) . Frl . Baumgartner gab in Darstellung und Gesang die

Walküre mit hinreißender Verve und Leidenschaft , während Herr Krauß

schauspielerisch ganz vortrefflich in dieser großen , colossal anstrengenden

Parthie eine ungewöhnliche Kraft und Ausdauer bewies . Wie wir über

Herrn Schmidt ' s Gesangsmanicr denken , haben wir leider zu wieder¬

holten Malen hier zur Sprache bringen müssen , in der Rolle des Zwergs

Mime wirkte dieselbe jedoch bedeutend weniger störend , nur übertrieb er

manchmal , so besonders im 2 . Acte etwas sehr stark ; die letzte Scene des

Mime mit Siegfried , ehe derfrlbe ihn niederstreckt , bekam zum Beispeil

dadurch einen etwas komischen Beigeschmack . Ein solcher Fehler ist aber \
in einer ersten Darstellung verzeihlich und wird in der Folge hoffentlich

beseitigt werden ; das Spiel des Herrn Schmidt war jedoch durchaus I

charakteristisch . Die Persönlichkeit des Herrn Marsano eignet sich sehr

wenig zur Rcpräsenration des „Alberich "
; nichtsdestoweniger könnte er

durch möglichst gründliches Eingehen aus diese Rolle diesen Uebelstand in

Zukunft um ein Bedeutendes mildern . Gesanglich genügte er , nur hat er

sein Organ nicht genug in seiner Gewalt . Herr Müller war ein vor¬

trefflicher Wanderer , stellenweise hätte er vielleicht etwas weniger lhrisch

auftragen sollen . Sehr gut sang Herr Ruffeni die schwierige , allerdings

hier wie überall komisch wirkende Parthie des Fafner ; auch die Damen

Frl . Busch ( Erda ) und Frl . Schickhardt ( Stimme des Waldvogels )

verdienen lobend erwähnt zu werden , ebenso wie Herr Scharr , welchem

das anstrengende und schwierige Hornsolo im zweiten Acte sehr gut gelang .

Allerdings machte sich im Laufe der Vorstellung bei den Ansführcnden

manchmal eine nicht zu verkennende Abspannung geltend , jedenfalls die

natürliche Folge vorausgegangener , sehr anstrengender Proben zu dem

schwieligen Werke . Ueber die Jnscenirnng des Dramas sei¬

tens des Herrn Dornew aß läßt sich Viel sagen ; wir

beschränken nn » darauf , die Punkte anzugeben , welche uns am störendsten

erschienen sind . Zunächst vermißten wir im zweiten Acte den grünen

Waldteppich , auch das Flüstern der Blätter , welches die herrliche Musik

im Waldweben so wirkungsvoll unterstützt , fiel weg . Die Beleuchtung

der Erde im dritten Acte erschien uns viel zu grell , geradezu komisch aber

wirkte es , daß „Wala , die Urweltweise , Allwissende " aus her Coulisse

herauskam und sich auch nach dem Schluffe des Vortrags wieder dahin

begab , anstatt aus der Tiefe zu steigen und später in dieselbe wieder zu
versinken , wie der Dichtcr -Componist ausdrücklich vorschreibt . Daß unsere

Bühne für solche Werke , wie der „ Siegfried
" nicht ausreicht , bewies wieder

einmal so recht deutlich die Lindwurm -Scene ; der Eindruck des Kampfes
mit dem wehrlosen Unthier war ein geradezu burlesker . Ein gut -

müthigerer Drache ist uns übrigens noch nicht vorgekommen , nur wollte

der arme Kerl nicht sterben , und konnte nicht sterben ; trotzdem „Rothung "
,

dar niedliche Schwert , ihm längst da « schwarze Her , durchbohrt hatte ,
vergaß er das Zusammensinken . Daß die Laternen im Kopfe des Unge¬
heuers ausgelöscht wurden , that ' S nicht allein , dieser Umstand erhöhte nur

noch die Komik der ganzen Situation . — Die Darsteller errangen sich
großen , andauernden Beifall . Auch Herr Capellmeister Mannstaedt
erhielt einen zweimaligen wohlverdienten Hervorruf . Vergeffen wir aber

nicht die Capelle , welcher eine außerordentlich anstrengende und schwierige
Aufgabe zugefallen war , und die sich den Dank und die Anerkennung des

Publikums im hohen Grade erworben hat .
— Frankfurter Stadtttzeater . Aus der Kanzlei der Intendanz

wrrd uns geschrieben : Der K . K . Hosburgschauspielcr und Regisseur
Adolf Ritter von Sonnenthal , wird im Frankfurter Schausplei -
hause Ende dieser Woche ein kurzes Gastspiel abjolvireN . Der berühmte
Künstler tritt Samstag , den 19 . April , als Bolingbroke irt Scribe ' S „Ein
Glas Wasser ' ans » nd spielt Sonntag , den 20 . April , den Derblay in
Obnet 's „Hüttenbefltzer " . Bestellungen von Plätzen werden von heute an
knrgegengenommen .

* Dr . Friedrich Friedrich f . Wir meldeten gestern bereits kurz
aus Dresden den Tod des bekannten und verdienstvollen Schriitstcllers
pr . Friedrich Friedrich . Als Sohn eines Predigers in Groß -Vahl -
derg im Herzogthum Braunschweig am 2 . Mai 1828 geboren , wurde
Medrich gleichfalls für dm geistlichen Stand bestimmt und studirte nach
Absolvtrung des Gymnasiums in Göttingen , Halle und Jena Theologie .

Da er sich indes nicht besonder « zur Theologie hingezogen fühlteo yorre

er steißia philosophische , historische und lrteraturgeschichtliche Vorlesungen

bei Ritter , Erdmann , Scheller , Pontz und Wolff . Nachdem er sich ' " Jena

die Doctorwürde erworben , gab er im Jahre 1889 die Theologie gänzlich
auf und ging nach Leipzig , wo er tn der Redactwn der Jllustnrten Zeitung

eine Stellung einnahm , dke ihm gestattete , im folgenden Jahre s-m -n Haus¬

stand zu gründen . Seit 1856 widmete er sich ausschlleßllch der Schnft -

stellerlaufbahn und veröffentlichte eine große Reche von Romanen und

Erzählungen verschiedenen Inhaltes von denen die Mehrzahl sichüu «

guten Erfolges erfreute . In den Jahren von 1878 — 83 war Friedrich

Vorsitzender des Allgemeinen deutschen Schnftstellerverbandes .
* verschiedene Mttheilungen . Vom 15 . Mai ab werden , tote

man aus München schreibt , die Königsschlösser Lrnderhof , Neu¬

schwan st ein und Herrenchiemsee wieder dem allgemeinen Besuch ge¬

öffnet sein . Der Eintrittspreis betragt ie 3 Mark - Behufs Mber -

aanaes des Neuen Tagblatt
" m Stuttgart an bte Actren - Gesellschaft

Deutsche Verlags - Anstalt ( vormals Hallberger ) finden Unterhand¬

lungen statt die bis zur Stunde zu einem Abschlüsse noch nicht gediehen

sind ; doch ist die Fusion wahrscheinlich . Die Verlags -Anstalt mmmt

immer kolossalere Dimensionen an und man fragt sich unwillkürlich , wo

hinaus das noch soll .
* Wersormlien . Der Medicinalrath Dr . Küchenmeister ist am

13 . d . M . im Alter von 69 Jahrenm Dresden gestorben . Er war der

Kauvtbearünder des Krematarmms m Gotha und hat sich stets sehr eifrig

an der Agitation für Feuerbestattung betheiligt über die er mehrere

Schriften verfaßt hat . Einen Namen hatte er sich gemacht durch seine

Forschungen über die menschlichen Bandwürmer . Er pruste auch die

Wirksamkeit der Wurmmittel , erkannte die tödtliche Wirkung des Peru -

Balsams auf Krätzmilben und machte Untersuchungen über die Löslichkeit

der diphtheritischen Häute , durch welche das Kalkwasser zu einem Volks¬

mittel wurde . - Der so oft verschollene und ebenso oft aufgespurte Coim

vonist Saint - Saöns soll nunmehr definitiv entdeckt worden sem . Stach

den neuesten Nachrichten weilt er wohlbehalten auf einer der Canartscheu

Inseln , auf Palma .
» Literarisches . Der Schriftsteller Heinrich Hart hat vom

Cultusminister v . Goßler eine staatliche Unterstützung ) ur Vollendung

seines großen Epos „Das Lied der Menschheit
" erhalten , von

welchem bereits zwei Theile vorliegen . — Victorien Sardou arbeitet

an einem neuen Schauspiel , das zur Zeit der französischen Revolution

spielt Das Werk wird bereits in der nächsten Spielzeit zum ersten Male

aufgeführt werden , und zwar im Th6ätre fran $ais ; die Hauptrolle schreibt
der Dichter für Coguelin .

* Die Frage nach dem Sitz und Ursprung de » Grdmagur -

tismuv , jener wunderbaren Kraft , die es dem Schiffer auf weitem Meere

ermöglicht , mittelst des Compasses seinen Weg zu finden , war bisher « och
immer eine offene , wenngleich vielfach erörterte . Neuerdings hat der

Director der Geological Survey von Irland , Edward Hüll , eine Hypo¬

these ausgesprochen , welche in gewisser Beziehung dem ältesten Erllarung « - >

versuche der erdmagnetischen Erscheinungen nahe kommt , nach welchem emi
ober nach anderer Annahme zwei ungleich starke und verschieden gelagerte ,
Magnete im Mittelpunkte der Erde oder nahe demselben wirksam jein
sollten . Diese Vorstellung konnte wohl genügen , sich die magnetischen Er¬

scheinungen an der Erdoberfläche klar zu macyen , aber sie war an sich eine

wenig zusagende . Welcher Art sollte der Magnet im Erdinnern sein ? Und

wie konnte man sich seine besondere Lage erklären ? Diesen Schwierigkeiten
entgeht , sich zugleich auf den festeren Boden der geologischen Erfahrungen und

Anschauungen stellend , der genannte Forscher , indem er den Sitz der erd -

magnetischen Kraft in den unterhalb der Erdrinde befindlichenThnl
des Erdinnern verlegt . Hier nimmt er eine äußere und eine innere Hülle
ober „Magma

" ( Krystallbrei ) an , von benen bie erstere kieseljäurehamg, !

die letztere basisch und reich an magnetischen Eisenerzen sein soll . Als das
innere Magma sich in zähem Zustande befand , krystallifirten die magnetischen
Eisenerze heraus und es mußten daher , weil jeder kleine Krystall selbst
ein Magnet ist , die Krystallkörner eine polare Anordnung annebmen . Al «
das typische Gestein dieses Magmas kann bet Basalt angesehen werden ,
welcher im Durchschnitt 10 — 15 pCt . magnetische Eisenerze enthalt . An

verschiedeneii Oertlichkeiten auf der Erde weise » Basaltmaffeu so¬
gar unmittelbar Polarität auf . — Das wirksame magnetische
Magma kann nach Hulls Muthmatzung 25 Meilen ( 100 englsiche
Meilen ) unter der Erdoberfläche beginnen und eine Dicke von 6 bi » 7 ‘,'e
Meilen besitzen . Hieraus würde sich bei Berücksichtigung de « vorher
angegebenen Gehaltes an magnetische » Eisenerzen ein wirksamer Erdmagnet
von 1h bis 3/« Meilen Dicke ergeben . Die Erscheinung der doppelten

i magnetischen Pole wird von dem Verfasser damit erklärt , daß das innere
I magnetische Magma in das äußere nichtmagnetische Magma ungleich ' hm -

j einragt , so daß hervorragende Anziehungsmittelvuntte entstehe » . In Wirk¬

lichkeit besitzt jede Erdhölste nur einen einzigen magnetischen Pol ,
welcher das ganze Gebiet um die Erdpole nebst den stärkeren und schwächeren
Anziehungsmittelpunkten umfaßt , die auf der nördlichen Halbkugel unge¬
fähr von dem 70 . Breitengrade eingeschlosien werden . Die Tbarsache , da «
die magnetischen Pole nabe den geographischen Polen liegen , erklärt Hüll
durch den Hinblick aus den einstigen , Erstarrungsprocen der Erde , bet

wegen des Temperatur -Unterschieds zwischen den Polargegenden und den
Neqnatorialgkgenden in ersteren schneller vor sich gehen mußte , so daß die
Krystallisation der Eisenerze in radialer Richtung von den Polen nach dem
Aequator fortschritt . (Post .)

* lieber die Entstehung he » Saget » giebt e« eine Menge von
mehr ober weniger vernünftigen Hypothesen . Neuestens hat der italienische
Physiker Bombicci eine Abhandlung veröffentlicht , in welcher er barauf
stmtoeist , daß bie rundlichen Hagelkörner eine besondere Art von Krhstalli -
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Satten
darstellen ; cs ist die sphärocdrische Art , die audj beim Diamanten ,

icir j Schwefel , Quarz nnd Arragonit nachgewiesen ist . Die einzelnen pris -
. rnr äschen Eiskryftalle sollen sich strahlenförmig nm einen Mittelpunkt an -

höafen . Bombicci erklärt hierdurch einige Wahrnehmungen , die sonst
ziemlich

^
räthsclhaft erscheinen .

V » m Küchertifch .
* Deutscher Soldatenhort

" heißt eine neue illusttttte Zeitschrift
für alle Waffengattungen des deutschen Heeres , welche sich in Wort und
Bild in vortheilhaftester Weise eingeführt hat . Das dreimal im Monat
zum Vierteljahrspreise von 2,25 Mk . erscheinende Blatt (Herausgeber
Lieutenant d . L . Heinrich Hacke , Verleger Karl Siegismund , Berlin , W .
Mauerstratze 68 ) bezweckt durch seinen erzählenden und belehrenden Inhalt
vor Allem die Bande fester zu knüpfen , welche das Heer mit Hundert -

tausendcn gedienter Soldaten im bürgerlichen Leben vereinigen . Als Mit¬
arbeiter sind hervorragende Schriftsteller und Zeichner genanvL . Eine
Reihe von Heerführern , Moltke an der Spitze , haben dem Unternehmen
besten Erfolg gewünscht , und der oberste Kriegsherr selbst hat nach Ein¬
sicht und Prüfung des Werkes dem gleichen Wunsche Ausdruck verliehen .
Die Probenummer verspricht in der Thal , daß die gehegten Erwartungen
in Erfüllung gehen werden .

F « r das Vorleser » von Gedichten
ertheilt Ferdinand Avenarius im „ Kunstwort " folgende beherzigenswerthe
Rathschlage und Mahnungen : m ,

Während der dramatische Vorleser die Welt der sprechenden Gestalten
des Dichters vor uuferm Ohr auftreten lassen muß , hat der epische oder
lyrische Vorleser den Dichter selbst zu ersetzen , der sich als erzählender ober

sprechender einführt . Daraus ergiebt sich Alles . Den Dichter , tote er sein
'

Werk sprechen würde , während Gefühl auf Gefühl , Anschaumw auf An -
. schaumig empor aus seiner schaffendell Seele stiege und in Worten sich

austönte , geschähe das Alles ohne Hemmung und wären die Mittel seiner
Stimme so geschult, wie die des Vorlesers . Wie der Meister des musikalischen
Vortrags der beste ist , dessen Vortrag uns das Werk eines Componisten
genießen läßt , als entstünde es eben schöpferisch vor uns , so ist jener der
beste Vorleser , der eine epische oder lyrische Dichtung vor uns erstehen
läßt „herrlich wie am ersten Tag " . Je mehr ihm das glückt , je fester
webt sich das geheimnißvolle Band zwischen ihm und den Hörern , das
mich fie zu Mitschaffenden macht und sie damit in die höchste Reinheit des

Kunstgenusses erhebt , der ja eben im Mitwirken der durch das Kunstwerk
angeregten Phantasie entsteht . , , , „ , „ .

Das vor Allem hat sich der Vorleser hier klar zu machen . Und um
den Hörer in mitschaffende Stimmung zu versetzen , hat er demnach zu¬
nächst zu fragen : welche Stimmung war es , aus der heraus der Dichter
sein Werk schuf , welches war die Grundstimmung seiner „Coiieeption '

, bet

seiner „dichterischen Empfängnis, "
, welche habe ich daher toiederzuerwcckeii ?

Jede erzählende und jede lyrische Dichtung hat eine solche Gruudstlmmuiig ;
diese ist so mannigfaltig wie das Empfinden der Menschenseele und fte hat
den Grundton aiizugeben für den Vorleser , nach dem alles Andere gestimmt
werden muß , denn sie sichert das Verständniß der Dichtung . ,

Die meisten unserer berufsmäßigen Vorleser und Vorleserinnen haben
ihre Kunst von Schauspielern oder Schauspielerlehrern ober sonstwie aus

einer Quelle , die am Theater vorüberfließt , während mit Epos und Lyrik
das Theater nicht bas Geringste zu thun hat . Daher mag es kommen ,
daß sie Erzählungen und Gedichte so mordsschlecht vorlesen — mordsschlecht
im eigentlichen Änne , d . h . so schlecht , daß sie die Schönheit der Dichtung
morden . Es ist ihnen eben nickt bewußt , daß hier eine ganz andere Art

-* des Vortrags erfordert ist , als bei Dramen . Der Erzähler und vor Allem
' der Lyriker (von dem ich, weil hier die Sache am klarsten liegt , der Ein¬

fachheit halber fortan sprechen will ) trägt nicht tote der Dramatiker dem

Vorleser auf , runde Gestalten in objektiver Körperlichkeit hinzustellen , um

fie aus sich selbst sich geben und barleben zu lassen , sondern er trägt ihm
auf seine des Dichters , ans dieser ober jener Stimmung heraus erzeugte
Anschauung von ben Gestalten und Gestaltungen im Hörer nachschaffen zu
lassen Thut ber Vorleser anders , so zerstört er bie Ganzheit einer Dichtung
— ihre Theile mögen ja „wirken "

, die gemeinsame Stimmung , die Persön¬
lichkeit gleichsam , ist ihr genommen , und mit ihr Einheit und Vollkraft .

Wie treten aber Herr Müller ober Fräulein Schulze mit ihrer
Tbeatervorlescrei an eine Ballade heran ? Der Dichter hat sein Werk in

Versen geschrieben , in Rhythmen und Retmen , die , wenn sie gut sind , in

ihrem zusanimenhaltenben Gefüge unb in ihrem Wechsel unb Wandel ber

Ausdruck ber aus Wechsel unb Wandel doch stets zur Einheitlichkeit
znrückfluthenden Grundttimmung sind . Herr Muller oder Fräulein

Schulze kümmern sich nicht darum . Sagen wir : sie lesen ..Der Gott und
die Bajadere " vor In ber zweiten Strophe — das Cymbelschlagen und

Tatfzen , das ist was :^ aß uns ja das Cymbelschlagen und Tanzen „heraus¬
kommt " ! Und so weiter : immer das Einzelne so Dramatisch

" wie möglich.

Was wie Traumbilder vor dem Seherauge des Dichters voruberz >eht , ledes
Bild wie ein angeschlagener Accord , das wtrd „ausgemalt so viel nur mit

Stimmverstellung und sonstiger Künstele , „gemalt , werden kann und da der

Worte doch nur wenige sind , so geratljen totr l" .n ^ , ^ ? ^ ttlutMflucht ,
in der die Grundstimmung zum Teufel geht, " wie Rhythmik und Reim ,
die solchen Vorlesern nur ba find , um nicht beachtet zu werden . „Bet der

Bahre stürzt sie nieder , ihr Geschrei durchdringt die Luft das wird

uns nickt voraetragen , wie von Einem , ber bas erzählt , wie es doch

Goethe hier erzählt , sondern ber Hinsturz selber totrb un8 nach Kräften

Derbeutlidit und ein Geschrei ertönt , als wären Herr Muller oder Fräulein

Schulze selber bie Bajadere , die sie doch nicht darstellen , von der ye uns

doch nur sprechen sollen . Die ganze Ballade wird genau tn benelbcn Art

bedamirt , wie etwa eine Schattspielscene . Ich kenne mehr als einen unter

den Lyrikern und Balladendichtern der Gegenwart , denen der Drang nach

Reelame ihr Kunstgefühl noch nicht gelobtet hat , unb die deshalb mit ehr¬
lichem Grauen das Vorlesen ihrer Dichtungen zu verhindern suchen —
dieses Vorlesen , dessen Ideal bei folgerichtiger Weiterbildung das Banch -
reben sein müßte .

Der unglückselige Trieb nach „ dramatischem " Vorlesen äußert sich
auch ganz rem lyrischen Dichtungen gegenüber . Auch das kleinste lyrische
Gedicht gut vorzulesen , ist nicht ganz leicht : es muß klingen , wie ein un¬
bewußt laut gewordenes Selbstgespräch , das wir belauschen , ganz einge -
tancht in Stimmung . Das gäbe eine Wirkung , wie sie die Künstler „intim "

nennen . Aber was sollte sie dem Vortragsvirtuosen ? Dampf dahinter ,
Drücker darauf ! Jeder Satz , jedes Wort totrb zunächst „herausgearbeitet "

,
baß bas Gedicht erscheint wie ein Mosaik , wenn man 's aus Nasenlänge
besieht ; das Bild sieht man überhaupt nicht mehr , man sieht einzelne
Steinchen . Kam wirklich noch etwas wie Einheit zu Stande , so wurde
dabei das heitere Gedicht zu einem Geschrei , das trauernde zu einem Ge¬
heul , als hätte der Poet den Lach - oder den Weinkrampf gehabt .

Deutsches Reich .
* Hof - und Personal - Nachrichten . Kaiserin Friedrich

nebst den Prinzessinnen -Töchtern ist Montag um 8V . Uhr Abends von
Berlin nach Hornburg abgereift unb bürste inzwischen bort eingetroffen
fein . Der Kaiser begleitete feine Mutter zum Bahnhof . — Prinz
Heinrich von Preußen ist Montag in Lissabon ans Land gekommen
unb begab sich sofort zu Wagen in bas königliche Palais , woselbst ber
Prinz von dem König Carlos ermattet wurde . — Die beiden Söhne
des Erbgrotzherzogs von Weimar sind zum Besuch des Gym¬
nasiums nach Kassel Übergesiedelt .

davon

davon 471 adelige und 695 bürgerliche .
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259 Hauptleute (Rittmeister ),
235 Premier -Lieutenants ,
455 Seconde - Lieuteiiants ,

£ $ 'ntepäefäbnrid )e,
Officiere ,

5 bürgerliche ,
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* Adelige und Bürgerliche in der sächsischen Armee . Nach
ber Rangliste für bas Jahr 1890 hat das sächsische Armee -Corps mit
Ausschluß der fürstlichen Personen■' ‘

adelige und

* Beaufsichtigung der Schulkinder in der Kirche . Durch
die Blätter geht eine Verfügung des CuttiiSministers v . Goßler , durch bie
eine Beaufsichtigung ber Schulkinder während des Gottesbienstes angeorbnet
wirb . Dieselbe hat folgenben Wortlaut : „ In vielen Gemeinben besteht bie
Sitte , daß bie evangelischen , dez . katholischen Schulkinder an Sonn - und
Feiertagen einem besonderen Schulgottesbienst auf ihnen eigens angewiesenen
Plätzen in der Kirche beiwohnen . Wo dies ber Fall ist , haben bie Lehrer
unb bie Lehrerinnen bie Verpflichtung , bie Schulkinder bei diesem Gottes¬
dienste zu beaufsichtigen . Darüber hinaus haben die Lehrer unb bie
Lehrerinnen aber auch dann bie Aussicht über bie Schulkinder zu führen ,
wenn dieselben sich an Sonn - unb Feiertagen in ihrer Gesammtheit an
bestimmten , ihnen von ber Kirchengemeinbe eingeräumten Plätzen überhaupt
an dem Gottesdienst der Gemeinde betheiligen . Selbstverständlich wird
hierdurch das Recht der Eltern , an den Sonn - und Feiertagen selbst
ihre schulpflichtigen Kinder mit sich zum Gottesdienst zu führen , in keiner
Weise beschränkt . Die Königlichen Regierungen veranlasse ich, das hiernach
Erforderliche anzuorbnen .

"

* Miethgosetz für Hessen - Nassau . Dem Abgeordnetenhause ist
der Entwurf eines Gesetzes über bie Termine bei Verträgen über Woh -
nungsmiethen in beit Provinzen Schleswig - Holstein , Hannover und
Heisen - Nassau zugegangen . Das Gesetz bestimmt in Artikel 1 :

„ Wenn der Anfang ober das Ende eines Wohnungsmiethsvertrages auf
Ostern ober bie Frühlingsziehzeit , auf Johannis , auf Michaelis ober bie
Herbstziehzeit ober auf Weihnachten bestimmt ist , so soll unter diesen
Ausdrücken ber Anfang eines Kalcnbervictteljahres verstanden werden und
demgemäß der 1 . April , 1 . Juli , 1 . October und 1 . Januar als Umzugs¬
termin gelten , sofern nicht der Vertrag ausdrücklich ein Anderes bedingt .
Das Gleiche gilt von den in ben WohnnngsmiethSvetträgen bestimmten
Kündigungsfristen .

" Nach Artikel 2 soll bie Ortspolizeibehörbe befugt
fein , durch eine zu erlaifcnbe Polizeiverorbnung mehrtägige Räumungs¬
fristen für die Räumung von Wohnungen zu bestimmen . Nach Artikel 3

soll bie Verbinblichkeit bes Micthers zur Räumung ber Wohnung au
Sonn - und Feiertagen ruhen . Dies Gefetz bezweckt nur die Bestintmungeit
des gleichnamigen Gesetzes vom 30 . Juli 1834 auf diejenigen Lanbestheiie
auszubehnen , tn welchen es bisher nicht galt . Die Regierung zu Cassel
hatte schon vor längerer Zeit biefe Ausdehnung beantragt .

* Folgende Prkersicht über den Stand der Saaten in
Preussen giebt ber Reichs -Anz . " : „Trotz bes Mangels einer ausreichen¬
den Schneedecke sind infolge der vorherrschend milden Witterung die Saaten
meist gut durch ben Winter gekommen , io baß der Stand betfelben im

Allgemeinen als zufriedenstellend , theilweise sogar als vorzüglich bezeichnet
werben kann . Weniger befriebigenb lauten hauptsächlich bie Nachrichten
aus einem Theile ber Nheinprovinz . — Auch bie Sleefelber zeigen gegen¬
wärtig , soweit Melbungeit vorliegen , fast überall ein gutes Aussehen unb
berechtigen zu guten Hoffnungen . — Die Feuchtigkeit bes Erbreichs ist in
mehreren Distncten , so im (üblichen Theile ber Provinz Sachsen unb in
Schleswig -Holstein , ber Frühjahrsbestellung bisher hinderlich gewesen , im

Allgemeinen hat die letztere aber zeitig begonnen und verhältnitzmäßig sehr
gefördert werden können ."

* Berlin , 15 . April . Die britischen Officiere , welche mit dem
Prinzen von Wales in Berlin waren , haben einen besonders nachhaltigen
Eindruck von den Hebungen der Schießschule in Spandau ge -
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nommen , an welchen drei Trupps zu 50 Mann , von denen einer ganz
aus Officicren bestand , Theil genommen haben . Die außerordentliche
Wirkung des neuen kleincalibrigen Gewehres , Modell 1888 , Hal bei den

Herren großes Interesse erregt . — Aus der Erbschaft des Kaisers

Wilhelm I . wurden , der „Post " zufolge , 100 der schönsten Zobel¬
felle an die Kaiserin Friedrich als Erbin ihres Gemahls ausgehandigt
lind an die Prinzessinnen verthellt . Diese waren ein Geschenk der

St Petersburger Kaufmannschaft an Kaiser Wllhelm bei dessen Besuch in

St Petersburg im Jahre 1873 . — Im Cultus -Ministerium werden bereits

Schritte getroffen zu einerSchulmänner - Conferenz , zu welcher auch
Parlamentarier zugezogen werden sollen . — Der wegen Verdachtes , den

Gensbarmen Muller erschossen zu haben , verhaftete Tischler Biene in

Köpenick ist aus der Hast entlassen worden , da er durch
authentische Zeugen einen Alibibeweis erbringen konnte . Unter den Social -

demokraten besteht die Absicht , eine Geld -Sammlung für Biene zu ver¬

anstalten . — Die zur Ausführung des Alters - und ^ nvaliden -

Gesetzes errichteten Versicherungs - Anstalten (m feber preußstchen

Provinz ) erhalten ihren Sitz gewöhnlich in den betreffenden Provmclal -

Hauptstädten . Für Rheinprovinz , Hannover , Hessen - Nassau , Sachsen
und Schleswig -Holstein ist der Sitz noch unbestimmt .

* Rundschau im Reiche . Der hessische Bauernverein hat
im verflossenen Jahr einen Zuwachs von 900 Mitgliedern , meist aus

Oberhessen , erfahren und zahlt jetzt 3500 Köpfe . — Anläßlich der

75jährigen Jubelfeier des Husaren - Regiments „ König
W i l h e l m I .

" ist die Stadt Bonn festlich beflaggt . Mehrere Tausend ehemalige
Kameraden und viele Officicre sind zur Theilnahme an dem Feste er¬

schienen Nachmittags war Parade vor dem Corpscommandeur Loe , die

Husaren waren mit Lanzen bewaffnet ; Oberst Schütz hielt eine feunge
Ansprache an die Soldaten . Später erschienen in der Wohnung des

Obersten Deputationen aller Behörden . Der Oberbürgermeister wies m

einer Ansprache auf die Freundschaft des Regiments mit der Bürgerschaft
bin und überreichte eine Stiftung von 3000 Mark für Wittwcn und

Waisen der Unterofficicre . Die Hauptfeier fand in der Beethovenhalle
statt . — Ein Miniflerial -Erlaß dehnt die Entziehung des Schutzes der

Bayerischen Altkatholiken auf die Diöccsen Bamberg , Augsburg ,
Passau , Speier und Würzburg ans . In den Diöcesen Elchstart und

Regensburg verbleibt wegen der unbeeinflußbar ablehnenden Haltung der

betreffenden Bischöfe der bisherige Rechtszustand . — In der Spanbauer
Gewchrfabrik wurde eine Anzahl Arbeiter am Samstag entlassen ,
weil dieselben am dritten O ' terlag feierten und 3 Mark Strafe sich nicht

abziehen lassen wollten . — Die „Sächsische Arbeiterzeitung meldet , daß
der Redaeteur Wittner , der eine Gefängnißstrate in Zwickau wegen
Majestätsbeleidigung verbüßt , genau so behandelt worden ist , wie
der Redaeteur in Gotha ; man hat ihm auch alle Selbstbeschaftigung unter¬

sagt und ihn gezwungen , Tuchpantoffeln zu machen .

Ausland .

* Gesterrrich - Rngarn . Nach dem „ Diritto " hat der österreichisch¬

ungarische Botschafter von Bruck im Quirin al Namens des Kaisers
'
von Oesterreich das Bedauern ausgesprochen , daß der Kron¬

prinz von Italien seine russische Reise nicht über,Wien und

Budapest unternommen habe . Die Antwort enthielt eine diserete An¬

deutung auf den nicht erwiderten Besuch König Humberts am österreichisch -

ungarischen Hofe . Die österreichische Regierung ist von der enthusiastiichen

Ausnahme des Kronprinzen in Belgrad und Bukarest peinlich berührt .
— Eine in der Wiener Gesellschaft populäre Persönlichkeit , das liberale

Herrenhausmitglied , Fideieommißbesitzer Fürst Carl von Trautt -

m a uns dorff , welcher in letzter Zeit Börsenverluste in Hohe einer
Million erlitt , wurde wegen Verschwendung unter Curatel

gesetzt . Er hat alle seine Ehrenstellen niedergelegt . Cnrator ist der

Präsident des Herrenhauses Graf von Trauttmannsdorff . - - ^ n

dem Handschreiben des Kaisers Franz Josef , welches Geueraladstttaut

Bolsras dem deutschen Kaiser überreichte , werden die . freu ndschaft -

lichen Versicherungen erwidert und die Einladung , zum Besuche
in Oesterreich überbracht . — Wie verlautet , werden die Leitungen der

Staats -Anstalten prineipiell den 1 . Mai als Arbeiter - Feiertag
nicht anerkennen ; allein , wo der Dienst es gestattet , soll auf ipeeielles
Ansuchender Tag freigegeben werden . Den Arbeitern , in der Staats¬
druckerei wurde mitgethellt , daß diejenigen , welche am 1 -Mai nicht erscheinen ,
als entlassen betrachtet werden . — Die meisten großen Wiener M odc -

Salons beginnen einen „Gegenstrike
"

; sie schließen ihre Ateliers und

nehmen keine neuen Bestellungen mehr an ; die in Arbeit befindlichen
Stücke werden durch Mädchen fertig gearbeitet , zu deren Schutz gegen die

sinkenden Gehilfen die Diode - Salons die Polizei angerufen haben .
* Frankreich . Eine Anzahl ansscheidender Pariser Gemeinderäthe ,

an deren Spitze gerb . Duval steht , ersuchen den Minister des xtmiern tn

einer Bittschrift , den barmherzigen Schwestern wieder den Ein¬

tritt in die Krankenhäuser zu gestatten . Man habe bei ihrer

Austreibung weder auf die Klagen der Kranken , noch auf die Einwendungen
der Aerzte gehört . Man habe dadurch der mittellosen Arbeiterbevolkerung ,
die sich nickt zu Hanse verpflegen könne , die Krankenwärterinnen entzogen ,
welche die Reichen bei Krankheitsfällen ohne Unterschied des Glaubens stets

konnnen ließen . .
* Niederlande . Aus dem H a a wird dem „B . T . geschrieben :

Aufs 9ieue bat das gänzlich ungenügende Vertbeidigungswesen der Nieder¬

lande den Baron Henry Ttndal veranlaßt , seine Stimme warnend

zu erheben ; er that dies in einer am 12 . d . Mts . der zweiten Kammer

der Generalstaaten eingereichten Adresse , m welcher er sich darüber beklagt ,
daß die Regierung , ungeachtet feiner wiederholten und dringenden War¬

nungen , noch immer nichts gethau hat , um in den bisherigen unhaltbarM

Zuständen eine Wandlung zu schaffen. Speetell nimmt -unbal darauf

Bezug , daß ihm auf seinen Hinweis , der Haag hege im Kriege für em

Bombardement offen , der Vorhalt gemacht sei , ein derartiges Bom¬

bardement verstoße gegen das Völkerrecht . „Nein , sagt Herr Tmdal , „s

lange der Haag die bedeutendste Garnisonstadt unseres - andeS , der Attttel

punkt unseres Heeres ist , wo die Befehle gegeben und bie 8,?1
gossen werden (im Haag befindet sich auch eine Stuckgießerei ), so lange tt

eil , Bombardement der Stadt keine uiiilothlge Grausamkeit des FemdeS ,

sondern eine dringende Nothweudigkett und nicht ' m Wide ^ pruch mit dem

Völkerrecht .
" Und um zu beweisen , daß er Recht habemach ' - eine

Reise durch Europa und besuchte bte heroorragenbften Autoritäten aus

Völker - nnb kriegsrechtlickern Gebiete . In Berlin interviewte - r den Mb -

marschall Grafen Moltke , den Legationsrath a . D . Geßner und den Geh .

Jnstizrath Professor L . Goldschmidt , welche ihm , ebenso wie die Capaeitaten

anderer Länder , Übereinstimmend erklärten , daß, . wenn bte Residenz der

Niederlande unter den jetzt bestehenden Umstanden m Kriegszetten bombar -

birt mürbe , dieses ihrer Meinung nach feinen Verstoß gegen das Jolker -

reebt bedeuten würde . Baron Tmdal fügt noch hMU , daß er aus ferner

Reise Niemandem begegnete , der nicht vollkommen seine Ansicht thellte daß

ein längeres Sinausschieben der Reform des Heeres - und Vertheidigungs -

wesens von Seiten der holländischen Regierung ruchloser Leichtsinn Ware

Sckliestlick avvellirt Baron Tindal an die Vaterlandsliebe der niederlan -

discheu Abgeordneten und beschwört biefelben , jetzt alle Parteistrettigkettey
bei Seite zu lassen nnb unverzüglich bei der Regierung auf Ergreifung der

nötigen Reformmaßregeln zu bringen .
* Spanien . Zur Zeit ist in Spanien wieber einmal bielerlet los .

Stu den ten - Demonstrationen in Mabrib , Aufruhr tu Valeneta

unb parlamentarische Scanbale in ben Cortes mit brechender Mmffter -

krisis , wenn nicht Scklimrneres im Hintergründe , halten aue Welt m

Äthern . Seit einigen Tagen war , wie wir schon rnittheilten , der Besuch

von ca . hundert portugiesischen Studenten angekündigt , bte sich auf ben

Weg gemacht hatten , um mit den spanischen Commilitoneu zu Gunsten
der Errichtung einer iberischen Republik zu bemoustriren . Donnerstag früh

ind die Portugiesen in Madrid augekommen ; 500 Schuler der Hochschule
empfingen sie auf dem Bahnhof ; Tausende schlossen sich ihnen auf dem

Wege zur Puerto bei Sol und zu dem Universitütsgebaude an . Der Aus¬

zug war jedoch mehr grotesk als imposant , und wenn die Lissaboner
Studenten ahnten , wie hochmüthig , wie wegwerfend selbst btejentgen
Kastilianer , die sich momentan ihrer zu erwünschten Demonstrationen gegen
die eigene Regierung bedienen , über sie urteilen unb über sie sprechen , so

hätten sie es sicher vorgezogen , daheim zu bleiben . Die Polizei ließ den

Hellen Haufen , dessen Hauptbestandtheil schließlich eine Menge unreifer

Schuljungen bildete , ungestört die Straßen der Hauptstadt durchziehen ,
abwechselnd die portugiesische , die spanische und die iberische Republik leben

lassend . Nachmittags fand , wie der „Franks . Ztg ." geschrieben wird , ben

Lissaboner Güsten zu Ehren in ber Plaza be Toros eine sogenannte

„ Novillada "
, ein Stiergefecht von Liebhabern , gegen halbwüchsige Kalber

statt . Während so bie vereinigten Studenten in der Arena ihre Degen tn

Ochsenblut tauchten unb ein halbes Dutzend unmannbarer Stiere vom
Leben zum Tode brachten , schrien im Senat die spanischen Generale nach

Menscheublnt . Wie eine schlechte Sache immer am leidenschaftlichsten ber »

theidigt zu werden pflegt , so geht es auch mit dem Fall Daban . Am
10 d . M . kam es , wie wir schon rnittheilten , in dem Hause ber Peers zu
Wuthausbrüchen , zu Seaubal - unb Tumullscenen , wie sie sonst nur tn
ber Plaza be Toros vorkommen , wenn bie Galerien mit ber Tapferkeit
der Stiere oder ber Kunst ber Matadore nicht zufrieden sind . Wiederholt
mußte für Viertelstunden die Sitzung unterbrochen werden . Der Präsident
schlug — buchstäblich wahr — mehrere Klingeln entzwei , und in dem

Sitzungssaal ber sonst so würdigen und phlegmatischen alten Herren flogen
Beleidigungen ber schlimmsten Art von rechts nach links unb umgekehrt ,
sowie zur Ministerbank hinüber . — Das Mabriber Offieiereorps
bereitet für ben General Daban anläßlich besten Abreise zum Antritt

feiner Festungshaft bemonftratibe Ovationen vor .
* Afrika . Die „Times " melbet aus Sansibar , baß Tippii

Tip dorthin komme , um sich vor dem Consulargericht zu verantworten .
— Der Sultan von Sansibar hat auf dringendes Verlangen ber bentschen
Regierung die der Britisch -Ostasrikanischeu Gesellschaft in Betreff der

Znieln Manda und Patta ertheilte Coneession widerrufen ; die englstche
Gesellschaft proteftirt dagegen . — Wißmanu .wirbt Träger zu abnorm ,
hohen Löhnen an . — Aus Mozambique wird berichtet , daß ber i .
Gouverneur bie Häuptlinge ber Eingeborenen einberufen habe , um zu er - -
fahren , ob sie im Kriegsfälle mit den Portugiesen oder mit den Engländern 1
kämpfen würden . Es ist eine große militärische Expedition mtt Artillerie
nach dem Schire -Gebiet abgesandt worden , um den Häuptling von
Mponda anzugreifen . — Dem „Daily Chroniele

" wird aus Kairo ge¬
meldet , zwei Männer seien aus Omburam angelangt unb melden , baß bie
Straße nach Dougola offen sei ; ber Mahdi sei verschwunden , die
Hungersnoth verheere den Sudan und der MahdtSmuS ki im Aussterben .
- Eine französische Expeditions - Colonne besetzte am 6 . April
Segu - Sikoro am oberen SHgcr , bemächtigte fick des Kronschatzes und
nahm den König mit seiner Familie gefangen . In Paris gilt bie in f
Besitz genommene Stabt als der Schlüssel zur Gewinnung von Timbuetu .
Die Nachricht klingt sehr unwahrscheinlich . Segu - Sikoro hegt fast
1000 Kilometer in der Luftlinie von der Senegalküste entfernt ; eine fo
rasche Verbreitung ber Nachricht ist nicht anzuuehmen . — Der „Siede " 1

tljeilt Einzelheiten mit über bie Ermordung Herrn Murzy ' s und
11 senegalischcr Soldaten des Postens Bangm (Congo ), welche
von den Eingeborenen gefressen wurden . Murzy leitete nur

, zeitweise den Posten und erwartete die Ankunft des neuen Befehlshabers .
Durch seine Unkenutniß der Verhältnisse verleitet , hatte Murzy ein aus -



Mo . 88
Kett - 38 Mlesbade « - - Tagblatt .

Ans dem Gerichtssaal

und M .
gegen von

der früher hier , jetzt zu Lei ?
schlagung eines Hemdes zu 1

_____ , , . .. . . . . letzten
mit Waare im Werthe von

rührerisches Dorf gezüchtigt und dabei allen Schietzvorrath verbraucht .

Auf dem Rückweg wurde er nun mit feinen Leuten von den Eingeborenen
überfallen und konnte sich nicht vertheidigen . Als dies bekannt wurde ,
schickte man von Brazzaville sofort zwei Kanonenboote aus . * -

Der „Kreuz -Zeitung
" zufolge trafen in Bagamoyo in ben le :

Wochen Elfenbein - Karawanen ein c .t ™

für schuldig befunden und zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt wird ,
wird Adam F . mangels Beweises freige,prochen . — Als ein durchaus
unverbesserlicher Dieb mutz der 26 Jahre alte Taglohner Johann H . von

Molzberg betrachtet werden , denn er hat bte geradezu unglaubliche

Srechheit
besessen , in der Strafanstalt zu Eberbach , wo er eine längere

reiheitsstrafe wegen verschiedener Eigenthums -Vergehen verbüßt , dem

dortigen Werkmeister einen Hundertmarkschein zu entwenden . Selbstver¬

ständlich konnte er sich dessen Besitzes nicht lange erfreuen . Unter Em -

reÄnunq der noch zn verbühenden Strafe treffen heute diesen frechsten der

Diebe 1 Jahr 6 Monate Zuchthaus und 2 Jahre Ehrverlust . ,
— lieber

den Arbeiter Fritz M . von T in nerlah , welcher m Knftel einige Fenster¬
scheiben zerschlagen hat , werden wegen Sachbeschädigung 5 Monate Ee -

fängniß verhängt . - Der Schneider Peter P . von Obersinn hat ,m

Biebrich eine Taschenuhr entwendet und sich dadurch des Diebstahls nn
wiederholten Rückfall schuldig gemacht . Er wird wegen dieses Verbrechens

zu 1 Jahr 3 Monaten Zuchthaus und 2 Jahren Ehrverlust verurtheilt

- o - Miesbad »» , 15 . April . Das König ! . Schöffengericht
verurtheilte in seiner heutigen Sitzung zunächst den hier wohnhaften
Schneider WUH . A . von Wehr wegen groben Unfugs zu 5 Tagen Haft
und wegen Widerstands zu 14 Tagen Gefängniß , wovon 1 Woche als

durch die erlittene Untersuchungshaft für verbüßt erachtet , wurde . —

Der vielfach vorbestrafte Taglöhner Jacob Sch . aus Alzey ist auf einer

Betteltour durch den Rheingau am 30 . Januar cr . in Schierstem auf¬
gegriffen worden und hat sich auf dem Transporte nach dem hiesigen
GerichtSgesängiiitz des Widerstands und der Beleidigung schuldig gemacht .
Die wegen Bettelns gegen ihn erkannten 14 Tage Haft wurden für ver¬

büßt erachtet . Wegen Widerstands lind Beleidigung treffen den Sch .
4 Wochen Gefängniß . — Bon der Anklage der Sachbeschädigung werden
der Fuhrunternehmer Georg H . von Biebrich und dessen Schwiegersohn
der Schlosser Jacob Scd . von Amöneburg freigesprochen und
die Kosten der Staatskasse auferlegt . - Ein mehr als resolutes
Frauenzimmer mutz wob ! die 28 Jahre alte , als Kellnerin condltwinrende

Ehefrau des Metzgerburschen R . zu München sein , welche jetzt in Mainz
wohnt und vom persönlichen Erscheinen entbunden worden nt Sie betäub

sich im Sommer v . I . bei einem hiesigen Wirthe in Diensten und machte
demselben schon nach einigen Tagen , es war am 6 . August , darüber die grötzten
Grobheiten , daß sie nicht verdiene , was sie wünsche . Die Schone artete

hierbei so ans , daß sie der Wirth wiederholt zum Verlassen seines Locals

anfforderte . Als sie nun gar noch tbätlich wurde und 15 Bierglaser zer¬
schlagen hatte , wurde sie mit Gewalt an die Luft gesetzt . Wegen Haus¬
friedensbruchs und Sachbeschädigung treffen die „starke " Vertreterin des

schwachen " Geschlechts 20 Mk . Geldstrafe und die Kosten des Verfahrens .
— Der hier wohnhafte jugendliche Taglöhner R . von Schlangenbad
hat ein Paar Stiefel entwendet und diesen ersten Fehltritt mit 2 Tagen
Gefängniß zu büßen . — Des Jagdvergehens hat sich der 18 Jahre alte
Gärtner Carl K . von Ziegel rode schuldig gemacht , mdem er m dem

Bierstadter Felde den Hasen mit Schlingen nachstellte . Er wird mit 5 Mk .
Geldstrafe und den Kosten belegt . — Der 18 Jahre alte Tünchergehilfe
Johann M . von Naurod wird wegen Entwendung einer Cylinderuhr
zum Nachtheile eines hiesigen Uhrmachers zu 14 Tagen Gefängniß kosten -

billig verurtheilt . — Wegen Beleidigung zweier Nachtwächter werden über
den Installateur August E . und den Schreiner Jacob St . 15 Mk . bezw .
5 Mk . Geldstrafe und die Kosten verhängt . — Der Bautechniker T . von

hier wird wegen öffentlicher Beleidigung eines Schutzmanns mit 20 Pik .
Geldstrafe belegt , auch dem Beleidigten die Befugniß zur UrtheilS -

publicaüon im „Wiesbadener Tagblatt
" zugesprochen . — Schließlich wird

der früher hier , jetzt zu Leipzig wohnhafte Bäckergeselle Z . wegen Unter¬

schlagung eines Hemdes zu 1 Woche Gefängniß verurtheilt .

Dermischtes .

* Mo « , Tage . Ein von den Herren Boisfet , und LenSka in

Paris geplantes neue » Luftschiff soll die Lenkbarkeit durch zusammen -

aevreßte Gase bewirken , welche , nach der Versicherung der Erfinder , mcht

nur das Schiff schwebend erhalten , sondern auch eine Kraft von 100

Vferdekräften zur Steuerung liefern sollen . — Aus Rotterdam ,
14 April , wird depeschirt : Die Zuckerfabrik Kastell & Co . nn

volkreichsten Theile unserer Stadt brennt . Eine große Zahl von Fener -

svritzen ist auf den Brandplatz diriairt , doch greifen die Flammen immer

» eiter um sich . Die Größe der Calamität ist noch nicht zu übersehen , da

nebm dem Brandobject sich Fabriken und Brennereien befinben , welche
dadurch gefährdet sind . - In Bantsch bei Troppau ermordete der

dortige Seifensieder Schäfer mittels Bellhieben seine Schwester und

tödteie sich hierauf durch einen Sprung in einen mit kochender Lange ge¬
füllten Kessel . — Arn Momag ist in Mannheim die große Stuck -

quthalie der Mannheimer Lagerbaits - Gesellschaft total nieder -

gebrannt . Der Schaden ist bedeutend .
* Gin gefährliche » Spielzeug können jene kleinen , meist rolhen

Ballons fein , die massenhaft für die .Kinderwelt verkauft werden . Erst

kürzlich schreibt der „B . L .-A ." , berichteten wir von einer Explosion
biefer allgemein für unschädlich gehaltenen , niedlichen Dinger , und heute

hatten wir Gelegenheit , auf Grund der MittheUung eines unserer
Abonnenten uns persönlich yt Überzeugen , wie furchtbar diese Ballon «

wirken können . Ein in der Fechner ' schen Rahmenfabiik , Bntzerstratze 39
' n Berlin , arbeitender Tischler traf auf feinem Spaziergänge , den er am

zweiten Feiertage mit seiner Frau und feiner fünfjährigen Tochter unter «

nehmen wollte , in der Ficktestratze einen Händler , der nach feiner spateren
Berechnung beinahe 90 Ballon » mit sich führte . Aus die Bitten des
Kindes trat der Tischler an den Mann heran , um eines dieser Spielzeuge
zu kaufen . Der Händler beaann , einen Ballon nn « der Menge herauszn -

lösen , und der Tischler suchte gerade in der Billettajche seines Paletots

. o - Wiesbad »« , 15 . April . In der heutigen Strafkammer -

Sitzung hatten sich zunächst der 37 Zähre alte Taglöhner Georg Z .

von Langendernbach und der 23 Jahre alte Seenglergebilre

Theodor D? von Kirberg , Beide hier wohnhaft weaen schweren Dieb¬

stahls und Z . außerdem noch wegen einfachen Diebstahls zu verantworten .

Fn ersterer Beziehung werden Beide trotz hartnäckigen Leugnens für über¬

führt erachtet , in der Nacht vom 17 . zum 18 . Januar d . I . in das tut

Distrikt Has ngarten
" recht » der Erbenheimer -Chauffee stehende Lager -

« niiimanns N Dido h er emgebrochen zu fein und zwei

Sürfe mit Lumpenund einen Sack mit Kochen/im
'

Werche von

30 bis 40 Mark entwendet zu haben , und Z . zu l Jahr 6 Monaten
- ' - J ^hr Gefängniß kostenfalltg verurtheilt , Z . da¬

her weiteren Beschuldigung eine » Ringdiebstahls mangels Be -

rivrock n M der verhe . rathct ist , wird auf fein Gesuch auf

freien Fuß aesetz? — Der 31 Jahre alte Taglöhner Ludwig Aug . L . von

wiederseelbach hat in der Nacht vom 29 . zum 30 . Januar 1. I .

- in - Ktalluna an der Adlerstraße erbrochen , aus derselben ein Pferde -

aeschstr und einen Futtersack ferner am 8 . Mörz v . I . aus einem Hofe

an der Steingasse eine Pferdedecke entwendet und endlich gebettelt . Auch

B verlegt sich bezüglich der Diebstähle aut ' s Leugnen und macht über den
h . « « f. XnpMntre « und Futtersackes , die man m seinem Besitze

fanb bie mäSaÄ aber für Überführt erachtet

ttnb
'
wegen Diebstahls zu 6 Monaten Gefängniß und wegen Bettelns zu

? Woche Haft vemrtheslt . - Der gefährlichen
die beiden Brüder Fabrikarbeiter Bernhard F . und Fabrikarbeiter Adam

F von Eltville beschuldigt . Am Neuiahrstage d . I .
^

sollen sie gernem -

schastlich dem Steinhauer W . mittelst eines nicht naher ermittelten gefährlichen

Werkzeugs vier bedeutende Wunden am . Kopie beigebrE ^ a^ n . Beide

stellen btefe rohe Thai rundweg in Abrede . Wahrend Beruh . F . ber )eiben

800,000 Mark .
* Amerika . Das canadische Haus der Gemeinen hat die

Vorlage wegen Unterdrückung der Vielweiberei angenotrmien .

Darnach wird Vielweiberei mit 5 Jahren Gefängniß bestraft . Das Gesetz

ist dadurch nöthig gemacht , daß , wie wir s. Zt . berichteten , Mormonen

massenhaft nach Canada einwandern , um der Strenge der amerikanischen

Gesetze gegen die Vielweiberei in Utah zu entgehen .

Handel , Industrie , Statistik .

— Die Allgemeine Derstcherungs - Aktien - Gesellschaft

„ Virtaria " zu Kerlin hat infolge der vielen Unfälle , bte sich namentlich
'
n letzter Zeit auf Eisenbahnen ereignen , in Ergänzung ihrer Umall -Ler -

sicherungs -Abtheilung eine weitere besondere Adtheilung , für Unfälle bet

Reisen auf Eisenbahnen errichtet , welche als einer der größten Fortschritte
im Versicherungswesen betrachtet werden muß , wenn berücksichtigt wird ,
daß man mit einer nur einmaligen Zahlung von 5 M . ent Capital von

1000 Mk . für ben Fall des Todes , 2000 Mk . für ben Fall der bauernden

Erwerbsunfähigkeit und 1 Mk . tägliche Enttchädigung bei vorübergehender
Erwerbsunfähigkeit für ' s ganze Leben versichern kann . Haben die Ver -

ficherungsnehmcr bei Eintritt bas 45 . Jahr noch mäst erreicht und zahlen

anstatt einer einmaligen Prämie von 5 Mk . eine solche von 8 Mk ., so

zahlt die „Victoria " nach dem Tode des Versicherten die volle eingezahlte
Prämie an die Hinterbliebenen zurück ohne Rücksicht darauf , durch welche

Ursache derselbe entstanden ist . Die Gültigkeit der Versicherung erstreckt

sich hierbei auf alle Eisenbahnen der Welt , Zahnrad - Straßen - , Drahtseil -

und Pferdebahnen eil,geschlossen . Die höchste Versicherungssumme betrugt
50000 Mk . bei Tod , 100,000 Mk . bei Invalidität und 50 Mk . tägliche
Entschädigung . Ferner hat die „Victoria " bei der Lebensversicherung etne

Verbesserung in der Weise eingeführt , daß , der Versicherte , wenn er durch

Krankheit irgend welcher Art oder durch einen körperlichen Unfall dauer d

erwerbsunfähig wird , nicht allein von Zahlung der Beitrage befreit ift ,

sondern erhält derselbe noch eine jährliche Rente von 5 M . der Ver¬

sicherungssumme bis zum FälligkeitSterintne des versicherten Capital » baar

ausgezahlt . Gewiß ein nicht außer Acht zu lassender Fortschritt .

= Natenilchau . Für ein Melermaaß , welches die abgemessene
Meterzahl mechanisch anzeigt , ist Herrn A . Ludwig hier das deutsche

Reichspatent No . 52/126 ertheilt worden . Derselbe hat neuerdings wieder

eine feljr praktische Neuheit zum Patent angemelbet . Es ist dies em

Siegel - Apparat
" ein kleine » Instrument , welche » Flamme Siege -

tack und Petschaft in stÄ bereinigt und durch welches " 'Zt allem das etl -

her so umständliche Verfahren beim Siegeln , sondern auch da » Beschmutzen

der Briese , Packete rc . durch tropfenden Stearin ober Siegellack ver¬

mieden wirb .

-m - Goursvericht der Lranlifurter Körfe vom 15 . April ,

Nachmittags 2 Uhr 45 Min . (Srebit 2573/ «, DiScottta -Conimandit 219 /«,
Staatsbahn 183 ' /«, Lombarden 1037 «, Eghpter I95’/«, 3taltener 93 /«,

Ungarn 87 .90 , Gotthard 163 .10 , Schweizer Nordost 133 ' /, , Schweizer

Union 119 ' /», Dresdener Bank 148 ' /«, Laura 138 ' /», Gelsenkirchen 165 /«.
— Die Börse verkehrt bei sehr stillem Geschäft in unveränderter Haltung .

Montanwerthe etwas befestigt . Geldstand leicht .
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Erplosion erfolgte , die sämmt -

alsbald einen furchtbaren Schmerz ,
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SXÄ KÄWfiÄÄ *

durchsucht, um den Leichnam zu finden , aber ^ ll - s war vergebens und es

konnte nickt einmal ermittelt werden , ob fein Verschwinden auf einen un

fall oder auf ein Verdrecken zurückzuführen war . drei Wochen wurde

ein Verhaftsbefchl ausgestellt gegen einen hiesigen Fabrikanten , Namens

Vbilivsen welcher verschiedene Betrügereien verübt hatte . ES llrlang

ihm jedoch , mit einem Auswandererschiffe zu fluchten , die Polizei verfolg

idn das Sckiff stieß auf den Grund bei Cuxhaven und so gelang es der

Polizei , den Fabrikanten einzuholen und ihn nach Kopenhagen zuruckzu -

cm „ „
° «.„ fefp haft Vbilivfen fick in der letzten Zeit tn Geldver -

leaenbeitcn befunden hatte und daß der verschwundene Kassirer den letzten

Tag bei ihm gewesen war . Es wurden nahen Untersuchungen angestellt

„
“
h8 bat fick heransgestellt , daß Philipsen den Sa tret ermordet hat ,

wder Hoffnung - wie fs bei
'
Gouff ^ der Fall war - große Geld nmmei .

bei ihm sit finden . Diese Hoffnung wurde jedoch getauscht . Nachdem

Vbilivsen den alten Kassirer erwürgt hatte , zerschnitt er die Leiche legte

fie in eine Mit Kalk halb gefüllte Tonne und schickte diese nach Amerika

— wie Gouffd 'S Leiche in einem Koffer nach Lyon transportirt worden

tnsrr SHhifthlplI f (fl Ctl f tC b Ctt 9t 0 tf b Cß (5 T ttt D t b Ct CII CiUCUt

feiner ^ eute , und dadurch wurde das Verbrechen entdeckt . Der Mörder

aebört einer angesehenen Familie an , feine Frau ist die Tochter eines hre -

itaen reichen Bangniers und er ist ein nahe : Verwandter des bekannten
^

Buchhändlers Philipsen , der als Candidat der Opposition bei den letzten

Folkethingswahlen auftrat . _ _ _ _ _ _ _

ta & ws sttÄßs :

bem über und über fleckweise verbrannt , und zwar sind die Stellen tljetl -

m, :r, t0 nrnfe wie ein Zehnpfennigstück . Auch dem Töchterc >,en ist die

Nasenspitze ^ und änem Knaben , der ebenfalls an den Händler heran -

aetreten roär , ein Theil des Geficktes verbrannt ; ebenso wurden sammt -

?ichen Personen die Kleidungsstücke bis zur gänzlichen Unbrauchbarkeit

beschädigt Die Ballons find mit Wasserstoffgas gefüllt , das bet dem

Hinzutritt eines gereiften ProcentsatzeS von Sauerstoff oder auchgewähn¬

licher Lust explodirt Dies würde aber an ßÄ wohl unschädlich sei » ,

toenn bei der Herstellung der Ballons mit der nothmen Vorsicht verfahren

Würde . Nun wird das Wasserstoffgas aber meist durch Uebergießen von

Ank mit verdünnter Schwefel - oder Salz -Saure ober du ^ ch Erhchen von

Kohle mit Aetzkalk hergestellt und für die Ballons das schlechteste Material

genommen , auch mit großer Flüchtigkeit gearbeitet , so da « leicht wenigstens

, kleine Mengen der ätzenden Substanzen in . die Ballons lstnemgeratheii ,

die Hülle durchätzen und durch den Zutritt der Luft die Explosion

herbefftiigutttrrit . Den Mitthellungen eines Lauen -

burgers Blattes über die Lebensweise des Fürsten Bismarck rn ^ riedrichs -

ruh entnehmen wir einige nicht uninteressante Notizen : Morgens gegen

10 Uhr steht der Fürst auf und nimmt im Kreise der Seinen auf der

Sckloßterraffe das Frühstück ein . Dann erledigt er feine Corrcspondenz

und unternimmt gewöhnlich zwischen 11 und lL UHr einen Spaitergang .

Dar zweite Frühstück nimmt der Kanzler um l Uhr Mtiags em , wonach

er sich wieder seinen Arbeiten zuweMet . Um 3 Uhr Nachmittags unter¬

nimmt er wiederum einen größeren Spaziergang , worauf er sich um 6 Uhr

zur Farnllientafel begiebt . Punkt 10 Uhr geht der Fürst zu Bett .

» Gin » Schwindlerin . Dem „Sckw . M .
" wird geschrieben : In

dem 10 Kilometer von St . Avold entfernt gelegenen Dörte Buden gen

ist vor den Feiertagen eine Persönlichkeit verhaftet " orden , welche

schon viel von sich reden gemacht hat . Es ist dies die 42 Jahre alte

Catharina Filljung . Als die .Filljung ihr M . Lebensjahr

zurückgelegt hatte , verfiel sie nicht selten in Verzuckung und glaubte ^
bann

Verkehr mit den Heiligen zu pflegen . Namentlich tvor es der heilige ^
zoset ,

welcher der hochgradig hysterischen Person in der Ekstase erschien und sie

zu großen Thaten aufmunterte . Anfänglich ging sie unt bem ^ a " e.
einen neuen Frauenorden zu stiften , dann beschrankte sie ihren mhstlschen

Thatendrang auf die Gründung eines Waisenhauses , wob - , ihr der da¬

malige Pfarrer « von Büdingen eifrig zuneth . Die Aufforderung des

Bischof « von Metz , die christliche Tugend des Gehorsams zu pflegen

und sich im elterlichen Haufe still zu verhalten , befolgte die oilljung

. nicht . Bis nack Rom verstand sie ihre Sache zu treiben , und ob¬

wohl sie auch dort abgewiesen wurde , begab sie sich energisch ans

Werk . Sie verstand es ausgezeichnet , wunderglaubige Seelen aus¬

findig zu machen und diese unter Vorschützung ihrer gottl ^ en
(SiPMhitttA in hphpittpnbpn ßielbobfcrn xii bctoeocu . - shren croicbipucit

Jagd und Sport .

* Schach - Congrek . Am 28 ., 29 . und 30 . Juni wird der Harzer

Sckachbund in dem historisch berühmten Schachdorfe Ströheck vei

Halberstadt einen großen Schach -Congreß veranstalten , an welchem auch

fremde Schachspielen Theil nehmen können . , Unter den Preisturnieren be¬

findet sich auch ein K i n d e r - S ch a ch t n r n t e r , gespielt von 48 Strobecker

Knaben und Mädchen im Alter von 11 bt8 14 Saljren . Der Eongreß

dürfte auch manchen Harzbesucher veranlassen , in diesen Tagen einen Aus¬

flug nach Störbeck zu tnadjen . .

Land - und Hauswirt !) schäft dergl .

* (fitrtett wundes Ialjnfleisckj . Wundes Zahnfleisch laßt fick in

kurzer Zeit heilen durch nachhaltigen Gebrauch von Myrrhentinktur . In

ein8® la8 lauwarmes Wasser gieße man einen Theeloffel voll und spule

damit 3 bis 4 Mal den Mund aus .

Kehle Drahtnachrichten .

( Nach Schluß der Redaction eingegangen .)

* fiombur « , 15 . April . Kaiserin Friedrich ift mit den

Prinzemnnen Victoria und Margarethe heute früh 8 Uhr 50 Minuten

hier eingetroffen und durch die reich geschmückte Stadt nach dem Konigl .

Schlosse gefahren .
* Kerlin , 15 . April . Im preußischen Landtage .hielt heute

Reichskanzler v. Caprivi folgende Ansprache : Zum Mniisterprasi -

bentcn ernannt , habe ich heute zum ersten Male die Ehre , siser iu erscheinen .

Wenn ich vor der Tagesordnung um das Wort bat , so geschieht es nicht , um em

Programm zu entwickeln , was mit Rücksicht auf meine Person unangebracht

wäre , da mir bisher jede politische Thätigkest fremd war . Ich bin erschienen , nm

den ersten Schritt zur persönlichen Annäherung mit Ihnen U thun . Cte

werden begreifen , daß bei einem solchen Vorgänger wem Bestremn sein

muß , persönliche Beziehungen mit Ihnen anzuknupfen , well solche

ziehnngen die sachliche Erledigung fördern . Ich persönlich , mußte
^

eigentlich

das Gefühl haben , wie ein Minister , der mit einem Deficit die Regiermlg

übernimmt . Wenn ich trotzdem unverzagt mem Amt antrete , so geschieht

dies in dem Gedanken , daß es mir möglich stm wird , wenn auch in be¬

scheidenerem Maße , als mein großer Vorgänger , die Geschäfte des Landes

zu führen . Ich bin überzeugt , daß das Gebäude , welches mit

Hilfe des Fürsten Bismarck entstanden , fest genug ist . um dem

Winde und Wetter widerstehen zu können , wenn auch Bismarck

fehlt . Ich hielt es für eine gnädige Fügung der Vorsehung , daß

sie in dem Augenblicke , wo die Trennung emtrat , die Person unsere »

jungen Kaisers in einer Weise Lervortteteu ließ , daß er gettgnet fäetnt ,
die Lücke auszufüllen , vor den Riß zu treten . Ich habe den unverwüst¬

lichen Glauben an die Zukunft Preußens , und hoffe , daß dieses Land und

dieses Reich noch einer hoffnungsvollen Zukunft entgegen geht . Sie haben
das Wort von Sr . Majestät gelesen , datz der Cours der alte bleibe , und

bet Umstand , daß der Bestand des Ministeriums unentwegt derselbe

findig zu machen und diese unter Boricyuyimg mrer gyui ^ ivu

Sendung zu bedeutenden Geldopfern zu bewegen . Ihren ergiebWien I

Beutezug soll sie vor zwei Jahren nach Parts unternommen haben . Kam I

sie bann in ’» Dorf zurück , dann pflegte sie m ekstatischem Zustande an -

zngeben , der heilige Josef habe an diesem oder jenem Ort der ^ ackba ^
schäft Geld für sie hinterlegt , und rickttg , wenn man nachsuchte, , fand sich
die veMndete Summe . So ist in Büdingen fett 5 Zähren ein wahrer

Prachtbau entstanden , in welchem seit dieser Zett eilte größere Anzahl von

Waffenkindern unter Leitung der Filljung erzogen wurde Die Kosten des

Banes haben sich auf mehrere 100,000 Mk . belaufen . Die Filljung hat
aber doch so lange in Verzückung gemacht , bts sie heremgefallen ist . Die

Visionen kamen der Filljung nicht mehr ohne ihr Zuthun wie e» an¬

fänglich sicher der Fall war , sondern tarnen ganz auf Bestellung , so oft
das findige Bauernmädchen sie nöthig hatte . Eine Dame tu Pans nun ,
der die Augen aufgegangen sind , nachdem sie em namhaftes Capital der

Filljung anvertraut hatte , hat fick an die Staatsanwaltschaft gewandt ,
und diese hat denn die Filljung dingfest gemacht . Werthvolle Fingerzeige
wird die Staatsanwaltschaft durch eine früher tut Waisenstift . Angestellte ,
Namen » Seraphia Hannapel , erhalten haben , die ihren Dienst aufgab ,
nachdem sie die Filljung diirchsckaut hatte .

* Schlauer Kctrugsvrrsuch . Ein interessanter Proceß fand dieser
Tage , wie man den „Münchener N . Nachr ." schreibt , in WitebSk jetnen
Abschluß . Die Vorgeschichte desselben ist folgende : Am 21 . Ium .1888
wurde in der Nähe von Witebsk die mit Wunden bedeckte Leiche eines
Israeliten aus der Düna gezogen . Bei Durchsuchung der Kleider des
unbekannten Ermordeten fand man Papiere , welche auf den Namen EltaS
Abraniowicz lauteten . Auch ein Brief eines gewissen Berg befand sich
unter den Papieren . Berg , über die Familienverhältnisse des A . befragt ,
gab an , mit demselben befreunbet gewesen zu sein , aber nichts Nähere »
über seine Verhältnisse zu wissen . Nach Verlauf einiger Wockjen erschien
jeboch Berg bei dem UnterfuchnngSrickter und bat um eme schriftliche Be¬

scheinigung des Tode « „seines Freundes
" Abrarnowicz . Ans Befragen erklärte

Berg , baß Abrarnowicz ihm 49,000 Rubel schulde , und da Letzterer tn

zwei Unfall -Versichernngs - Gesellschaften sein Leben auf 50,000 Rubel ver¬

sichert habe , wolle Berg die Summe mit Arrest belegen , umsomehr
da beide Policen ihm verpfändet wären . Al » die Versicherungs -

Gesellschaften die Hohe Summe zahlen sollten , wollten sie aber erst
den Leichnam sehen . Abrarnowicz wurde nun ausgegraben und
die Aerzte jener Gesellschaften sagten au », daß die Leiche nicht die jenes
Abraniowicz sei , der sich vor zwei Jahren habe versichern lassen . Nun
schöpfte man Verdacht und Berg wurde fengenommen . Nach ^ langem
Leugnen gestand er Folgende » ein : In Gemeinschaft mit einigen Freunden
kam er auf den Plan , ein Stück Geld leicht zu verdienen . Zn diesem
Zweck nahm einer feiner Genossen Namens Zalman Szein den Namen
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Mainzer Ktadttheater .
Mittwoch . 16 . April : Gasparoue .

Donnerstag . 17 . April . 86 . Vorst . ( 130 . Vorst , im Abonnement .)
Der Maffeufchmird .

Frankfurter Ktadttheater .
Mittwoch , 16 . April : Schauspielhaus : Cyprienne .

Königliche Kchauspiele .
e

Mittwoch . 16 . April . 85 . Vorst . (129 . Borst , im Abonnement .)

Figaro '
s Hochzeit .

Komische Oper in 4 Akten . Musik von W . A . Mozart .

Radernann '
s Kindermehl , SS

Medaille , unerreicht in Nährwerth und Leichtverdaulichkeit , ist nächst der
Muttermilch thatsiiclilich die beste und Izutriiglicliste
* ’a ’*r “ ne f » r Säuglinge . Zu haben ä Mk . 1.20 pro Büchse in allen
Apotheken , Drogucn - und Colonialwaarenhandlungen . (Man .-No . 232 ) 351

■ --------- --------------- --------------------- .

Herr Müller .
Frl . Baumgartner .
Herr Ruffeni .
Frl . Schickhardt .
Zrl . Pfeil .
Frl . Busch .
Herr Aglitzky .
Herr Schmidt .
Herr Borner .

Herr Marsano .
Frl . Hempel .
Jäger .

ein , betreffend die Unverletzlichkeit der Mitglieder der Deputirtem
kammer und des Senats , welche dem Militärstande angchören . Der
Ministervräsident Sagasta nahm den Antrag mit einem Amendement an
worauf derselbe einstimmig genehmigt wurde . '

* Lissabon , 15 . April . Wegen des schlechten Wetters hat das an -
beraumte Stiergefecht , n Crntra nicht stattgefunden . Der König verbrachte
den gestrigen Tag im Palais mit dem Prinzen Heinrich von
Preutzen . Die deutsche Flotte hat infolge des stürmischen Wetter -
Lissabon nicht verlassen . — Die von den Blättern verbreitete Nachricht
daß die Regierung die Freimaurerlogen zu schließen beabsichtige , be-
ftätiQi ficg niujt . j

.
* Kchisss - Uachrichten . (Nach der „Franks . Ztg . "

.) Angekommen
m Southampton der Nordd . Lloyd - D . „ Elbe '^ von

’
New - Berk : in

Queenstown D . „City of Richmond " von New - Bork : in New -
Ao rk der Hamb . D . „ Gellert " von Hamburg und D . „ City of «Chicago "
von Liverpool .

’ ' ' u

bleibt , wird Sie überzeugen , daß eine neue Aera nicht inaugnrirt
wird . Bei der Thatsache , daß neben der großen Persönlichkeit
Bismarck 's andere Kräfte keinen Platz fanden , daß manche berechtigten
Wünsche und Ideen unerfüllt blieben , wird jetzt das Erste fein , daß ein¬
zelne Ressorts einen freieren Spielraum erhalten , als bisher . Es wird
unvermeidlich sein , daß die alte Collegial -Verfassung des preußischen Mini¬
steriums mehr zur Geltung komme , als es unter meinem mächtigen Vor¬
gänger geschehen konnte . Im Einverständnisse mit meinen Kollegen glaube
ich erklären zu können , daß jetzt manchem zurückgehaltcnen Wunsche Folge
gegeben werden wird . Wir werden das Gute nehmen , woher es auch
kommt ( Bravo !), wenn solches Vorgehen mit dem Staatswohl vereinbart
ist . Wenn so die Staatsregierung dem Lande entgegenznkommen bereit

, ist , darf auch ich auf Entgegenkommen rechnen . Angesichts der schwie¬
rigen Lage im Innern hoffen wir auf ein Zusammengehen mit Allen ,
welche ein Herz für Preußen haben und gesonnen sind , den Staat und das
Reich im nationalen Sinne weiterführen und ausbaueu zu helfen . —
Abg . Rickert begrüßt Caprivi ' s Auslassungen sympathisch als Anzeichen eines
besseren Verhältnisses zwischen der Volksvertretung und der Regierung . Er
entwickelt sodann die bekannten freisinnigen Forderungen bezüglich der Steuer¬
reform und der Landgemeinde -Ordnung . Er hofft , daß das Unwesen der
offieiösen , aus dem Reptilienfonds gespeisten Presse nun ein Ende haben werde .
— Abg . Zedlitz : Er habe das Vertrauen , daß die Regierung die Auswüchse
der officioscn Presse beseitige , ganz aber könne sie die Unterstützung der
Presse nicht entbehren , um den freisinnigen Hetzereien entgegentreten zu
können . Zum Etat bemerke er , daß er auf altprcußische Sparsamkeit hoffe .
Die Landwirthschaft bedürfe auch jetzt des Schutzes . Wenn die Freisinnigen
seinen Aufsatz über Getreidezölle ausbeuten , erkläre er , die Getreidezölle
seien nothweudig . Schließlich verlangt Redner eine neue Wegeordnung , eine
Steuerreform , die von der Frage des Wahlrechts getrennt werden müsse . —
Abg . Windthorst : Er danke dem General -Reichskanzler namens aller seiner
Freunde für die Worte , die er gesprochen ; denn diese Worte enthalten ein
Programm . Das Centrum werde Vertrauen mit Vertrauen erwidern , ihn
in fedem patriotischen Unternehmen unterstützen . Besonders erfreulich
sei es , daß der Reichskanzler alle Parteien als gleichberechtigt zur Mitarbeit
aufgefordert habe . Das Cartell war eine Ausgeburt des parlamentarischen
Unsinns , dem Caprivi di - Leichenrede gehalten habe . In ernster Zeit
müsse mancher persönliche Wunsch zurückgedrängt werden , um die
Basis zu retten , auf der Staat und Gesellschaft gegründet seien .
Seinen besonderen Wunschzettel werde er in der Speeial -Berathung

. dem Kultusminister überreichen ; denn die meisten Gefahren der
Gegenwart Hütten ihren Grund in der Mißverwaltung des Cultus .
So lange die Wünsche des Centtums unerfüllt feien , werde
ein gemeinsames Zusammengehen in der Gesetzgebung er¬
schwert seien . Dringend nothwendig fei eine Steuerreform
so lange die Reform der birecten Steuern in Preußen nicht durchgeführt
fei , werde das Centrum keinen Groschen indireeter Steuern bewilligen ,
weder im Reich , noch in Preußen . Er vertraue , daß die neue Regierung
den Welfenfonds , wie es die Ehre Preußens fordere , den Verträgen

"gemäß herausgeben werde . Die officiöse Presse müsse radical beseitigt
werden . Die Schutzzoll -Politik müsse trotz mancher Bedenken aufrecht er¬

halten werden . ( F . Z .)
> * Berlin , 15 . April . Die „National -Ztg .

"
erhält von einem jüngst

aus Sansibar zurückgekehrten Leiter deutscher Colonial -Unternehmungen
eine Zuschrift , worin bezweifelt wird , daß Stanley bei seiner Ankunft
in Brindisi dem Berichterstatter des „New - Bork Herald "

gegenüber die
bekannten Aeußerungen getban habe . Der Schreiber eonstatirt alsdann
zur Richtigstellung der Thatsachen Folgendes : 1 ) Wenn Emin mit Stan¬
ley nur mit wenigen Soldaten abzog , so geschah dies , weil die von Stanley
bemessene Zeit von 20 Tagen zur Sammlung von Mannschaften zu kurz
war . 2 ) Dufilv befand sich beim Abzüge Emin ' s noch in Händen der
egyptischen Truppen . 3 ) Emin schrieb , während er in Dufilö gefangen
luar , an den Capitän Casati , der herbeieilte und feine Befreiung erwirkte .
4 ) Stanley brachte Emin im Ganzen 20 Kisten Munition , während Emin
bei Stanley ' ? Ankunft über 120 Kisten verfügte . Diese Mittheilungen
hat obiger Leiter von Emin persönlich , der ein deutscher Patriot und der
bescheidenste und wahrhaftigste Mensch ist , den man sich denken kann .

* London , 15 . Avril . Die Erklärungen des Staatssecretärs
Fergus,on über die englisch - deutschen Beziehungen in Afrika
werden von den meisten Morgenblättern sehr beifällig besprochen , gleich¬
zeitig wird die Nothwendigkeit einer baldigen Festsetzung internationaler
Grenzen betont . Der „Standard "

bezeichnet es als erfreulich , daß Salis¬
bury dabei auf das Wohlwollen und die Gerechtigkeit Deutschlands völlig
bauen könne . Die „Morning -Post "

empfiehlt als einziges Mittel zur Be¬
wältigung der vorliegenden Schwierigkeiten die Abhaltung eines Kongresses
derjenigen europäischen Mächte , welche Besitzungen in Afrika haben . — Zn
ihrer gestrigen Sitzung erkannte die Geographische Gesellschaft Emin
Pascha eine goldene Medaille für die großen Dienste zu , welche er durch
seine Forschungen in den Ländern östlich , westlich rind südlich vom oberen
Nil wahrend seiner zwölfjährigen Verwaltung der Aequatorialprovinz der
geographischen Wiffenschaft geleistet hat .

* Madrid , 15 . April . In hiesigen Finanzkreisen verlautet , der
Finanzmiuister beabsichtige, den Cortes eine Vorlage zu unterbreiten ,
welche die Bank von Spanien ermächtigt , das Maximum ihrer Nckten -
Emmiffion ans 1000 Millionen Pesetas zu erhöhen , unter der Bedingung ,
daß die Bank ein Drittel dieses Betrages in barem (Selbe unb zwar halb
in Golb , halb in Silber , reservire . — Durch eine Explosion in ber hiesigen
Gasanstalt entstand ein Feuer , das zwar nur unerheblichen Schaden
anrichtete , aber die Befürchtung hervorrief , daß di - Stadt unbeleuchtet
bleiben müsse . — In der Deputirtenkammer brachte Cassola einen Antrag

Personen :
Graf Almaviva
Die Gräfin , seine Gemahlin
Figaro , Kammerdiener des Grafen . . . .
Susanna , seine Braut .

’

Cherubiu , Page des Grafen
Marzelline , Ausgeberiu im Schlöffe des Grafen
Bartholo , Arzt
Basilio , Musikmeister
Don Gusmann
Antonio , Gärtner im Schlosse und Onkel der

Susanna ......
Bärbchen , seine Tochter

'

Bauern und Bäuerinnen . Bediente .

5 Pfennige täglich kostet die Anwendung der von den her -
vorragendsten Professoren und Aerzten Enropa ' s empfohlenen Apotheker
Richard Brandt s Schweizerplllen , so daß dieselben allen anderen Mitteln
wie Bitterwasser , Magentropfen , Mixturen , Ricinusöl re . re . entschieden
vorzuziehen sind , dabei ist aber auch die angenehme , sichere , dabei absolut
unschädliche Wirkung der ächte « Apotheker Richard Brandt ' s Schweizer¬
pillen unerreicht ! Die auf jeder Schachtel auch quantitativ angegebenen
Bestandtheile sind : Tilge , Moschusgarbe , Aloe , Absynth,Bitterklee
® entian- (                 Man . -No . 3500 ) 111

, , . M,ie *4ol ’i - Pustilleii von Apotheker Georg » allmann
bese -tmen Migräne und leben , selbst ben heftigsten Kopfschmerz äugen «
blicklichsauchden durch Wein - und Biergenuß entstandenen ) . Schachtelä 1 Mk . zu haben in allen Apotheken . Haupt - Depot : „ Bietoria ,
Apotheke " , Rheiustr ., „ Löwen - Apotheke " , Langgasse 31 . ( IL315 ) 51
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